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Imrg -Ritt»
Nonian von Ii . W. Ztoöinso«.

Er war, wie man allgemein annahm, in tödtlicher
Erschöpfung von dem langen Marsch nach vorwärts gefallen
und hatte sich die Stirne an denn schmiedeiscrnen Guter
zerschunden, jedenfalls im Niedersinken. Lord Kane war
allgemein geachtet; hätte sich, wie er einst wohl gehofft Huben
mochte, Gelegenheit dazu geboten, würde er unter Englands
große Berühmtheiten mitgezählt worden sein. Was ihm an
Ruhm zugefallen war, mochte ihn selbst schwerlich befriedigt
haben, denn das Menschenherz trachtet ja nach mehr, als
nach verdientem Lohn. „ . .

Und nun war er zu seinen Vätern henngegangen und
sein Sohn, Lord Markingham, rückte an seine Stelle. Nin
hatte ihm gesagt, daß sie ihn nehmen würde, wie er eben
sei, wenn er sein eigener Herr tväre. Die Grafenkrone
glitzerte unter der Trauer hervor, schon fragte man sich in
den höchsten Kreisen und in den niederen, zwischen allen
Coulissen der „Variete" genannten, gerade der Abwechslung
so trostlos ermangelnden Bühnen, was die Folge von
„Hansels" Regierungsantritt sein werde?

Der neue Lord Kaue überstürzte sich nicht mit einem
Besuch in der Van-Dykstraße, wie Jung-Nin rm Stil en
fand, auch den Siugspielhallen blieb er fern und verschloß
sich in Datchington mit den Sachwaltern seines Hausen, den
Gutsinspektoren und seinem Pathen, der als einer der
Testamentsvollstrecker häufig hinfuhr. Wie er seinen Ver¬
lust und die ihm so plötzlich zugefallenen Aemter und Ehren
auffaßte und trug, konnte man nur muthmaßen nicht wahr¬
nehmen. Was für Vermnthungen Nin hegte, wußte Niemand,
nicht einmal Kitly, die sonst in der Schwester Gedanken
eingeweiht, jetzt aber aufs Rathen angewiesen war.

Es war an einem trübseligen, kalten, nebligen Sonntag¬
nachmittag fünf bis sechs Wochen nach Lord Kanes Ableben,
daß Kitty ihre Schwester Nin auf dem Tische sitzend fand,
die Ellbogen aufgestemmt, das Gesicht in die Hände gestutzt,
versunken in Betrachtung eines Bildes des verstorbenen Lord
Kane im „Graphit". Es war ein vorzügliches Bild von
sprechender Aehnlichkeit. die so groß war, daß Nin sich cin-
bilden konnte, er rede noch mit ihr, spreche ihr zu, warne
sie vor seinem Sohn, wie er's in diesem selben Zimmer ge-
than hatte. „ _ . m , •

Frau Pickerson ruhte zwischen Schlafen und Wachen,
jedenfalls von ihrem fernen Gebieter träumend, in einem
Lehnstuhl vor dem Kamin, und Kitty hattê sich aus den
Zehenspitzen hereingeschlichen, um das mütternche Nickerchen
nicht zu stören, denn sie pstcgte durch solche Storungen in
zanksüchtige Stimmung zu gcrathen.

„Die Larve des alten Herrn, hm? brummte sie, als
sie Nin bei ihrem Studium ertappt hatte. „Was brauchst
Du die anzustarren?" . , . .. „ , m.

„Ein vorzügliches Bild, findest Du nicht? fragte Nin

^ ^Hm . . . ja ! So befriedigt sah er zwar nicht aus,
als er hier war." . m

„Wahrscheinlich nicht. Viel Grund zur Befriedigung
mag er hier wohl nicht gefunden haben.'

Samstag , de« 18 . August.

„Ja , ja . . . so sah er aus . . bedeutend hübscher als
der Sohn, trotz seiner sechzig, oder wie alt er war."

„Gewiß; ich habe mich schon oft besonnen, wo der Hansel
sein blödes Gesicht her haben mag, wohl von der Mutter."

„Vielleicht." sagte Kitty. „Thörichte Mütter giebt es
ja . . ." ihr Blick flog zu Frau Pickerson hinüber, die mit
schief sitzender Haube und offenem Mund wirklich nicht sehr
erleuchtet anssah. auch hörte ich einmal, Lady Kane
sei bei seiner Geburt nicht recht bei Trost gewesen."

„Wer hat Dir das gesagt?" fragte Nin mit Interesse.
„Er selbst. In der Alhambra. . . wir warteten auf

Dich."
„Ich wußte nicht, daß Ihr auf so vertrautem Fuß

wäret."
„Nun, es kam so . . . ich hatte ihn einen Erznarren

genannt, was er zugab und was er nur zu entschuldigen
versuchte."

„Weshalb nanntest Du ihn einen Erznarren?"
„Ach, natürlich Deinetwegen," sagte Kitty leichthin. .
„Von der Narrheit scheint er wenigstens geheilt zu sein,"

bemerkte Jung-Nin. „Dem neuen Lord Kane ist mit dem
Titel die Weisheit zugeflogen, und er weiß mit einem Male,
wo er Halt machen muß! Jetzt haben sie ihn in den Klauen,
die vornehmen Verwandten und sein Herr Pathe, wir werden
ihn nicht mehr zu Gesicht bekommen! Gott sei Dank, sag' ich,
so fühle ich mich doch wieder frei und als mein eigener Herr."

„Was mich betrifft, ich glaub's nicht, daß der Hansel
Dich sitzen läßt."

„Mich sitzen lassen?" brauste Jnng-Nm auf. „Sitzen
lassen, sagst Du? Dazu hat er ja wahrlich keine Gelegen¬
heit, aber ich will das Wort trotzdem nicht hören, ich ver¬
bitte mir ein solches Geschwätz, Kitty — überlasse das den
neidischen, boshaften, gemeinen Weibsbildern, mit denen ich
Abend für Abend in Berührung kommen muß. Laß sie
denken, was sie mögen, und sagen, was ihre Bosheit ihnen
eingiebt, aber hier in meinem Hause will ich's nicht hören.
Hast Du mich verstanden?"

Vollkommen," versetzte Kitty. durch diesen Ausfall mehr
verblüfft als gekränkt. „Ich hab's ja natürlich nicht ernst¬
lich gemeint, ja, ich habe sogar gesagt, ich traue es ihm
nicht' zu, brauchst mich also nicht anzuschnanzen. Meine
Schuld ist's ja nicht, Nin."

„Was ist nicht Deine Schuld?"
„Daß er nicht kommr, nicht schreibt, keinen Versuch macht,

Dich zu sehen," erwiderte Kitty. „Am Ende ist's auch nicht
seine Schuld, sondern die Deinige."

„Sprich Dich etwas deutlicher aus, „von der. Leber
weg", wie Hansel zu sagen pflegte," sagte Jung-Nin mit
einem Lachtriller, der zwar melodisch, aber gemacht klang.
„Warum ist's meine Schuld? In welcher Hinsicht?"

Kitty schielte nach der jetzt fest schlafenden Mutter hin,
beugte sich vor und sagte mit gedämpfter Stimme: „Weshalb
schreibst Du ihm nicht? Frage doch an. wie es chm gehe
wcshalb er so schweigsam sei, warum er nicht komme und
wär's auch nur, um Abschied zu nehmen?"

Jnng-Nin schien bei dieser Zumuthung ihrer Schwester
um mehrere Zoll zu wachsen; hochanfgerichtet saß ste in
ihrem Stuhl und funkelte Kitly mit den blauen Angen an.

„Ich 'hm zuerst schreiben! Lieber würde ich mir die
rechte Hand abhauen!"

Du

„Du willst also, daß er schreibt?"
„Nein, ich wünsche es gar nicht!"
„Du willst ihn also ganz schlüpfen lassen?"
„Mit Vergnügen. Mir liegt nichts an ihm, wie

sehr wohl weißt."
„Du kannst eine richtige Gräfin werden, wenn Du nur

Deinen kleinen Finger aufheben willst. . ."
„Das ist für mich gar nicht so ausgemacht! ^ ch hatte

eine werden können und hab's verpaßt, wenn ick aber auch
nur eine Bänkelsängerin bin, so weiß ich nicht einmal, ob
ich große Lust habe, eine Gräfin zu werden! Jedenfalls
müßte ich ja meine Krone theuer bezahlen!"

„Aber eine Krone wär's und werth, sich zwe, Alal zu
f)

„Laß irgend eine andere Thörin die Hand darnach aus¬
strecken und unter ihrer Last zusammenbrechen, noch ehe ihr
Glanz durch Gewohnheit blind geworden ist!"

„Donnerwetter, wie nobel Du redest! Was vast V>u
denn kürzlich für Bücher gelesen?" fragte Kitty spöttisch.

„Ich lese nie." .
„Dann würde ich schreiben, an den Hansel schreiben und

wenn auch um ihm zu sagen, daß ich ihn nicht mehr sehen
wolle und sehr entzückt sei, daß er sich bei Zeiten weg¬
geschlängelt habe." . . . -

„Und was würde er zwischen den Zeilen lesen, oder wenn
er nicht, der verteufelt kluge Pathe?" fragte Nin.

„Nin, Nin, ich denke nachgerade, Du grämest Dich über
sein AusbleibenI"

„Grämen. . . nein!"
„Also ärgern?" .
„Aergern? Ja , denn ich hätte wirklich Nichts gedacht,

daß er sich„wegschlängelii" könnte, wie Du sagst, Kitty.
Bei all seinen Schwachheiten war Hansel doch immer ein
Mann von Ehre und hat sich als solcher uns gegenüber be¬
währt, und cs wäre mir lieb gewesen, wenn er s bis zum
Ende geblieben wäre. Wenn er mir geschrieben hatte . . .
meinetwegen hätt's ihm der Pathe dikliren können! . . .
daß es ihm furchtbar schmerzlich sei uub so weiter usld so
weiter, daß aber die Pflichten und die VerantwortUchkert
seiner neuen Stellung ihn nöthigten, uns zu meiden!

„Möchtest Du die Litanei nicht mündlich von ihm Horen
und"ihm dann eins in sein Schafsgesicht schlagen?"

„Das weiß ich nicht," meinte Nin nachdenklich.
unter bin ich seelenfroh, daß er fort ist, dann habe ich
wieder ein wunderliches Verlangen, ihn noch einmal zu sehen,
ihm die Hand zu schütteln und ihm zu sagen, daß ich ihm
nie so viel Verttunft zngetraut hätte, als er jetzt zeigt, ja
sogar ihn zu bitten, mich künftighin veriinnftig zu sein um
des großen Namens willen, den ihm sein Vater hliitcr-
lassen hat." ..

Wenn Jung-Nin ihre Schwester angesehen hatte, ste
hätte ein eigcnthümliches Lächeln über Kittys Gesicht huschen
sehen, ein vielsagendes Lächeln, wie von einem, der die
Drahtpuppen am Schnürchen hält und die Spannung des
Zuschauers vor dem Guckkasten belächelt.

Nun, meinen Segen hat er," sagte Kitty, offenbar be¬
strebt, das Gespräch zum Abschluß zu bringen, „und stden-
falls glaube ich nicht, daß Anfgeblasenheit und Hochmuth
ihn fern halten."

(Fortsetzung folgt.)
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5  Unter-RöckeS i
finde» Sie in *

Masien -Auswahl r
bei £

Guggenlieim&Marx,I
14 . ♦14 . Marktstraste 14.

Tuch-Röcke . . pst 1,8u
T'"""-" «- . in  iÄoÄ 3.50

i« veM - W - U- .

Moire -Unter -Rückc, KVßO
Hochelegant« Moire -Rocke, Serpentin -Schnitt,-
Seide««

Tessins, pr. St . von M». »"»» D,ss
CSiu fpoftett

aesireifter Moir .' -Nöcke mit Llloliair-Effecten c,g«,en
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an» Lager , Per St . Mk.
Regulär kostet dieser Rock Mk. 7. .
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Pflaumen per Ctr. 4
Gclir . Blattenier,
Fncdcichstr. 17. 10861

KAUFT
Ed. Schmidts Kaffee!

Hochfein , unübertroffen an Wohl¬
geschmack und Aroma

zu 120, 140, 100, 180 und 200 Pf.
Gutschmeckender Haushaltungs -Kaffee

ZM mul 10 >O l *f.
Ausserdem empfehle noch

The« neuer Ernte, Caeao, (üiokclade und Bisenits.
Mucker im Einzel verkauf zu Fabrikpreisen

nur zu haben in meiner Verkaufsstelle

Wiesbaden , Langgasse IS. 7860

Mördeatix - W eine*
KHrnntirt rein,

empfiehlt in jeder Preislage von Mh . » “b- Man verla '̂ Q
Preislisten und Proben. , a

C . $ limitier , Eleonorenstr . b.

90 Pf. Psd. üchtcr Schweiz,erM,
«5 Pf. Pfd. Holländer (Kugel-Käse),
75 Pf.Psd. lichter Edamer (fette Wan« ),
32 Pf. Pfd. Limburger (im Ganzen)

/rrttifttm Metzaergasie 31 (Neubau),
offerivtA MM CM >11111, nächst der Golda. 10618

3m Garten Waikmnlststcasie 1» sind Mirabellen das
Pfuilv 1b Pf. von3- 7 Uhr Mittags zu haben.

Malüga-Lrazchesr-Weiü,
ch mitersncht nnb von ärztlichen Autoritäten als

_ . migsmittel für Kinder, Frone «, Rceonbalesce
alte Leute re. empfohlen, mich köstlicher Dessertwein . Preis
per '/> Oria.-Ftasche Alk. 2.20, per Flasche Mk. 1.20. Zu
haben nur in Apotheken; in Wiesbaden r in nr . i .nde s
Hof-Npothcke F309

Flüssigen Emmach-Zucker
empfiehlt 10682

Auf*'. M©rtla«tier 9
- - _ _ Telephon 76k».Nerosirasic 26.

Einige Bänme Frühobst(Birnen «. Pslaninen) sind zuverkmife» bei nciiNoi,» «»ros, Schöne Aussicht zw. 8 u. 10.



Seite K. 18 , Anglist 1©$»©.

Bettn uterlagestoff«
ffii Wöcliuerii -« , -,, . « r « . ,kc .. . Kinder von Wl <. 0. 5«

Drogerie dar . Tauter,
E&ärcSig -asse «ä. Telephon 5 tS.

Wissdadener Tagblatt sMorgen -AuSgnde ». Verlag : Langgasse 27.

^S5^

48 . Jahrgang . Ro . 382,

BrennspirEtiis
ULSVZB--, Heizungs - u . BeleucSittflngs -'Zweeke

dW Fol . «/« a LS Pfg . per Elfter.
®5 Fol . «/«, a LG

Kd . IBreeller , Reugassc.•wehr . fllorn,
Curl gäutsci . . Wörlhstraße 22.
ILudwigr riicl .er , Sedanstraße 1.

J, re >; Ecke Schwalbcicher- und Luisenstratze.K-irl <»r « n . Lchwalbacherstraße
»riedriei . «Stroit , Goethestraße 18.
^ » ii . « mei , Wellritzstraße 7.
Adoir tHnyliucii . Wellritzstraße 23.
Tii . Hendricli , Dambachthal.
Alwin läiipfner , Bismarckrillg.Asic . 91 nlier.
' * • Mlinfrelliöfer , Seerobenstraße 16

99 99 99
Zu beziehen durchr

K . » 1,1«, Rheinstraße.
0 »°ri8tit »n Kt» » pp , Sedanplatz 7.
Kölner Constum -CJesclsiafi , Schwalbacherstr. 33.
Isums Isendle , Stiftstraßc 18.
M.  M .isiiacii , Kaiser-Friedrich-Ring 14.
A.  jViroiay , zkarlstraße und Adelheidstraße-Ecke.
Karl s»etry , Ecke Hirschgraben und Steil,gasse.
-1. Ichaab . Grabenstraße.
Krii * Schmidt , Wörth- und Jahustraßen-Ecke.
J.  W . Weber , Moritzstrnße 18 und

„ r . _ . , , „ Kaiser -Friedrich-Ring 2.W . Weber , Westendstraße 3.
**• Kboralnity , Römerberg.. . - . . er . Wecroocnurane ib. | ( l . » boralaky , Römerberg.

«zentrale fftr 8 pfritns >Verwerthiiii £ , fi.bi. b.H
Berlin C.

General AVertreter:
H. & A . Heinemann , Frankfurt a . M.

«Äetie kluge Hausfrau
versucht

Reue Kartoffeln, neue!
sä 'Iässä “ !  i= sr-
— « tto Kwbe -Blincli . Schwalbacherstraßk 71. Tel. 852.

Ch. A. Pasteur’s
Essig --Essenz

von

Wax Elb, Dresden,
^ur augenblicklichen Selbstbereitung des besten
Speise- Essigs und zuverlässigsten Kiu-
inache -Essigs ; empfohlen von den höchsten
mecucimschen Autoritäten als der gesündeste

In abgetheilten Original -Flacons zu 10-Liter-
naschen Essig Mk . I , ä l’estragon Jlk . 1,25
aux fines herbes Mk . 1.50.

WP Man hlite sich vor Nachahmungen.
In Wiesbaden acht zu haben bei

E . M. Klein,
Georg - Stades,
Peter Quint,

SI. Roth M ., •
Georg - Stamm,
Adolph Genter,
C. W. Leber,
Carl Blertz . F 68

Sonntag , den IS»., Montag , den SO., und
Sonntag , den 2 « . August , findet unser

Kirchweihfest .
statt, wozu freundlichst einladet

Car ! Weher,
Rheingauer Hof in NaueE al.

SÖHNLE | „

Krliältlicli
in den meisten f 'oli >»iiaiwa » rcn - feescliiittcM.

II

' Frischer Honig,
garantirt rem, selbst gewonnen auf den Bienenständen von Villa
!f“ 105 dboid ohne Glas 1 Mk. Verkaufsstelle Drogenhandlnnq»cri . nE - « r . Bnr -astr-aste 18. <ncoo

Jnsekten
Aeelites Dalma

ruit goldenen MedEer»prämiirt tötet
allê n ekten wie Fliegen,Flöhe, Schnaken (Pott-
hummel), Schwaben, Russenu. s. w. so schnelljn Mirruteu im ganzen Zimmer
mi)t ei»rStrick mehr lebt. Nicht giftigi

Aechi nur in Flaschen mit/^ ^ versteaelt zu
3Vu .50A,Staubbentel15Lr ^ " Ä '

Wiesbade » in der Löwenapotheke, b. Aporheker Lilie, Drogerie
„Samtas . Mauritiusitr . 3. u. b. Apotheker Otto Sievert, Drogerie.

Rnftatten u. Hervor » i. d. Apotheken. 80
-imveer - Aepsel per Pfund 8 Pf . zu haben

__ Wellritzstraße 28, Part. _ 10724
Fallüpsel Pfd . 5 Ps. Lairggasse9, im Hof.
®“ *e Futter -Kartoffel » Ariedrichftraße 10, IÖ3ÖI

.Carte Blanche
NIEDERLAGE:

ÄMgasst Es®ge 3s Wiesbaden,
Hoflieferant in-, u. ausländischer Höfe.

Haupt - Geschäft : 'fauuusstrasse 12/14,
Zweig - Geschäft : Wilhelmstrasse 2,

Ecke der Rhematrasse.

69 Um 'b 6 Psg., 10 Pmnd Pfgl
Schioalbacherstraße 7l . Telephon 852.

ßW — Der Ertrag von t! Aepfet - und Birnbäumen zu
verkaufen Schlichterstraße 22. 3 ; daselbst sind auch schöne Fa «,
ttpfel zum Kochen und zu Geleezwecken zu haben. 10703

KHüRlTSUPPEK
1 1Jajcrprapara k: Suppemtiehlc: 3Artige Suppen: Eiertetp̂argn:1? Hafprmphl be8te Kin dor-

H ' Ndlvl NIVUI , nahrimg . rich-
a  tigster Zusatz zur Kuhmilch.
w Seitüber26Juhreuerprobtund" in Millionen Fällen bewährt.

Nur in •/, und •/« Kilo-
Packeton zu haben.  TCJ

Haferflocksm, Haffer-
mark, Hafergrütze,
ftUBBerst wohlschmeckende
SclUeim «Suppen.

Haferhiscuits,
»ehr nahrhaft - ^ esonilB^s dir
Ztthnondeiuiader zn empfehlen.

Grünkornmehl,Äf ttnee
und kräftige Suppe von aroma¬
tischem Geschmack.

Gerstenmehl, vSÄ.
Geretenschloimsuppe.

Reismehl,ger?*hr leicht ve?;
daulich für Suppen , L' ureea und
Auflauf.

TapiecaC. H. K. ä0Se"m
brasil . Tapioca präparirt , euhr
leicht verdaulich.

MisclHingeu:
etc.

Suppentafeln, Luonen
genügend.
ln BO verechiedeuen Sorten.

Pivcnnnon türübi &BFortio-
r lASUppcll , nen genügend,

ä 10 Pfg . — Vorzüglich im Ge¬schmack.
In 12 verechiedeuen Sorten.

Erbswurst, SmeSl
mit Jnlienne — mit Schinken
— mit Sohweineonren . ln >/»
und »/« Ko.-Packung.
$ff~ Unübertroffen!'TR>J

Nur mit Vaeeor anzubereiten.

in vielerlei Sorten und Formen. «
iSpeoiaUtä -tan : \  M

Aechte Hausfrauen -Eier - U
nudeln “ “hÄS! 1“ \

Maccaroni ^LstX
ganrogwoizan.

Dörrgemüse:
für die Herbst - nndWintersaieon.
Jlüiemie (Wurzel - und Kräu-

tersuppe ) in ver »Cbiedoueu
Miachöngen.

Soluieidobafeinen hochfein in
Qualität u . Farbe , von keinem
anderen Fabrikat übertroll 'eu.

Knorr’* Präparat«. «eicbe «leb «arebI»ee ««rzüjucbt Qaamtt liua» einen Wtltrut erworben habt«, »ind wniibertrotfen.
Mm verlange ausdrücklich stets IC NO RR '8 Präparate und weise Nachahmungen in ähnlicher Verpackung Zurück.

Uf . DM Ui



Mo,  3855 . 48 . Jüyrgaug.

WGOGGGOGGGGDGG
WALHALLA.

Samstag , «len 18 . Aagnst:
Im Garten u. Hauptrestaurant:

Grosses lilitär-Frei-Conccrt.

Lvresdadener Tagvlatt ( Morgen -Ausgabe ) . Verlag : « anggaste 557. 18 . Angust LSv « . ®erte7.

Anfang 8J/s Uhr.

( *esangverein

10919

4t„Wiesbadener Banner-Club
Der Verein folgt der freundl. Einladung des Btlieiii - u

vaunns -Clubs zu dessen FaniilieB - L' est
auf *l em ** el,ers **«pf und ersuchen wir unsere

w. Mitglieder und deren Angehörige, sich recht zahlreich ein-
linden zu wollen. Gemeinsamer Abmarsch Nachm. | itiukt 1 tlin-
vom Kaiser-Friedrich-Denkmal. Wer ¥ <>rst » ml . F 848

nacli Paris
unter Führung, jeden Sonntag ab Frankfurt a. M
955  Vm . per Schnellzug II . 01., 7 Mühte  in
Paris , freie Fahit von und zur Bahn, 8 Eintrittskarten
in die Ausstellung, eine Wagenfahrt durch Paris
unter Führung, ein Ausflug nach Versailles unter
Führung, 1 Handbuch für Paris, 1 Plan der Aus¬
stellung, 1 Reise -Unfall-Vers.-Police von Mk. 10,000.

Preis 185 .—.
Auf Wunsch verlängerter Aufenthalt nach

Uebereinkunft. — l)ie Fahrt kann auch an jedem
beliebigen Tage zu den Prospect-Bedingungen, jedoch
ohne Führung auf der Reise angetreten werden

Prospecte und Auskunft:

MsebüreanJ. Schottenfels& Co..
Wiesbaden , Theater-Colonnade 36/87.
Frankfurt a . M., Hotel Frankfurter Hof.

NB. Gepäck -Transport, Geldwechsel, Billets für
Einzelreisende, französische Anschluss-Coupons, Rund-
reisebillets etc. 10935
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

X CasillO - Saal , Friedrichstrasse 22 . £
X Mittwoch, den 22. August er., Abends8 Uhr:

MuslKaliscMiumoristisclie Soiree
von

O . Lamborg,
Glavier-, Gesangs- u. Declamationshumorist aus Wien.

Programme an der Saalkasse.
Eintrittspreise : Nummerirtä2 (die ersten Reihen ä 3),Nichtnummerirt ä 1 Mark.
Billets in der Hof-Musikalienhandlung Heinrich Wolff,
Wilhelmstr. 30, u. Abends von 7 Uhr ab an der Kasse

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

F 453vxxxxxxxxxxxx XXXXXXXXXXXXXX
Für AMwciiitrillker!

. .. Empfehle einen prima Apfelwein per Glos 15 Pf . Der-
Fwe wird m icdem Quantum auch außer dem Hause abgegeben« »gene Kelterei.

Franz fibanfei,
Restaurant WaLdiust,

Unter den GiLeu. _
U Maggi zum Warzen,
'S Gemüse - und Kraftfuppen,
I Bouillon -Kapseln,
^ Glulen -Kakoo,

mtßeii bei Allen, welche auf eine säimackhafte, gesunde Küche und
Sparsamkeit sehen, die größte Anerkennung . Zu haben bei 10904
- Ueorg Stamm , Delnspeestrntze 5,

Serien Juearuat oder NotHklee,
Selbe Senssaat rc. zu billigsten Tagespreiseii bei 10926
— _ * ■ Moliaiii , Michelsberg 14 , Wiesbaden.

Kochbirncn per Pfund 8 Pf . z. h. Steingaffc 23.

Sleue hochreine Aufmachung.
«otlic ovale lloven zu 10 und 20 Pfg. Verkauf.

Fa tn os - P utz - Extra ct
steht als

Bestes aller Putzmittel
auf der höchsten Stufe der Vollkommenheit,

r Jeder Versuch führt zu dauernder Benutzung.
Schmitt&Förderer, Wahlershausen-Cassel.

haben bei Willi . Her » iiümcr . Dotzheirnerstr.,
Ailoir Haybach . Wellritzstr., Ijuiii « lAiumiel,
^crostr ., lilHz . Rheinstr ., Carl Frankenstr .,
*;arl Menael , Emso'rstr . 48, I IW. Kolli > -k«l,l ..
Burirstr., b ril ». Mclimiill . Wörtbstr ., » tto fnkellmcll,
öj'hwuibacherstr., I . mlwiz Wirtl », Wellritzstr ., Keiiir.
Aborulnhi , Römerberg 2/4, Carl äiwh,  Grabonstr.

fiartepiritui ?
HartüüliritilS ! ist  hoohprocentiger
ItaJ 1A1I1I BUS Brennspiritus , der

entweder als compacte Masse in Blech¬
dosen gegossen,oder in würfelförmigen
Stücken von 1 Cubikcentimeter Grösse
abgegeben wird.

18V1*1 Fl1HO kann in jedem vor-
Ulll Iflpll llllö handenen offenen

Spiritns-Koeliapparat an Stelle des
fiüss. Brennspiritus Verwend. finden.

HupfsillpitllS ! ietvollständ .gefahr-
SmII  llllo losjExplosionensind

unmöglich; Hartspiritus macht auf
Reisen etc. die Spiritusflascheentbehrl.
ist unentbehrlich in jed . Haushalt
u. brennt sparsamer als flüssiger

Spiritus. (Ba. 11802) F 135
lllnrtwpiritiig ist überall bäullicli.

Preislisten für Wiederverkäufer gratis und franco.
Deutsche Hartspiritus- u. Chemikalien-Fabrik

Actiengesellschaft.
Berlin W., Mauerstr. 2. — Fabrik in Griinan.

Eiiie Bierlei -Kiloflasche 1UÜ24

K. &Dr. W. Fiselier’s Essigessenz
nur 55 Pf., bell oder diinkel, Einmachzucker und alle Gewürze
in bekannter Gute billigst bei 4.  ffiniiaih . Mlchesbem ' A

- ®ebt'auohsE »n*ter,
Warenzeichen,

Mnsteraohuiz,
Patoatprozesso,

Gutachten besorgen

H.iW.PATAKY
.E>ankfur*l,a/W|WDUM'

Kenl -pale :0eriinNm|
| Ce § pyiiiii1882 n | (*• 24?2436/11 g.)

F 112
Offerire

Oelftrbenu. Lacke.
Diamantfarbe per Pfd . 3 « Pf.
Fupbvdeu -Oelfarbe „ sz
Fustboden -Glanz -Farbe „ „ 4«
Fußboden -Lackfarbe , , Hy
Bernstein -Lackfarbe in Pateut-
„ Büchse 1 Kilo Mk . 1.5«
Karlsruher (schnell trocken) I „ „ 1.50
Lernöifirnitz Schoppen 40 Pf.

empfiehlt unter Garantie 10814

€arg Ziws, Grabeuftrafze 30.

99

9t
9t

IAM1R.
Gin wofi rttl) und llnivcrfitäts - Professor

und f ünf Aerzte beglitachteten
ei blich vor Gericht meine

überraschende Erfindung
gegen vorzeitige Schwäche!
Nros chure  mit diese»! Gutachten
und W Gerichtöurtheil
sra nco für L« Pfg . - Marke» .

Es existirt nichts Llchnliches.
. «»»«wen, KöUi a . Rb . No . 38. F.176

Verneter:
Josef Feuer , JF1 ras »Sofort a

(.iva 2146g) 1 j ob
Herderstrasse 17.

«rgäumoii Säe näsM
«>tiSi'.'SRle!"vuna IJlü.n“Uc'i?.STa'tt.SVcci”
eitfdjuj) „D.R.P.“ gratisp. jkrzbd. z.

f'»" M. !.äs uur
bO Pf Berichloffen zo Pfg.

». v„ i>«->»s. fCsnitat« (Maga. 4169)
F114

HH Jeder fremde| ♦
her nach Wiesbaden kommt , fet es zu kürzerem ober dauerndem Aufenthalte , fei darauf aufmerksam gemacht,
oatz das „Wiesbadeurr Tagblatt " - gegründet »852 - die ältrffe . beliebtere , billigste »nb dabei
umfangrrrchste Zeitung Wiesbadens ist (täglich2 Ausgaben, Sonntags und Montags je eine, Nreis
so Pfg . monatlich) und sich eingebürgert hat wie kein anderes Llatt, von Saus zu Saus, von fanlilie
zu Familie . o

Neben einem feste reichhaltigen redartimreNen Tsteilr bietet das „Wiesbadener Tagblatt « einen
Nnzeigenlsterl von unübertroffeirer Ausdehnung, da das„Wiesbadener Tagblatt«allgemeines Jaferlions-
organ der Wiesbadener Geschäftswelt ist, aber auch zu auderen Veröffentlichungen aller Art, besonders
zu den Familien -Nachrichten (Leburts -, verlobungs -, heiraihs - und Todes -Anzeiaen ) und dem Krbeifs-
markt, von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden-Publikum und nemuzieheiide Einwohner
Wiesbadens wichtigen öffentlichen Bekannirnachungen der Stadl Wiesbaden werden im „rviesbadener
Tagblatt « aufgenommen . Dieselben können unentgeltlich eingesehen werden in den mehrfach aufgelegten
Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt" in der Schalterhalle des Verlags Langgasse 27. Linzeine
Tagblatt -Nummern kosten 5 pfg . Man ' J

abonnirt auf das„Mesbaäener Tsgdlstt"
im vertag kanggaffe 27, i» den zahlreichen Ausgabestellen in allen Theilen der Stadt und bei allen kaiser¬
lichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt " wird von königlichen , rommunalständifchen , städkifchen I,»d
anderen Staats - und Civilbestörden , insbesondere von der Kgl. Slaatsanwalllchaft und den
Kgl. Gerichten zu pubükationen benutzt.

Die Fremdenliste , die Prograinme der Curhans - Concerle , die NnKimdigungen der
hiesigen Thralrr (darunter die ausführlichen Zette! des tjoftheaters und des Residenz-Theaters), die
auswärtige » Faurilien -Nachrichten , die Bekanntnrachungen ans dem Vereinslkben nud alles Andere
über das der Fremde und Linheinufche unterrichtet zu sei» wünscht (Frenldrnführer . Tages -veranstaituugen'
Vereins -Nachrichten, Wetterberichte , Verkehrs -Nachrichten ), findet sich im „Wiesbadener Tagblatt«

Gratisbeilagen des „rviesbadener Tagbiatt« sind: „Nmliiche Anzeigen des Wiesbadener
Tagblatl", eutbaitcub Bekaiiiitmachungen hiesiger und auswärtiger Behörden, „Nlt-Naifan", Blätter für
alte naffauische Geschichte und Kulturgeschichte , die „Illustrirte Kinderzeitung ", das „Aerztlichc pausbuch ",
das „Rechtsbuch", die „paus - und iandwirthschaftiiche Rundschau «, zwei „Lascheiifahrpläne ", der „Tagbiatt-
Kaieuder « und die „verioosuiigsiiste " .

Schachfrennde seien aus die Rubrik„Schach". Brgan des Wiesbadener Schachvereins, verwiesen
weiche das größte Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag erscheint.

Bei der einhriinifchen Bevölkerung bedarf das „Wiesbadener Tagblatt " keiner weitere» Liuvfehlunq
dort ist es seit fast einein halbe » Iahrhuildert überall zu finden, '

Mil unentkbrlicb für Idermann.
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G An Sonntagen erfolgt die Ausgabe des O
E „Wiesbadener Tagblatt " im Verlag Langgasse 27

Uhr vormittags.
9xar  wr w « w *as»w ’m  dd 'vNd«

In Stampfbeton hergestellte Steine
iu Fasslagorn für Brauerei- u. Weinkeller empfiehlt billigst die

Wiesbadener Cementwaarenfabrik
Pli . « st » Co . 10916

V „wiesbade
1 nur bis 9

« « « VW

i
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Fremden "Verzeichniss wem 17- Hufptsst I900>
Adler.

Willmeroth, Rent. Köln
Scherz, Fr., Rent. Köln
Hammer. Aachen
KUmbruch. Aachen
HoffmanD. Pittsburg
Wessel, Fr., Baumstr.

Karlsruhe
Günther. Hanau

Allee *» » I.
Pieper , H. Herne
Weitchede, H., Kfm.

Dortmund
Hofftnann, W., Kfm., m.

Fam. Werden
Davies, m. Fr . England
dtrube, Fr., m. Sohn. Unna

Bnliiilior - llotel.
üewinsohn, Kfm. Berlin
Wertheim, Kfm. Berlin
Baumann, Ingen., m. Fr,

Frankfurt
tippel , Kfm. Pfungstadt
Krebs, Schuldir., m. Fr.

Leipzig
Weber, Kfm. Eschwege
Gärtner, Kfm., m. Fr . Berlin
Pfenninger, Fr. Berlin
Pfenninger, Frj . Berlin
Dallmeyer, Kfm., w. Fr.

St. Louis
Thaten , Kfm. Bremen
Weber, Kfm., ro. Fr.

Wickrath
Staudow, Kfm. Guben

Helle me.
Kamp. Höhr
Magenius, m. Fr. Dublin
Petri , m. Fr . Stift Cappel

Hlorli«
Heermann,G.,Privatdocent,

Dr., m. Fr. Kiel
Nehse, F„ Kfm., m. Fr.

Düsseldorf
Scliwnrzer Bock.

Hentschel, F., Fr ., Rent .,
m. Gesellsch. Leipzig

Schmidt, M., Fr ., m. Sohn.
Dresden

Wittenberg , Kfm., m. Fr.
u. Bed. Madrid

Fath , J„ Kfm., m. Fr.
Berlin

Sack, G., Kfm. Cleve
Gudde, W., Kfm. Cleve
Langer, 0 ., Frl . Rybnick
Popovici, M., Fr. Bukarest
Kormann, 8., m. Fr.

Lemberg
Suei Bücke.

Schönen, H., m. Fr. Allrath
iSlankenburg, M., Frl . Halle
Jüngermann, E., Fr ., m. T.

Lüdenscheid
Modrow, König). Eisenb.-

Stat.-Vorst. Zabrze
Bartsch, M„ m. Fr.

Charlottenburg
Lipdemann, C.

Charrottenburg
Schwerdt, II., Kfm.

Schöneberg
Leyendecker, M., Fr.

Meisenheim
Wirth, C„ Frl . Elberfeld

Elraubacli.
Kurtenacker , W., Kfm.

Hadamar
Cloldener ISrnnnea.
Keller, M., Lehrer a. D.,

m. Fr. Arnstein
■Cinliorn.

Holz, Iifm., m. Fr.
Elberfeld

Heinemann, m. Schwester.
Elberfeld

Lohrenz , Kfm. Hamburg
Andres, Kfm,, m. Fr. Berlin
Berg, Kfm. Köln
Möhler, Kfm. Heidelberg
Schüler, m. Fr. Cottbus
Suer, Kfm. Hagen
Göttsche, Kfm. Hamburg
Rebennecli,Kfm. Pforzheim

K ixen Im Im - Hotel.
Leibold, Fr ., Dr., i». locht.

Frank fort
Syr6, Kfm. Leipzig
Bartsch , m. Fam. Freiburg
Vogel. Berlin
Hampel, Lehrer.

Marchendorf
Schuffenhaus. Grefeld
Proll, Kfm. Hohenlimburg
Hof. Kfm. Limburg
Liepsch, Fr., m. Tochter.

Dresden
Thielenhaus, Kfm., m. T.

Elberfeld
Thielenhaus,Kfm.Elberfeld

Eni ’ liiciicr Bor.
[Iiudemitb, B., Rechtsauw.,

m. Fr. Kalisch
Oliver, W., w. Fr. London

Frey, G. Guntersblum
Ostwind, m. Fr. London
Theedmar, 8., Fr. London
Kosn inski, Fr . London
Friedmann, H., Fahr.

Nürnberg
ECngel.

Brodin, A. Geile
Ginberg, Kfm. Lodz
Zöllner, Fahr ., m. Fam.

Kusel
Krbprinz.

Rülzer. München
Gelbke, Gymn.-Lehrer Dr.,

m. Fr . Erfurt
Friedrichs, Gymn.-Lehrer.

Erfurt
Dahme, Stud. Amsterdam
Cloque), Stud. Amsterdam
Dahme, Stud. Amsterdam
Schapira, Kfm. Fürth
Tille, Kfm. Hannover
Wickenburg. Essen
Hohlbecb, Frl., Lehrerin.

Essen
v. d. Stein, Frl., Lehrerin.

Essen
Hotel SCulir.

Dettmer, Fr . Nienberg
Hellmann, Fr. Iserlohn
Hufschmitt, Fr . Elberfeld
Cralmiusky, Fr., m. Schw.

Scharly
Eschwege, m. Fr. Paris

Baku.
Boizain, ß. Berlin
Hasser, H., Fr., Rent.

Hamburg
Hasser, C., Frl ., Rent.

Hamburg
Bedker, Rent. Königswinter
Henning, Kfm., m. Pocht.

Neuenkirchen
Stockes. Nottingham
Elege, J. Nottingham
Colins, m. Fr. Antwerpen

M » |ii >el.
Fischer, Bucbh. Leipzig
Wolter , Fr., Fahr.

Schönebeck
Bodendieck, m. Fr.

Hamburg
Haas, Kfm. Holland
Maller, Kfm., w. Fr.

Nürnberg
Schmidt, Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Koch, Kfm, Koblenz
Jäger , Kfm. Koblenz
van Couvesder, Kfm. Köln
Gerster, Kfm.,m. Fr. Berlin
Hute ! Üinticniullern
Sauve, m. Fr . Warschau
Seton, m. Fr. Chicago

Vier Jalireizeiten.
Russo, m. Fr. Amerika
Wright , Fr). Amerika
Harris, Fr). Amerika
Threscher, m. Fr. Amerika
Dottenheim, m.Fr. Amerika
Turgel . Amerika
Stang, Fr ., m. Bed.

Christiania
Moore, Rent. Amerika
van Ilaeften, m. Fr.

Utrecht
Hupfer. Bad Nauheim
von Jaski , m. Fam. Kief
von Altoraovitcb, m. Fam.

Minicki
Morde, U., Frl.

Kopenhagen
Kissiam, B., Fr ., m. Kind

u. Bed. New-York
Ravignon, M., Fr., m. Fm.

Brüssel
van der Eist , Bankier, m.

Kam. Brüssel
doll , E. New-York
Ncmenje, A., Abgeordnet.

Dr., m. Fam. Budapest
de Villers, in. Fam. Auvers
Dunly-Geromill, Fr., w. T.

Canada
liniieylinil.

Richter, Kfm. Berlin
Seiner, Kfm. Soden
Geppert, Rent. Briog
Mumherg, Frl, m. T. Köln
Hacnssler, Rent. Köln

kuiierhur.
II;oh, Wirkl. Staaterath.

Petersburg
Tschernelf. Petersburg
von Braun, Wirkl. Staats-

rath, m. Fr. Potersburg
Cabn, S. London

Bl urii rtin.
Zieg’er, F. Genf
Gansche,R„ Kfm. Hamburg
Burau, F., Kfm. Hamburg
Kuhlman, E ., Stud. Jena
Kuhlman, II., Stud. Halle

Kuhlman, A., Stud.
Tübingen

Kleese, Kfm. Garzakrügen
Strenger , W., Kfm.

Garzakrügen
Friedrich , Secret., m. T.

Berlin
Alekscandra. Cleve

Uoldene Helte.
Sack. Wunsiedel
Richter , m. Fr . Mainz

(■« Idenes Hreui>
Ceulemann, Kfm. Auvert
Bernaerts, Bauunternehm.

Auvert
Lools, Kfm. Auvert
Kempeneers. Auvert
Koppelmann, Fr ., Rent.

Warschau
Wierths, Bürgermeister, m.

Fr . Bad Nauheim
liroHjirinz.

Krailsheimer, Fr ., m. T.
Nürnberg

Gembicki, Fahr., m. Fam.
u. Bed. Berlin

Salomon, Fahr . Aldeuhofen
Klein, Jacob, Dr. rned.

Warschau
Klein, Alex, Dr. mcd.

Warschau
Lewinstadt, Fr . London

Weisse ß. illen.
Dominicus, Kfm. Düsseldorf
Wirtz, Gymn.-Lehrer.

Emmerich
Töpperwien. Wernigerode
Hock, 2 Frl. Steinbach
Haentschtz, Mag.-Sccretär,

m. Fr . Potsdam
König, Frl. Dresden
Syree. Schleustögen
Steinbruck, Fr.

Sondershausen
Poeland, Kfm. Freiberg
Matthaei, Reg.-Sekretär.

Trier
Meyer, Gutsbes.

Watenbüttel
IQetropule und

Jlonopiile.
Poortmann , m. Fr . Utrecht
von Balmerink, Rittmstr.

Petersburg
Bierbauer, Fr ., m. Tocht.

VVeilburg
Wiese. Tilbury
Wiese, Frl. Tilbury
Rust, Fr . Gersfeld
Eiter , Pastor , m. Fr.

Uersfeld
Schiff, m. Fr. Breslau
Schiff, Frl. Breslau
Kaufmann, Dr. Berlin
Glaeser, Dr. Düsseldorf
Wirth, Kfm. Köln
Flatan. Breslau
Ehrenberg, Fr ., Assessor

Höntrop
Witthaus , Frl. Höntrop
Lahnstein,m. Fam. Holland
v. Stecke, Rittergutsbes.

Romanow
Hirsch, Fr. New-Orleaus
Jansen, m. Fr. Amsterdam
May, Commerz.-Rath . ui.

Fr . Bingen
Vester, m. Fr. Berlin
de Bugs, m. Fr. New-York
Poortmann , m. Fr . Utrecht

Katiaaer ES» !' .
Cooper, Ch. W., m. Fam.

u. Bed. New-York
Cooper, J . u. C., 2 Frl.

New-York
Gannet, H., Frl. New-York
William, R. New-York
Weber, J . Amerika
Munhall, A. C. Amerika
Munhall, J . Amerika
Benson, R., Fr., m. Fam.

London
Thys, II. Antwerpen
Iluebinger, m. Kr.

New-York
Ende», Fr , m. Fam.

England
Clant, m. Fr. Haag
Munhall, W. Amerika
van Deventer, C. Tb., Dr.,

m. Fr. Haag
Keleck, J . M„ Fr .,m. Fam.

Amsterdam
Mntionnl.

Simo, Kfm., m. Sohu.Warschau
vau Beuten, Dr., m, Fam.

Haag
Visperiug, Fr ., m. Tocht.

Haag
Kok, Frl. Haag
Rinold, m. 2 Sühn. London
Schidowski, Kfm. Anmtbcrg

Stier, Kfm., w. Fr.
Hornhausen

Swetlicb, Ingen. Budapest
Berkeninkel, Kfm.

Altenessen
Hünnenberk, Kfm.

AltenesBen
Wahlke, Rent.,m.Fr . Heide

Ijiirtliiirort
Merobers.

Amburger, Fr . Berlin
Blessig, Fr., Dr. Petersburg
Zimmer, H. Hamburg
Widmayer, E. jr . Honsdorf
Schultze, A., Fabrikbes .,

w. Bed. Hildesbeim
VonueiUinr.

Chmelnitzky, Kfm. Köln
Riemann, Rechtsanw. Dr.,

m. Fr. Breslau
Wien, Kfm. Pforzheim
Weigel, Kfm. Ludwigsburg
Hecker, Offizier a. D., w.

Fr . Berlin
Weimar, Kfm., m. Fr. Jena
Koch, Kfm., w. Fr. Jena
Strampff,Kfm.,m. Fr.Essen
Müller, Kfm. Offenburg
Wolf, Kfm. Nürnberg
Bergner, Hotelbes., in. T.

Erlangen
Hellwig, Kfm. Aachen
Kn oller, Kfm. Berlin
Teil, Kfm. Köln
Hermanns, Pfarrer . Cleve
Bickart, Kfm. Strassburg
Stern,ßürgermstr ., m. Söhn.

Viersen
Loetscliert, Kfm. llöhr

Purk -Hotel.
Schlieper, R., m. Fam.Elberfeld
Clarke, Frl. England

Petersburg 1.
Barle- Vosjeckav, Excel).,

Fr., General, m. Bed.
Peteisburg

Baron von Rennenkampf,
C., Staatsrasth , m. Fr.

Petersburg
von Kolonakoff, A., Excel!.,

Wirkl. Staatsrath , m. Fr.
Petersburg

Spiegel, M., Fr. Petersburg
Stilibe, L., Fr. Amsterdam
Vojeikow, M., Frl., Hof¬

dame Ihrer Majestät der
Kaiserin von Russland.

Petersburg
Janenco, Fr. Petersburg

K* fsila :**r Huf.
Apprich,Stud . Heuchlingen
Schmidt, Kfm. Schwelm
Uassmanu, Fr ., m. Sohn.

Ems
Wille, Kfm. Wallau
Rummler, Lehrer . Bochum
Durth, Lehrer . rochum
Protiiess « de -H » «cl.

Josescb. Pittsburg
Reiss, Kfm. Berlin
Günster, Kfm. Berin
Altheer, m. Fr.

Gravenhagen
Couperus, m. Fr. Nizza
Büchler. ABchersleheu
Ilaese . Leipzig
SKur guten tluelle.

Opfer, Lehrer . Schamhach
Wischei, Apotheker.

München
Haas, Kfm. Aschaffenburg
Hirsch, Kfm. München
Wallenfells, Kfm. Giessen
Becker,Kfm. Königswinter

tiucllenlmf.
Killip, A., m. Fr. Kerrville
tleupel , m. Fam.

Langensalza
Neck, m. Er. Mannheim
Weinhof, m. Tochter.

Mannheim
F’reezel, Kfm. Dresden
Termbowsky, m. Fr.

Koblenz
Löcher, J., m. Schwester.Ruhrort
Beer, P., Kfm. M.-Gladbach

t | uislnann.
Rosen, Fr. Warschau
Oppenheim, Fr. Paris

H <' icl »M| >« *t.
Grauer , Kfm. Karlsruhe
Wannemacher, Frl.

Neu-Ulm
Ohndisnsen, 2 Frl . Berlin
Strapburger , Kfm. Berlin
Hauch, Kfm. Berlin
Erdmann, Kfm. Berlin
Finger, Stud. rned.Noerlen
Lang, Kfm., in. Fam.

Nürnberg
Hombach. Lehrer . Siegburg

Schiffeimatn, Lehrer.
Siegburg

Krakowski, Kfm., m. Fr.
Neu-Stettin

Valentine, Frau , Rechts¬
anwalt. Memel

ICopp, Lehrer . Würzburg
Koyp, Apotheker.

Bockenhausen
Ralina, Lehrer . Görzig
Stöckert, Garteningenieur.

Dresden
Kotz, Garteningenieur.

Dresden
Schiffelhaum, Stud.

Siegburg
Hliein -BIotol.

Gilber, Kfm. Dortmund
Waller , in. Tocht. Barmen
Wolff, m. Fr. Dux
Grimm, m. Tochter . Pfalz
Kestner, m. Fam. Amerika
Gannet, m. Fam. Amerika
Young, Fr . England
Winar. m. Fr. Graz
Grothuseu, Kfm. Hamburg
Peters , Frau . Hamburg
Jacob , m. Tocht. Amerika
Moer, Kfm. Amsterdam
Körting, Kfm. Amsterdam
Mirtel, Kfm. Köln
Schuster. Kfm. Haakcnburg
Ritter ’« Hotel und

Pension.
Heide, Fabrikbes . Kaunitz

lliiincrliad.
Haensel. Dresden
Herschel,m. Fr . Hirschberg
Wünnenberg, Amtsger.-

Ratb. Ottmacbau
Levi, Kfm. Rothenburg
Quassnigk, Fr.

Senftenberg
Grunwald, Kfm. Giessen

Rose.
Ridgway Grundy.

Pennsylvania
Leonard , F’r . Lüttich
Hamilton Roberts. London

kiiidenea «Los «.
Koenigshet'ger , Kfm.

Bischweiler
Jacobi, Kfm., m. Fr.

Frankfurt
Woise.hke, St at.-Vorst.

Sprottau
Kimbel, Stat.-Yorst.

Sprottau
Saviiy - ISiifel,

vau Essen , Kfm., m. Fr.
Veenendaal

de Jong , Fr ., in. Tocht.
Amsterdam

KeliUtzenliof.
Müller, Fr ., Rath . Kassel
Duesherg, Fbkb. Steckrade
Da hm, Prof ., in. Fr. Brühl
Boldt . Bad Kosen
Boldt, Frl. Bad Kösen

Scliwuii.
Hermann, Kfm. Berlin
Hermann, Fr. Berlin
Hermann, Frl. Berlin
Emst , Eeutu. Wese!

tichweinalierg.
Hintze, m. Kr. Düsseldorf
Flitz, Kfm. Worms
Maash, Civ.-Ingen., m. Fr.

Hannover
Luft , Kfm., m. Kr.Friedländ
Rusch, Kfm., m. Fr.

Stuttgart
Cunradi, Kfm. Elberfeld
Heny, Fr., m. Tochter.

Elberfeld
Becker, Fr., m. Tochter.

Elberfeld
Melish, Kfm., m. Fr. Berlin
Gerlhel, Kfm. Gotha
Krutwig, Kfm., in. Fam.

Antwerpen
Müller, Ingen. Ditsseldorl
Metzger, Ing,, tu: Km. Ulm
Lippert , Stud. Strassnurg

N|ilr <; ei,
Rosenherg, Kfm. Warschau
Hauke, Fr. Chemnitz
Hirsch. Dr. med. Berlin
Hirsch, Fr. Greifenberg

Viiiinliiiiiiier.
Steeger, ' Klui. Dülken
Greven. Aachen
Hauman. Aachen
Stioner, Kfm., m. Fr.

Nürnberg
Mittelstadt , Rent., w. Fr.

Posen
Brauneck, Fahr . Darmstadt
Grunwald, Kfm. Cassel
Horuicb, Kfm. Cassel
Eicheier, Kfm., m. Fr.

Brüssel

Rüland, Frl. Kohlscheid
Johr , Frl. Kohlscheid

Taunus -Hotel.
Reinhardt , Kfm., m. Er.

Leipzig
Kiindger, m. Fr.

Port Elisabeth
Kiindger, 2 Frl.

Port Elisabeth
Freytag , Landger .-Ratb , m.

Fr. Berlin
Eggers , Frl ., Rent.

Rendsburg
Hollessen, Rent. Rendsburg
Thiele, Rent. Odessa
Cahnheim, Dr. jur . Berlin
Jürnmerhoff, Kfm. Hemer
Marcus, Kfm. Hemer
Schulte, Kfm. Hemer
Morel d’Arleux , m. Fr.

Paris
Reelle, Amtsrichter.

Hannover
Paris , m. Fr. Bromherg
Winkel , Kfm. Wetzlar
v. Steidle, Kgl. Hofrath.

Würzburg
Kendall, Frl. London
Piggott , Frl . London
Franz, Frl ., Rent. Haag
Rickarts , Apotheker, m.

Fr . Lübeck
Kendler, Rent ., m. Fr.New-York
Wynecke, Kfm. Rotterdam
Wylaerker , Kfm.

Rotterdam
Schppen, Kfm. Düsseldorf
Mordhorst , Fahr ., m. Fam.

Kiel
Arentz , Frl . Kiel
Hass, Kfm. Kiel
Reccari , Kfm., m. Fr.Haarlem
ßysoet, Frl. Haarlem
Schur , Ingen. Kissingen
Hilden, Kfm. Aachen
Kahenberger, Kfm.Massbacb
de Euyet, Kfm., m. Fr.Brüssel
Otto, m. Fr. Krelcld
Dangus, Kreis-Bauinspoct.,

m. Fr. Dillenhnrg
Mirkin, Fr . Kiew
Nicoloeff, Kfm. Petersburg
Redkins. Petersburg

(Joion.
Pupille, Klm., i». Fr. Paris
Jonker , Lehrer . Holland
Brückel, Kfm., m. Fr.Holland
Beyer, Kfm. Köln
Schmidt, Kfm. Köln
Overmars, Bürgermeister,

m. Fr . Holland
Koralewski, Lehr . Krefeld
März, Lehrer . Krefeld
Hobel, Lehrer . Krefeld
Krause, Postdir . Hamm
Gessner, Kfm. Berlin
Gramberg , 2 Hrn., Kfite.

Burgmühle
Kuvkas, stud . jur . Leipzig

Yieloriu.
Moolenburgb, 2 Hrn.Holland
Cundenfeldt, Oberleut.

St. Johaun
Winter . Laulach
Kopp, Fahr. Leipzig
Loos Kfm. Holland
Schmitz-Schall, Kfm.

Mülheim
Schalk wyek. Holland
Faehudrun , Gen.-Director,

m. kr . Wien
Ilillerns, Kfm., m. Söhnen.

Hüll
Leidort. Berlin
Muinex, m. Ham. ii. Bed.Roumaine
Addison, Fr . New-York
Mnclair, Frl . New-York
Pievtovsky, Ingen.Buss. Polen

♦ «Igel.
Bäuiscb, Rent. Dresden
Broich, Ingen., rn. Fam.Mü heim
Heitmann. Hamburg
Curdoo, Kr., Rent. Brüssel
Eisenhae, Dr. phil., m. Fr.

Nördlin gen
Zieh), Kgl. Landger .-Rath.

Fiankfuit
Kuhn, Kfm. Neuenheim

Wein ».
Grftnvish. Wasa
Leimt), m. Fam. Brasilien
Nauwcrk, Frl . Berlin
Vogel. Kirberg
llappoldi , Frl_ rr _, _ Dresden
Gitschmann, Frl. Dresden

Weatfülisclter Huf»
Schneider, Fr. Köln
Deus, Kfm., m. Fr . London
Köller, Kfm. Solingen
Hess, Büreau-Vorsteher, mr.

Fr. Pössnect
Looman, Rechtsanw., m.

Fr. Wilhelmshafen
Bernhard , Kfm., m. Fam.Rostock
Leineweber, Fahr ., m. Fr.Pirmasens
Wehrle , m. Fr. Pirmasens
Carte), Fr . Pirmasens
Sauerbrucb,Bauunternehm.Witten
Weihl, Kfm. Oberau
Kn 5*riv » thiiiisernt

Pension Becker,
de Tallevici, A., Fr., Gräfin,

m. Fam. Sanremo
Keil, Major. Berlin

Pension de Bruijn.
Arntzenius, m. Fr . Haag

Villa Diana.
Meyer, Simon jr ., Kfm., m.

Fr . u. Bed. Köln
Villa Elisa.

Hahne, C., Fr., m. Sohn.
Barmen

Villa Frank.
Idc-nskowsky. Lodz
Wynch. Köln
Wynch, Frl . Köln
Mol), Fr). Köln

Villa Helene.
Frodien, G., Hauptm.

Jüterbog
Philippi, E ., Frl ., Lehr.

Clärens
Evang. Hospiz.

Kiefer, in. Fr. Lissa
Becker, m. Fr. Barmen
Ingenool, Privatlehrer.Rotterdam
Schipper, Kfm. Rotterdam
Grumschlag, Pfarrer u.

Dekan. Weilburg
Wiedenhoff, Postverwalter.

Kray
Geweel. Erfurt

Pension Ossent.
Fliedtier, 0., Dr. med.,

m. Fr. Monsheim
Eüecke, L., Fr. Dessau
Hahn, E., Frau , Rent.Dessau

Villa Praxedis.
Andresen, Frl. Münster
Richter, Schulrath , in. Fr.

Chemnitz
Eichler, F., Referendar.Chemnitz
Eichler, E., Cand. med.

Chemnitz
Villa Primavera.

von Beckerath, Fahr.
Kreield

Stowe, Stud. phil. Bonn
Pension Mon-Repos.

Meyer, K., Ingen. Berlin
von Meyden, Frau. Halle
Linden, Frl. Remagen
Böhme. St. Johann

Saalgasse 30.
Böhmelt, 0. Bettstedt

Villa Siesta.
Lindenltohl, E ., Frau,

Rent. New-York
Strzeszinski, A., Frau.

Rent. Berlin
Pension Vera,

von Meyer, E., Fr. Beruhen
Plauert, M., Fr. Stettin

Pension Westmiuster.
Krüll, Max. ilelsingfors
Preis endölfer, Frau , Dr.

Lohr
Israels, Fr. Weerden
Salomens, Fr. Weerden
Pension Kaiser Wilhelm,
von Scherff, Excellenz,

Generalleut., m. Fr.
von Maltzahn, Baron,

m. Fr. Berlin
Deckers, m. Fr. Pari»
Osborn. Amerika
Hlown, Frl., m, Bed.

- London
Wilson, Fr . Knoxwell
Osborn, Frl. Amerika

Wilhelmstrasse 50, 1.
Frommer, I., Dr. med.Mazern
Baumgart, 0 „ Kfm., ro. I' r.

Insterburg
Pension Windsor.

Wood, A., m. Fr.
Eastbourna

Butler, J . W. Eastbourne
Muscat, Rent., m.Fr. Gotha
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Handelstheil des „ Hiesbadener Tagblaff “ .
Ucutsclic BanUcn im JTalir 18 » » . Wie seit 1883

alljährlich, so hat auch in diesem Jahr der „D. Oelc.“ eine zu-
sammenfassonde Uebersicht der Jahresabschlüsse der deutschen
Banken veröffentlicht, der wir folgende Zahlen entnehmen. Die
Zahl der von dem genannten Blatt in Berücksichtigung gezogenen
Institute betrug 1883 113, 1899 164, und zwar ist die Zahl der
Kreditbanken von 71 auf 116, der Hypothekenbanken von 24 auf
40 gestiegen, während die Zahl der Notenbanken von 18 auf 8
gefallen ist. Die eigenen Mittel dieser Institute stellten sich in
1883 auf 1248,1 Miü. Mk. Grundkapital und 174,4 Mill. Lik.
Reserven, 1891 war das Grundkapital bereits auf 1623,9 Mill.Mk.,
die Reserven auf 812,4 Mill. Mk. gestiegen. 1899 mussten
2713,8 Mill. Mk. Grundkapital und 605 Mill. Mk. Reserven
konstatirt werden. An fremden Mitteln (incl. Geschäftsgewinne)
hatten die Banken in Benutzung:

Ende 1891 (Mill. Mk.) Endo 1899 (Mill. Mk.)
Gewinne . 1290,9 2817,5
Depositen . 821,1 1354,8
Accepte . 561,2 1153,2
Banknoten . 1313,9 1567,1
Pfandbriefe . 3353,4 6278,4

7340,5 13,270,5
Die Yerwendung in den Banken zusammengeflossonerKapitalien

zeigt sich in folgenden Zahlen:
Ende 1891 (Mill. Mk.) Ende 1899 (Mill. Mk.)

Kasse . 1282,3 1192,0
Wechsel . 1661,8 2945,9
Debitoren . 1702,9 3826,0
Effekten . . . . . . 474,0 747,7
Lombard . 508,5 963,6
Hypotheken . . . . . 5640,5 6911,6

9269,8 16,587,4
Die Rentabilität hat sich in demselben Grad gehoben wie

der Geschäftsverkehr. Die durchschnittliche Dividende war am
niedrigsten 1886 und 1892 mit 6,19 reep. 6,20 pCt., am höchsten
in den Jahren 1889 und 1899 mit 8,9 und 8,21 pCt. Darunter
sind die Unkosten in voller Regelmässigkeit gestiegen, sie be¬
trugen (Mill. Mk.) :

1883 1891 1898
25,22 40,87 84,25

Hierin sind indessen die Tantiemen und die den Kunden
berechnenden Stempelkoston nicht enthalten. Dividende, Reserve-
dotirung, Abschreibungen und Unkosten erforderten 336,8 Mill.Mk.
Der Bruttogewinn betrug 404,4 Mill. Mk., die Differenz von
67,6 Mill. Mk. ist als Tantieme zur Vertkeilung gelangt.

Bie Presse ian Dienste des Hanfnianiii . Der
vör Kurzem in Stuttgart verstorbene Oberstudienrath v. Dillmann
hat sich in einer beachtenswerthen Schrift über die Bedeutung
der Presse für die Geschäftswelt in folgender Weise verbreitet:
Das gesprochene Wort hat ganz besondere Vorzüge: der Klang,
der To», die Geberden können durch nichts ersetzt werden; aber
es hat auch eine sehr beschränkte Tragweite. Das Mittel, um
die Tragweite des Wortes zu vergrößern , bietet die Presse.
Durch sie erweitert sich der Kreis der Hörer zum Kreise der
Leser; durch eine Zeitung erweitert sieh eine Versammlung, zu
der geredet wird, zum ganzen Land. Das vornehmste Mittel,
das Angebot in weitere Kreise zu tragen, ist daher die gedruckte
Zeitungsanzeige. Wo die Tagespresse niemals einer Beschränkung
unterworfen war und ohne Bevormundung von irgend einer Seite
sich entwickelte, da musste auch das Anzeigen- und Reklame¬
wesen üppig und zu unglaublicher Stärke sich entfalten. Solche
Länder sind England und die nordamerikanischen Freistaaten.
Dort hat die Reklame einen Umfang und eine Gestalt angenommen,
von der wir uns nur schwor einen Begriff machen. Es sind sicherlich

nicht bloss die politischen Verhältnisse, welche das Anwachsen
der Reklame in jenen Ländern so sehr begünstigten, es kommt
dabei auch der Charakter und die Eigenart des Volkes in Be¬
tracht. Einem Volke wie dem deutschen, in dem die Scheu,
sein Innerstes zu enthüllen, so tief sitzt, das aus angeborener
Schüchternheit sich nicht gern ins Herz sehen lässt und daher
auch oft genug als unbeholfen verschrieen wurde — einem
solchen Volke darf das Wort, das nirgends mehr gilt als im
Handel: „Nur das ist der Mann, was er aus sich selbst macht“,
zugerufen werden. Fern sei es, die plumpe Zudringlichkeit, die
lügnerische und verleumderischeAnpreisungsweise, die Geschrei-
und Tamtam-Reklame Amerikas für Deutschland zu empfehlen.
Aber etwas weniger Schüchternheit, etwas mehr Muth, aus sich
herauszugehen und seine Waare von der guten und soliden
Seite der Welt vor Augen zu stellen, das dürfte doch manchem
deutschen Geschäftsmanne zu rathen sein. Hand in Hand muss
— diese Hauptsache dürfen wir nicht übersehen — mit der
Bekanntmachung und Anpreisung die Solidität der Waare
gehen; denn nur sie kann die durch die Anzeichen
gewonnenen Kunden festbalten. Die Reklame gewinnt
Kunden, die Solidität der Waare erhält sie. Jetzt , nachdem
Deutschland eine Weltstellung errungen hat , nachdem unser
Gesichtskreis auch in Bezug auf den Handel sich ungeahnt er¬
weitert hat, jetzt, da die Hansestädte das ganze Deutsche Reich
als Hinterland erhalten haben, und der innigste Wechselverkehr
zwischen Binnenländern und Seestaaten hergestellt ist, ist Grund
zur Hoffnung, dass der Handel die grosse Aufgabe, die ihm zur
Wohlfahrt des Staates gestellt ist, immer mehr zielbewusst zur
Geltung bringen werde. Dann wird sich auch unser Schriftsteller¬
wesen anders zum Handel stellen, als bisher. In der Litteratur
hat sich der Handel diejenige Stellung noch nicht errungen, die
ihm nach seiner inneren Bedeutung und hohen Weltaufgabe ge¬
bührt. ^Im Lustspiel, in der Romanlitteratur z. B. spielt der
Herr Kommerzienrath nur zu oft eine lächerliche , zweideutige
Rolle, sei’s die Rolle des Emporkömmlings, des Gefoppten, des
Eitelen, des Eigennützigen oder Alles zugleich. Es dürfte Zeit
sein, dass der Freiinuth und weite Blick, der dem deutschen
Handel innewohnt und den der Handel verbreitet , auch in der
Litteratur zum Durchbruch käme.

SKnrGeschiiftslagc der aorddeutselicnCement-
Xndustrie veröffentlicht die „II. B.-II .“ eine Information, in
der es im Wesentlichen heisst: „Nicht nur die oberschlesische
Cement-Industrie, sondern überhaupt die deutsche Cement-
Industiie, sagt man uns, geht einer geradezu unglücklichen Zeit
entgegen, wenn es nicht gelingt, die gesummte deutsche Industrie
zu einem Verkaufs-Syndikat bezw. zu untereinander kartellirten
Verkaufs-Syndikaten zusammen zu schließen . Der Export nach
Russland ist seit Jahren immer schwieriger geworden und hat
Seitens der untorelbeschen Cement-Fabriken seit zwei Jahren
ganz aufgehört, da jetzt auch schon in Russland mehr Gement
gemacht wird, als unter normalen Verhältnissen konsumirt
werden kann. Der Export nach den Ländern der Levante
und nach Spanien hat auch aufgehört infolge der billigen
Angebote von belgischer und französischer Seite. Das
Geschäft nach Australien ist in diesem Jahre erheblich
schlechter als im vorigen, da im Laufe des vorjährigen Herbstes
der'Markt mit Waare überladen wurde. Das Geschäft nach
China ist ganz ins Stocken gekommen, das nach Südafrika stockt
schon seit Beginn des Krieges und es ist bisher nicht gelungen
dasselbe wieder in Gang zu bringen. Ebenso ist der Export nach
den Vereinigten Staaten von Amerika und nach Kanada seit
Ende Mai plötzlich ganz erheblich gesunken und eine grosse
Anzahl der Cement-Exporteuro hat schon erklärt , dass es ihnen
unmöglich sei, die abgeschlossenen Quantitäten in diesem Jahre
abzunehmen. Der Direktor einer norddeutschen Gementfabrik
hatte kürzlich, als er im Interesse des zu bildenden Syndikats
mit der Abschätzungeiner Anzahl von Cementfabriken beauftragt

gemessenen Kontingents
Syndikat anzuschliessen.
Hauptschwierigkeiten in
Fabriken zum Syndikat

war, Gelegenheit ^zu konstatiren, dass alle Fabriken , in
denen er als Taxator gewählt war, ihren Betrieb er¬
heblich eingeschränkt hatten. Durch die Bildung eines
Syndikats kann der Industrie natürlich wesentlich ge¬
holfen werden und die angelegten Kapitalien können immer
noch eine angemessene Verzinsung erfahren, wenn endlich die
vielen, zum Theil auf ganz unkluge, ja , man möchte sagen
schwindelhafte Berechnungen hin. ins Leben gerufenen Neu¬
gründungen aufhören würden. Da nun sowohl an der Unter¬
elbe, wie in der Provinz Hannover, besonders aber in Westfalen
und auch in Mitteldeutschland eine erhebliche Anzahl neuer
Fabriken entstanden ist, so hängt das Zustandekommen eines
Syndikats davon ab, ob die Vorstände der neu gegründeten
Fabriken oê vernünftig sind, mit der Zuweisung eines an¬

zufrieden zu sein, und sich dem
Es lässt sich nicht leugnen, dass die
Bezug auf den Beitritt der neuen
meistens von den kaufmännischen

Direktoren der neuen Fabriken resp. auch der kleinen älteren
Fabriken gemacht werden, weil diese befürchten, dass durch den
Beitritt ihrer Fabrik zum Syndikat ihre Stellung überflüssig werde.
Wenn diesen Herren nur klar gemacht wird, resp. von ihren
Aufsichtsräthen garantirt wird, dass sie nicht geschädigt werden,
sondern entweder in ihrer Firma bleiben, oder durch das
Syndikat eine mindestens ebenso gute Anstellung erhalten
werden, als sie jetzt haben, so wird dadurch eine Haupt
Schwierigkeit bei der Bildung des Syndikats beseitigt sein.“ Mag
in diesen Darlegungen, schon um vor weiteren Neugründungen
abzuschrecken, die graue Farbe auch in ganz besonders kräftigen
Strichen aufgetragen worden sein, so ist doch nicht zu über¬
sehen, dass das Bild, das hier von der Lage der Cement-
Industrie gezeichnet wird, in seinen Grundzügen im Wesentlichen
richtig ist.

Englands Aussculiandel . Der Import nahm im
Juli 1900 gegenüber dem Handel des Vorjahrs um insgesammt
328,795 Lstrl., der Export um 1,334,599 Lstrl. zu. Die geringere
Zunahme des Imports im Vergleich mit der des Exports rührt
daher, dass sich die Einfuhr von Rohmaterialien für die Textil¬
industrie um 230,000 Lstrl., diejenige von lebendem Vieh uin
112,000Lstrl., von zollpflichtigen Nahrungsmittelnum 557,092 Lstrl.
gegen den Juli 1899 verringerte. Der Eisen- und Stahlimport betrug
558,631 Tonnen gegen 631,417 Tonnen in 1898. Von den Ver¬
einigten Staaten kamen nur 3121 Tonnen Roheisen, in den ersten
7 Monaten des Jahres zusammen 13,022 Tonnen. Aus Schweden
kamen grössere Posten als aus Amerika, nämlich im letzten
Monat allein 10,801 Tonnen Roh- und Puddeleisen. Der eng¬
lische Import an Eisen- und Stahlfabrikaten zeigt im Juli eine
Ziffer von 409,397 Gtr. gegen 329,718 im Juli 1899. Das Land
der Herkunft wird bei diesen Fabrikaten im englischen Aus¬
weise nicht genannt. Die Einnahme des Exports ist in
der Hauptsache auf die Steigerung der Kohlenausfuhr zurück¬
zuführen, die mit 3,345,490 Lstrl. einen um 1,226,084 Lstrl.
höheren Werth als im Vorjahr repräsentirt. Das ist umso er¬
wähne ns \veilh er, als der Quantität nach die Kohleneinfuhr sich
gegen den Juli 1899 um 12,060 Tonnen verringerte. Auch dor
Eisen- und Stahlexport ging dev Menge nach zurück, indem er
nur 267,143 Tonnen gegen 370,014 Tonnen im Juli 1899 und
281,194 Tonnen in 18u8 betrug. Die exportirten Schiffe hatten
zwar einen Raumgehalt von 21,366 Tonnen gegen 19,544 Tonnen
im Vorjahr, dagegen einen um 87,485 Lstrl. kleineren “Werth,
eine Thatsache, die eich daraus erklärt, dass diesmal mein
Segler als Dampfschiffeverkauft wurden. Als eine Folge der
Unruhen in China und der Hungersnoth in Indien ist es an¬
zusehen, dass die Quantität der verschifften Baumwollstückgüter
auf 453 Millionen Yards (gegen 481,621,000 im Vorjahr) sank.
Immerhin übersteigt der Werth dieser Ausfuhr die vorjährige
um etwa 290,000 Lstrl.

Wiesbadener Militär-Verein.
Heute Samstag , 18. d. M .,

Abends 9 Nhr:
General-Versammlung
im Vereinslokal. I?395

NB. Wegen Wichtigkeit der Tages¬
ordnung wird um recht zahlreiche Betheiligung gebeten.

Der Vorstand.

Ostsee Wilhelminendad
Scharbeutz,

direct am Meer , ftnrfer Wellenschlag, vorzügliche Ver¬
pflegung und elegante Betten, ermäßigte Preise. F85

WarttJfiiirm.
Mlnflng ilQdjuiittno: MetzeWpe.

Es labet eilt 10905
Willi . Müliler.

Prima Hartgrics-Maccaroni
»oii anerkannt vorzüglicher Qualität ü Pfund 40 Pf ., sehr
ante « onsuni -Maeearoni h 32 Pf ., Veste Eier -Macearoni

Pt ., ächte HonSniachcr Eiernudcln ä 40, 50, 60, 70 und
80  Pt -, säninitlich in und '/--Pfd .-Pnckeicu Nettogewicht in,

Lebens »,ittel -tkonsnnigeschäft A . Moliaih,
__ Michclsverg 14._ 10925

Direct v. Winzer
Umstände halber eine» Posten »vohlgepftegter Weistweine
(Nhenihesseii) spottbillig abzuqeden: I898cr Pr. 100 Liter 35 Mk..
E7er pr. 100 Liier 40 Mk.. in kl. Gebinde» 3 Mk. Ausschlag.
Inerten „itter » C . &3 an den Tagdl .-Berlag.

JM °°- Wein.
Wrgen Geschäfts-Ausgabe verkansc id) billig und in jedem

Quantum eirca 1000 Ltr . sehe guter Oberingelheimer
Nothwcin . Neflccfanfc» beliebe» ihre werfhe Adresse unter

C. st n» den Tagbl .-Verlag abziigcbe».
- Auch ist daselbst Keller , für 15 Stück lagernd, sofort zu verm.

Frische Laudeier».Butter
«um billigsten Tagespreis , täglich frisches Obst , Prclstelbccre » ,
^ >r»k» und Stopfet znni Ei»uiachen, frisches Gemüse.

12. Morre , Schlichterstraße 16.
~ Wriiirrlniihrit f» 'd> Bom !üul' ll.t L,,Ui«l '-cheu bei

HllllltlinilulU Frau A-ivoii,hinterm alte» Friedhof.

Estbirnen zu verk. Pfd. 12 Pf . MUcker , Langgasse8.

Reineclauden , Frühäpfel tu
Birnen ätt 10915

Biebrichersirnste 9.

Mime pljt Hümme» """"
Calci» ,n-EarbiV, 1. Qual., per Kilo 80 Pf ., cmpsiehlf 9226

lümil .Stüsser , Mechaniker, Fahrradhandlnng , 4. Sedauplatz 4.

Gut rent . Fremdenpension,
9 Zini., zu verk. od. verm ., 4000, resp. 400 Mk. jährl . F85

v . CSnttinr , Cassel » Milchlings ! roste.

Eine gut gehende Berliner Neu - Wäscherei
ist geg. Selbstkostenpr. sof. z» verk. Näh. Uorkstraße 13, H. 1 St . l.

Eines der besten Galanterie-

tu Spielwaarengeschäfte
hier, welches sehr gut rcntirt, ist zu

Verkaufen.
Zur Ilebernahlne ca. 25,000 Mk. erforderlich.

Nur Selbstkäufcr erfährt Näheres Morihslraße 14, 2,
2- 4 Uhr. 10619

Milchgeschäft Verhältnisse halber zu verkaufen. Offenen u.
V. « »8 an den Tagbl -Berlag._
Junge BmllMdiiler, l

Billa Silz , Eltville a. Rh.» oderb. Besitzer Arch. « orcliert.
Drei junge schottische Schäferhnnde (reine Rasse) sii:d

preiswürdig zu verkaufen Walrainstraßc 25, Part . 10383
Einige junge Deutsche Dogge » billig abzugebeu. 10774

14. Origcil 'en,  Westeuditraste 13, H. 2.
Reiner Dachshund billig zu v. Jahustraße 11, P . 10537

Kleiner SMimd, salff* rti,,e iJioffe'*“
Hotel Pfälzer Hof.

Schöne Mincrnlien

Tafel -Elavier

^ Zwei Knaben -Sourmcr -Ncberziehcr, versch. Blouseu und
Hüte sehr billigz» verkaufen. Nah, int Tagbl.-Perlag . 6905

Alte Kupferstiche,
darunter ein grobes Abendmahl, lämiiitlichc Nahmen prima schwarz
Eichen pol , zu verkaufen Niehlstrabe4, 1 St . r._ 9923

sind billig abzugebeu. Nah.
_ im Tagbi.-Vcrlag. 10913

Deeimal - und Tafelwaagen
billigst. Flössucr , Wellritzstraße6. 10735

Eiue Hand -Camera , 9x12 , nnd eine » ii, »,-Klopp-
Camcra billigz» verkaufen. 10872

Phoiograph J . II Schäfer . Rheinstraße 21.

Roch sehr gutes Piano
wegen Umzug für Mk. 220 abzng. Biebrich, Adolfstr. 19, P . F 156

für 70 Mark zu verkaufen
_ _ _ Nicolasstiaße16._ 10803

Umzugs Halver
fittb gut erhaltene feine Mahagoni -Möbel preirwerth zu
verkansen, »liier Andern»: ' 1 comvleic Sdilasziinmer-Einiichtnug,
1 Ausziihiisch mit 5 Einlagen, 1 Saloninch mit großer Marmor-
platte, 1 dito kleinerer, 1 Leinenschrank, 1 Sophatifcb , 1 Consol-
sdirank, l großer Spiegel mit Eonsole, Goidrahnien und Marmor-
platte, 1 dunkel-antiker Eichensdirank, 1 Eekpüttchen, Mantelstoffe,
Gardcrobenhalter. Vorhänge, spanische Wände u. dgl. Aitzusehcn
bei Frau Schrenieriiicister Albrechtstraße 43._

Möbel - tu Betten läget .
Vollständige Betten von 50 Mk. an, foluit scimnttliche .einzelne

Bcittbeile, große Auswahl in gnt gearbciiclen Sophas ». Divans
von 30 Mk. an. sowie alle Alten Kastenmöbel. Ganze Schlaf-
n»d Wohnznnnier-Eiinichinngen zu riesig billigen Preisen. Eigene
Werkstätte. Hclenenstraße1, Ecke Bleicbstiaße._ 10893

jiipci voll», eis. Betten billig zu verkansen Iahnstraste 12~ ~
Stifistraße^ ? It ^ Komplet oder gciheilt, zu verkaufen

Mehrere gut crh. Bette»
sehr billig z» verkanten. Näh. Helencustrasze1, Patt , r. 10894

UWI *» Neuer schöner Kamcttaschcn -Divon 140 Pik.
Michklsberg9, 2 St . 1. Ging. Gäbchen. 10757

abziigeben: Taschcndiban 75, piipsjopha 55, Ottomane
SU om Ji ^ ssel 16, großer Plüschdivan 90, schw. Gehrockanzug
20  Mk. Michelsbcrg9, 2 St . 1. Ging, in, Gäbchen._ 10756

billig z» verkaufen Kirch-
gasse  1 3, 2 St . 10123

billig zu ve>kaufen
_ —_ Kirchgasse 36, 2.
(Sine Wsch-EImnT3 *Ä«m Ä

arbeiten « 6t . b. b. zu ve,k. Zahnst,aüe 34, Garte,>8. 3.
ä » vk. s. fl. Sopha, Stijlcu,Eini»achgl.- Dohheimerstr. 33, 2 l.

Kn!!lcltnschc!l-Dlt»tll
Ein Chaiselongue
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Ein schönes Sopha, 1 Schreibtisch, Kleiderschränke, pol. II. lock.,

1 Bett u. Spiegel bifttg zn verkaufen Grabenstraße 9, 1 r, 7375
Mahagoni -Büffet » Ausziehiisch zn vcrk. Mainzerstraße 82.
Kleiber- u. Küchenschr. von 12 Mk. nu, Büffet 06, Kommode,

Waschk,, Cousole, Tischn. Stühle b, zn vk, Sedanstr, 9, 1 r. 9449
Ein gr . Küchenschr ., 2 Petroleumkocher , 4- u. 2-flammig,

zu verkaufen Adclheidstraße 11,1, _ 10910
Kl. Küchenschr,, Kommode, Tisch b. zu vk. Wcllritzstr, 09, P , I.
Zwei Eisschrünke b. zu verk. Kl. Webergaffe 1Z, im Hoff
E. gr. Spiegel in. St ., 1 p. Tischl>. z» v. Grnbenstr. 9. 8292
Niißb.-Comptoir-Pnlt u. gr. Teppichz. p. Bahnhosstr. 6, links.
Zwei scbw. Laden-Etagärentische sit vk. Kirchgasse 54, 2, .10184
Nene Nähmaschine(©inner) b. z. vk. Riehlstr. 2, 2 l. 10161

Tmc"Schneidertnascbii>e nebst̂ isch»nd Firmen¬
schild bill, zu verk. Walramstr, 14/16, 2 r. 10892

Silbrrplattiiter Ernsp .-Pferdegeschirr (neu) billig zu ver-
knuscn Moritzstraße 50.  _ 9150

Eleganter JagHwagea zu yerk~
Neuer Einspänner - Fuhr wagen zu vcrk. Scdanstrnße 11.

verkau
Herrn-Rad,
uiseii. Auzus. Vm. 8—12,

Ein gut erhaltener sehr bequemer Krankenwagen,
ein Amerikaner Ofen und rin Weinschrank (Latten) sind
billig zu verkaufen Aictoriastraße8, 1 St, _

Ein gilt erb. Kinderwagen zu verk. Feldstr. 23, Part . 10448
Ei» s. n. Kinderwagen zu verk. Friedrichstr, 14, Hth, P . r.

Sportwagen billig zu verkaufen
ssv - ivl . Philippsbergstraße 23, 2 rechts.

Damrn -Rad billig zu verkaiisen Saalgasse 10. 10827
Ein ganz neue« Herrn -Rad sehr billig zu ver-

_ kaufen Nöderallce 30, Ecke Stiftstraße.
Ein starke« Tonren -Rad bill. zu bert. Moritzstr. 62, H. 2 I.

ganz neu, noch nicht gefahren, ist
Abreise halber sofort billig zu
in. 2—8 Uhr.

Ingenieur Stange , Jahnstraße 8, P ., Baubürcnn.

f. gut o lullten, im so Mk. r. h. Wüe'-budencr'ti . l̂ ^ Sm ^ nverg«
Fast neueö Danreurad billig zu verk. Emserstrciße 87, P . I.

Gclrranchtc Damm- u. Hmn-Räder
zu verkaufen Frankenstratze 8.__ 10217

Dameu -Fahrrädcr , gebrauchte, sehr gut erhaltene, billig zu
berkaufen. rs -ixr» l »riin » Kirchgasse 19. 10174

Fahrrad für 45 Mk. zu verk. Schwalbacherstraße 19.

Fahrräder,
Damen- Maschine, sehr gut erhalten, Herren- Maschine Variand,
Nekarsulmcr Pfeil, 2 Uebersetzungen(90" und 62"), nebst Freilauf,
nur eine Kette, äußerst billig. Einige neue Maschinen zu Selbst-
kostenprcisen. Näh, im Tagbl.-Verlag._ 10820

Gebr. Jügcnd-Rad zu verk. bei Einil Kundt, Wilhelmstr. 2a.
Solides Tonren -Rad b. zu vk. Lnnggassc 29, Laden. 10520

Ein kl. masi. Hänschen
mit Schieferdach, für Gärtnerei oder Werkst, geeign., billig zu ver-
kaufen Elisabcthcnstraße8. 10624

Cin antiker tonlciirtjter tno, d)s
neu u. gebraucht, f. Gas, Benzin, Petrol,

wfvwii , II. Dampf 2c., Strbeitsmaschinen aller
Art , Acetylen - n . Lnftgas -Anlagcn . Günstige Zahlnngsbed.

A . Coliin , Franksnrt a . M . S ., Kaiserstraße 60. F 106
Gr. tr . Herd (w. u.) b. zu vk. Orauieustr. 39, Schloss. 10326

Gebrauchter Herd  CÄ .‘" :
Vorzügl . vernickelter liönhoidt ’s Patent -gnltofcn

billig zu verkaufen Philippsbergstraße 5, Part. _
Ein über 2 Mtr . hoher Siegutir -Fnüofen (Lndwigshütte)

für großes Lokal, wenig gebraucht, bill. zn verk. Dotzheimcrstr. 48.
Eine Hundehütte , 1 Podium , eine Brod-
schneidmaschine u. Sonniges Wegzugs halber

zu verkaufen Biebrich , Wiesbadeuerstraße 47, P._
Frisch geleerte Weinfässer,

*/*» und '/i -St ., zn verkaufen in der 10911
' Wcinbanblnng von Ansepl » Hohl.

Schöne Einmachsäffer in allen Größen zn verkausen. Näh.
Kaiser-Frieduch-Ning 23, S . 1.

Cin, mmt. zwei Oescn Feldfteint
gicbt unter günst. Bedingungenab. Näh, i. Tagbl.-Perlng. 10805

Zwei schön blühende Olcanderb. zu vk. Helene»straße 18, 1 r.
Fünfzig Rth. Haser a. d. H. zu vk. N. Adlerstr. 03. 10618

Sln- n . Verkauf v. Antiquitäten , alt . Münzen , Del
gemälden , Knpferstichen, Porzellaines , Perlen , Edelsteinen
bei 4 « >>> r^iii «kii - i>. Wilhelmstr . 50 , Wiesbaden . 2820

Die besten Preise zahlt Frau Urnen » ,«»»-» , Grabcnstr. 9
für getragene sperren- n. Daineu-Kleider, Gold- n. Silbersachen,
Möbel, Betten, Waffen, Justriini ., Uniform. Best, k. i. H. 5394

Metzgcrg . 26 , kaust»elr. Kleidungsstückeu
lil. Schuhe. Bei Postkarte komnie ins Hans.

ijä̂ - Den höchste« Preis -̂ rz
für Herren- und Damen-Kleidcr. sowie Waarcn jeder Art zahlt

Fron Biieln . 58, Webergasse 58.
Schnhwerk jeder Art , Herren- und Damen -Kleider,

sowie Möbel werden angetanst und gut bezahlt.
Marl ti h ii20.  Hochstatte 28.

(SirjÄTZ  eine gebrauchte Kinderbcttstelle od . Bett z»
-4 »r »ll4 | v kaufen. Näh, im Tagbl.-Pcrlag. 10918

Gebrauchter, noch gut erh. pyotogr . 'Apparat zu kaufe» ge¬
sucht. Offerten mit Preisang . u, II . AI. 2W postl. Berliner Hof.
i” „' fett leichtes gebrauchtes Karruchen zu kaufen gesucht. Offerte»
unter tls. I». « » 8 an den Tagbl.-Verlag.

Ntirabellcn, Aprikosen, Rcineclauden w. gekauft
i/vm * Dotzheimerstraße 15, Hth. 1 St . 10936

Immobilie « ftt wcrUattfcn.
Di » Landhäuser Emserstraffe 0» N. 71 unter günst. Beding,

z» verk. Nah. b. Eigenth. <1. s,i «,nidt . Emserstr. 71, 1. 9708
großer Garten , herrlich am Wald
gelegen , ca. »0 Minute » von Wies¬
baden, Verzugs Halver zu verkaufen.
Eignet sich auch als Pensionat,

Hotel re. Offerten nnter i, . w . 25 Postamt 4.
Vorzügl. Privathans , z» Peiisionszw. s, geeign., Familicnverh.

h. zu vcik. Offerten unter m. « . »5 hauptpostl. 10790

zu verr. vcny, o. t

Billa,

I Obere Rheinstraffe, Vorgartenseite , ist ein gut
gebautes rentables vierstöck. Wohnhaus mit 5-Zimmer-
Wohnungen preiswerth zu verkaufen. Aufragen unter

V. 4S5 an den Tagbl.-Verlag. 9582
I

Eine schöne, hochherrschaftl., comfortable Villa z. Attein-
bew», in guter vornehmer Lage (ganz nnhe beim
Kurpark), mit 8 —10 wunderbar schönen Wohn - u.
ansreichd . Nebenr . , prächtigem Ausblick re. , Familien-
verh. h. (weg . Sterbef .) anfferordcntl . preisw . zu verk.
Gef. Off. « . kl,, v . « s s p. Tagbl .-Verl . 10592

Mit fürstlicher Pracht u. allen Bequemlichkeiten auSgest.
hochherrschaflliche große Billa in der Parkstraße, großer
Garten, große Räume, aus erster Hand äußerst billig zn
verkaufen. Näheres Banbüreau Saalgasse 1. 8072

Eine schöne hochherrschaftl. , sehr comfortable Billa zum
Alleinbcw . in guter , seiner und sehr gesunder Lage
(Höhenl . , Nähe d. Waldes ) , m. alle« Annehmlich ». d.
Renz ., herrl . Ausblick , hübsch. Garte «, re. , aus erster
Hand vom Erb. sehr preisw . zu verkaufen . Gef . Off.
« . i, . A. *i a . d . Tagbl . -Verl . 10831

Herrschaftliches Haus , gute Rentabilität, Mitte der Adelheid¬
straße, 6—7-Zmlnicr-Wohnuugen, Vor- und Hintergarten, zn
verkaufen durch W . May , Kailstraße 7. 10351

xxxxxxxxxxxxxxx^
X Billa zn verkaufen, X

an der Nerobergstraße gelegen/ z. Alleinbew., eventl.
auch für zwei Faniilien ausreichend, mit allem Comf.
der Neuzeit, electr. Licht und schönem Garten. Zu
erfragen Stiststraße 24, 1. Etage. 7722

Ein sehr rentabl . « eueres Haus in bester Lage des Süd-
vicrt . (an Hanptstr .) , 4-stöck. Vorderst, m . Doppelw.
von 3 n . 4 Z . re., Thors ., schönem Hof m . Gärtch. ,
3-stöck. Hinterh . m. Doppelw . von 8 u. 3 Z ., Thors . « .
dahinter nochmals Hof , Familienverh . y. sehr preisiv.
n . « . günst . Bedingg . zn verk. — Kein Geschäft im
Hanse n. daher geschästl. noch sehr ansnntzbar . — Gef.
Off. « . dt. A.  is an den Tagbl .-Verl . 10829

Rheinstr. 89, Eckhausm. Weinkeller, 36 Mtr . Front , s. Lad.geeign..
günstig zu vk. Näh. b. Eigenth. Schmidt, Emserstr. 71. 1. 975

Herrschaftliche Billa
Weiubergstr . , 9 Ziminer , 3 große Terrassen, reich¬
lich Nebenränme , solid und elegant ausgcstattet,
mit wundervoller Fernstchtüber d. Nerothalanlagen,
Stadt und Wald , preiswerth zu verkaufe» . Näh.
Banbüreau Saalgaffe 1. 9447

Etagenhaus mit Läden, Thorfahrt , Hinterbau, Raum
^ für Stall ., gr. Keller, in belebter Geschäftsstr. billig

zu verkaufen. Nah. Adelhcidstraße 39. J . Uollliopir.
)) Ji fl it Parkstraffe, schönste Lage, großer Garte». Rns-

»451 », gang nach den Anlagen , zu verk. Offerten
unter » . ® . 550 an den Tagbl.-Verlag.

Vorzügliches Rentenhans in der Walrainstrnßc mit 7000 Mk.
Anzahlung billig zu verk. Näh. Baubiireau Saalgasse 1. 7723

Ein rentabl . neueres Hans in guter Lage m. Doppelw.
von 2 u. 3 Z ., Thors «, 2 schönen Werkstätten, 2lstes
vermieth . , ans 1. Hand vom Erb. sehr preisw . zn
vcrk. — Für jeden Geschästsm . paffd., auch ganz gute
Kapitalani . f . Rentiers . — Gef. Off. « . J . A . o a . d.
Tagbl .-Verl . 10833

drei Wohn, k 6 Zimmer, in hoch-
feiner Lage. 7 °/» rentirend, 5 Min.

vom Kochbrumic», Wegzugs halber zu verk. ohne Vermittlung.
Offerten v. Sclbstrefl. nnter » . C . 40 an den Tagbl.-Verlag.

Eine der Neuzeit ausgestattete Billa (Ccntralheizung)
MWM im Nerothal billig zn verkaufen. Offerten unter

S.  S postlagernd Berliner Hof.
Eine lieucrbaute Villa in feinster Lage von Mainz, bestehend ans

11 Zimmern und Zubehör, zu verkausen oder zu verlauschen.
Näh. beim BesitzerJ . Weigand , Jahnstraße 1. 10907

Billa , f. Lage, 15 Zimmer, rcutirt 5H- °/o, kl, Anz., des. Umstände
wegen zu verk. 4 . »»allliopir . Adelheidstr. 39. 2—5 Uhr.

Etagenhaus im südl. Stadttbcil, Laden. Thorfahrt, Hinter- und
Seitcnban, gr. Keller, zu verk. Geringe Anzahlung.

4 . » olliiopfT , Adelheidstraße 39. 2—5 Uhr.

Haus in Sonneuherg.
Die Villa Wiesbadeuerstraße32, zum Alleinbewohnen

oder auch für zwei Familien passend, ist zn verkausen, event.
zu vermiethen. Näh. ans der Bürgermeistereiin Sonnen¬
berg oder Friedrichstraße42 in Wiesbaden. 8711

Stets Billen und Bauplätze
zn vertauschen

gegen Bauplätze oder Billen in ansblühcndcn Orten.
Offerten an Hlectricitäts -WerkAuerbach
Slncrbach, Heffcn. F84

.(Ocllntcvhcljr
Cirpilnlien r« verleihci ».

zur ersten u . zweiten Stelle,
llcyer ÜiilzberKcr , Sensal,

Bahnhofstraffe 16. Telephon Ro . 524. 3415

Hypothekengolder vermittelt Stern ’» Agentur, Goldgaase 6.
sowie 13- 17,000 Mk . ans
2. Hypoth. bis zu 70"/« der

Taxe ausznl. Nur directe Off. n. 4 . S. S04 a. d. Tagbl.-Verl.
5- 8-, auch bis 11,000 Mk. auf gute Nachhypoth . ausznl.

Off. u . « . V. , s » a. d. Tagbl .-Verl . 10588
sind geg. g. 2. Hypothek hier

-iV »Vt l ♦ 9000 Mk. geg. 1. Hypothek
aus d. Land ausznl. d. I>ud . Winkler , Marktstr. 6, 2 St.

4—5000 Mk. ans gute Nachhypoth . auSzul . Off. unt.
H . t . »o an den Tagbl .-Verlag . 10832

Capitatien ),l leihe » gesucht.
80—60 «, auch biS 80,000 Mk. geg. prima 1. Hypoth.

(3 -fache Sichcrh .) zu 4'/« °/° auf ein Hochs. Object in
vornehmster Lage WteSb. gef. Gef . Off. u . A . v . 4 »»
a. d. Tagbl .-Verlag . «0590

25 .000 Mk. auf gute 2. Hyp. für gleich od. später ges. Offerten
and <«t. 003 an den Tagbl.-Verlag. 10767

35—45,000 M . geg . prima 1. Hypoth . (dopp. Sicherh.)
aus ein sehr gutes Object im Knrviert . zu 4V«—4'/- °s»
ges. Gef . Off. rr. « . v . 42 « a. d. Tagbl .-Verl . 10591

18- oder 20,080 Mk. 1. Hypothek ouf bald od. 1. Oktober von
pünktl. Ziuszabler ges. Off. u. »- . X . 43S an d. Tagbl.-Verl.

30 —40,000 Mk. geg . prima 2. Hypoth . zu 5—5'/- «/« auf
ein hochfeines Object in bester Lage Wiesb . ges. (Taxe
160,000 Mk. , 1. Hhpoty . 75,000 Mk.) Gef . Off. N.
x. »I . 44 h a. d. Tagbl .-Berl . 10589

30 —35,000 Mk. werden ans cin Han? in bester Lage der Stadt
(Etagenhaus) von pünktlichem Zinszahler per Oktober od. Januar
auf 2. Hypothekz» leihen gesucht. Offerten unter m . « . « 5»
an den Tagbl.-Verlag erbeten. ' 9335

30 .000 Mk . ans mite 2. Hyp. bei gutem Zinssnß sof. od. später
ges. Offerten unter F . « « « an den DkiM.-Bcrlag. 9830

25,000 —80,000 Mk. ans gute Nachhypothekzn 5 °/° gesucht.
Offerten unter », . II . »53 befördert der Tagbl.-Verlag. 8002

15—20,000 Mk. auf vorzügl . S. Hypoth . nach d.
Landesb . zu 5 - 5h - % von sehr vermög . Manne ges.
Gef . Off. u . «». A . 44 a . d. Tagbl .-Verl . 10828

10—15,000 Pik . auf ein sehr rentables neues Hau« von gut
sitnirtem Geschäftsmann und promptem Zinszahler gesucht.
Offerien unter II . »*. «35 an den Tagbl -Verlag. 8810

18—15-, auch bis 20,000 Mk. ans prima 2. Hypoth . zn
6 - 5 '/- %> von sehr gutsit . Geschästsm . n . prompt.
Zinsz . ges. Grs. Off. n . « . A. la a. d. Tagbl .-
Berl . 10830

Junger Geschäftsmann ÄiK*
Sicherheit sofort zu leihen. Unentgeltliche Gegenleistung gerne
zugestanden. Gest. Off u. « . V. 4 »« a. d. Tagbl.-Verl. erb.

gesucht per 1. Okt. auf
a MlSD » 1. Hypothek bezw. zn

cediren. Näh. im Tagbl.-Verlag. 10902
25 .000 Mk. als Credit oder Darlehen von tüchl. Geschästsmanne

gegen weit höhere beste Sicherheit und gute Zinsen gesucht.
Offerten sah B*\ O. 50 an den Tagbl.-Verlag.

! Verreist.
® Zahnarzt Zentner.
® 109401
®®®® ®®@® ®®@® ®®®®®®®® ®®®®®®®©

Stiller Ttzeilhaber
gesucht von altem Frankfurter Geschäft zur
Bergröfternng gegen festen Gewinuautheil »nd
Sicherheit . Erforderliches Capital 3- bis
10,000 Mk . Offerten unter I?. D. 936 an

Haasenstein & Vogler A.-G.,
_ Frankfurt a. M. _ F85

Capitalift
gesucht, welcher sein Geld sicher und zu hohen festen Zinsen
anlege» wiÜ.

Gest. Off. u. »•' . K . 95 3 an Haasenstein & Vogler
AFrankfurt a. M. _F85

Kleines Gut,
schuldenfrei(Bayern), Preis 50,000 Mk., ist gegen schuldenfreie
oder wenig belastete Villa in Wiesbaden zn vertauschen durch

dg.  Uicfenliardt . Frankfurt a . M .,
_ Krouprittzenshraße 28._F85

Cigarrcii-Fabrik(loll. Emm)
sucht tüchtigen, bei besseren Wirthen und Händlern gut ei»-
geführten Vertreter. Off, »nd A . I». 35 besorgt der Tagbl.-Verlag.

m>t 2—3000 Mst sucht ein nachweisl.
IjSJt iJj ’HHl gutgehendes Geschäft zu übernehme».

Off unter H . A . 8 an den Tagbl.-Verlag._

Ein englisches Patent
(Doppel-Vauauszug), in Deutschland nachlveislich Über Erwarten
gut eingesührt, ist billig zu kaufen oder auch in Lizenz zn vergeben.
Näheres Sägewerk » . üot ». Idstein (Taunus )._

Actteres kinder». Ehepaar sucht geg. freie Wohn, die Uebern.
v. Haurreinigiing, resp. Verwalt. Zu erfr. im Tagbl.-Verl. 10944

Dreirad zu leihen gesucht Renqaffe 12, 2.
Herr sucht am Llliltagstisch in einer

englischen Pension
theilzunchmen. Off, niuer II . » . 41 an den Tagbl.-Verlag.

Al!einem ernten börgerl.Mittaptifd)S en ficö
Damen ii. Herren betheiligen. Webergasse 21. 2.

einige
10553

Tipster.
Beste Tips . Agent am Platz. Nach Empfang von 10 Mk

depeschirc3 Pferde für den betreffenden Tag. Noch sehr gute
Sachen für Baden-Baden. Bin vorzüglich infoimirl. Adresse
W . W illlirei ). Taiiimsstraße 57, 1, Wiesbaden. _

Ein Mann mit yntem Pferd wünscht eine»
Arzt, Geschästewageiioder dergl. zu fahren.

Näh, im Tagbl.-Verlag._
Zur Vermessung fmnmtl. Bauarbeitern
Anfst. ii. Rev. der Rech», empsiehlt sich

de» Herren Architceten n. llntcinehiner» bei billigster Berechnung
kt . Seil,ei , Bertramstrnße 2, 1._ 10305

SKnrti ’nitmnfrrill in  Norddeuchhland sich eine«
4MH llllll »!llllLl 111/ guten Namen« erfreuend, jetzt hier

ansässig, übernimmt Portraitausträge zu maß. Preis . Garantie
absoluter Aehnlichlcit. Vorz. Empfchlnngen. . Sitzungen anregend
u. angenehm. Gest. Besuch erb, v. 12—5 Uhr Bismarckr. 14, 2 r.

Fahrrad-Reparaturen
werden billigst nnsgesührt. Alle Ersatz- u. Zubehörthcilc bidiflft-

Har » Ipjriin , Mechaniker, 44, Friedrichstr, 44, 1051g
Ein unter Schtteider , der englischu. sranzösiscb spricht, d

Arbeit (Kleider ansziibcsscr» u, zu ändern für Herren u. Damen).
Weiland , Lnnggnssk 30, Wiesbaden.

Damcn -Eostiime werden angesertigt <schnibcrg 8, l . St . Öl

üittftttc amntitittiii afes .&'H -üZ
^stii e '"- a.n ff all-

werden tadellos sitzend
lieimcrstrnße 44, v . 1 li

. angesertigt Dotz^
links. 10223

.."■.—....-____
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Aluiincilstraße2, Elle Bierftadterstr..
elegant möbl. Zimmer zu vermicthen. Bad im Hause. 2951

Knaberr-Heim!
finden Schüler der höheren Schule in besserer Familie während der
Ferien, gute Verpflegung, sowie gewissenhafteBeaufsichtigung.
Bleiüistraße 3, 1 St . 5305

Elisabethenstraße 1«, jfÄS
möblirte Zimmer für gleich oder den Winter zu vermicthen. 5416

Pcüsiou Diel, Villa Clisaüctheustr. 11
Gut möbl. Zim. u. Wohnungen m. u. ohne Pens. Mäßige Preise.

Gartenstr . 20 , am Grünweg.
-jdAtUzA Viöblirte Zimmer mit u. ohne

Pension. Schöne ruhige Lage. Mäßige Preise. 3258

Pension Villa Julia,
beherberg 8,

möbl. Wohnung und einzelne Zimmer frei. Sonnenseite.

Villa Louise, Mainzerstraße 24
Einige gut möbl . Zimmer frei gew . 5182

WSIBs®. v . «1. Hergla,
Pension, Nerothal 22,

schön möbl. Zimmer mit Pension von 4 Mk. an. Gesunde freie
Lage, daher zu längerem Aufenthalt besonders geeignet. Vorzug!.
ICüehe. Franz., Engl. u. Holl, wird gesprochen. 5282

Stiftstraße 22 , 1, sind möbl. Zimmer 311 vermiethen. !kÖ9

Pciisim WcslMii, Ä sÄ»i6fc"fiÄ:
Wohn. n. enig. Zim. f. d. Wint. Fain .-Anickl. Lift, Bäder. 5363

Tartnusstratze 33 35 , 2, möblirte Zimmer in jeder Preis¬
lage. Balkon, Loggia, Bad, Lisr.

(^ aunusstraße 33/35 , 2. Etage, möblirte Zimmer vonnL 8 Mk. an. Bäder. Lift. 5358
P6ti8iosi Taunusstrasse 48

empfiehlt elegant möblirte Zimmer mit oder ohne Pension.
Massige Preise. English spoken.

Damenhemr Wörthftr . 11, 1.
Zimmer niit u. ohne Pension, gute Bedikiiung, mäßige Preise.

Eine tüchtige Schneiderin sucht noch einige Kunde» (znin
Ansgehen). Offerten  un ter M. M . 304 postlagernd DUxiiiflrafee.

werden tadellos fitzend von 8 Mk. au,
Hauskleider von 2.50 Mk. an angefertigtEsstüme

Bertramstraße 15, 1 l. 10930

bßl

<ucht ins Hans Beschäftigung
y V W11 im Flicken, Stricke» oder sonst

Weil), im Tagbl .-Veilag. _ 10816
Perf . Büglerin sucht Privatkunden. Rali. Blücherstr. 12, H. P.
Dügelw . jeder Art wird unak». Nerostraße 42. Ldds. Blaus.

jeder Art wird unter Zuficher . recücr
u . pünktlicher Bedienung gewaschen

u « gebügelt . Näh . Hclenenstraß « t,  1 St.
Wäsche s- Wasmenn. Bug, w. ang. Fanibrnnneustr. 4, 1 r.
Wäsche z. Bügeln iv. äugen. Frankenstr. 13, Hth. 3 l. 10939
Eine geübte Frisenrin suchtn. e. Kunden. Adlerstr. 18, 1 r.

kinpfielilt

Friseuse sucht noch Dauien Hellmundstraße 17. 1 St. _
Wochenbett- und

♦ Krankenpflegerin
rläg. 1084t

Eine ärztl . ae|?i%
rielilt sich. Näh, im Tagbl.-Verlag.

Ein Kind, Mädchen, ist an Kindesstalt abziig
Näh. im Tagbl.-Verlag. 10827

Für einen gesunden kräftigen
Knaben

(10 Wochen alt) weiden zuverlässige Pficgeeltern gesucht.
Offerten sei beten unter B*. Bi. 33 an den Tagbl.-Verlag._

Jemand in niomeiitancr Geldverlegenheit sucht
ÜPsg ? 200 Mk. gegen gute Zinseii und Sicherheit für

kurze Zeit. Gcfl. Off, n. 8». 4 an den Tagbl.-Verlag.
im  Mark

gegen gute Zinsen u. dopvelte Sicherheit ans sos. zu leihen gesucht.
Offerten unter Chiffre ISO B&. hanptpostlagernd-erbeten.

Em b. Herr sucht Belheiligung an Tagestouren per Rad oder
zu Fuß . Gcfl. Offerten unter V . A. 18 an den Tagbl.-Verlag.

Im Mcll-Amslklliiiig
unter z . sr . « » an den Tagbl.-Verlag. __

Reiche itub glüllliche Hcirnlhtn
veruiittelt bei sicherem Erfolg (No. 7135) F170

Cntli . Oclirl . Düsseldorf.

Ein junger Deutscher,
in guter Stellung bei der indischen Regierung,
wünscht mit einer jungen Dame im Alter
v . 18 — 2L Jahren , von angenehmem Acufter»
und ans guter Familie in Berbindung zu
treten . Briefe re. ersucht « nter 11. C. W. 48©
an den Tagbl .-Verlag. _
r  No . 3* Verlange,te Oranieiistr. 10 Uhr. Gruß.

I

The Berlitz School
Sprachlehr - Institut für Erwachsene .*

Wllhelmstrasse 4 m - Telefon 2251.
Französisch , Englisch , Italienisch , Russisch , Spanisch

usul Dentsch.
Nur national © Lehrkräfte.

Conrersatlon, Correspomlcnz, Litterotur , (»raiiniiatlk , lebersetzungen.
Unterricht in Classen, Cirkeln und Einzeln, für Damen und Herren, von
morgens 8 bis abends 10 Uhr. Nach der Methode Berlitz lernt der Schüler
von der ersten Lection an frei sprechen. Beste Referenzen von deutschen
und ausländischen Gelehrten und Schulmännern. Schüler, welche reisen,
können unentgeltlich die Hilfe der „Berlitz Schools “ in Anspruch nehmen.
Di« in einer „Berlitz School“ belegten Lectioncn können nach irgend einer
der (ca 100) Zvveigschulen in Europa und Amerika übertragen werden. Alle
diese „Berlitz Schools “ stehen unter Oberleitung und Kontrolle des Herrn
Professor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr lür richtige Anwendung
der Methode und deren Erfolg vorhanden Probelectionen und Prospecte
gratis. Anmeldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

Tecliiiikmii Sternberĝ §
Getrennte Abteilungen : 1. Maschinenbau u. Electrotechnik. &
2. Hoch- u. Tiefbau, 3 Ziegler-, 4. Tisehlerschule. F 129  D

Repel. n. flntijijiilfe luatjccnü der Ferien
für Schüler der mittl. u. >,nt. Classen iu allen Fächerii. Mindest.
2 Stunden jed. Vorm. Honorar i»äß. Näh. Tagbl.-Verlag. 105-11

SKrhlf rttti ' r crlheilt Unterricht. Off. unter IV. «4. « >»S-Ptlnlfllltl an den Tagbl.-Verlag. 10824
" Junger Beamter (G>i»m. Abitur.) sucht durch Erthcil. von
Nachhülsc-Uiiterr., Beanssicht. der Arbeiten oder sonst, wissenschastl.
Thäligkeit in seiner freien Zeit Beschäftigung bei mäß. Preisen.
Gefl. Offerten sub J . J . 53 3 an den Tagbl.-Verlag._

Englisli and German lessons by a former high scliool teacher
in America._ IBncscler . Bismaick-Ring 16, II.

Ausländerin wünscht franz . Collversations -Nnlcrricht zu
erth. 1a Nef. Off, unt . es . V. « Gr an den Tagbl.-Verlag.

Zn dem am 1. Scpt . d. I . wieder begiiiiiciiden Prival -Kursns
„Stenographie Gaiselsberger

können noch einige Herren u. Damemtheiittehmen. Näheres unser
» hanptpostlagkrnd.

und Ltenogruphie (Gabelsberger)
lehrt gründlich nach langjähriger
Erfahrung M. fläoet *. Stenograph,

Telephon No. 644 Rüderallee 12. 9386

gflltcilininifiiiiic gf
Wterrilist im fliniiicn nnii tu Smiitiitaltm,

schuellfördernd, crtheilt Malerin . Bismarckriug 14, 2 r. _
Elavicr-Unlerr. gründl.b. v.' Frt . Sdnnidt , Stislstr^9, P . 2891

Lclst-J„stii»t für Damcii-Schiicidetki
M . W <p8arls «tin , Kirchgaffe 43 , 2.
Unterricht im Maßuetzuien, Mnstcrzeichnen, Zilschiieide» und

Ahfertigen von Damen- und Kiiider-Klcidcrn, Jäckels rc. wird
gründlich und sorgf. ertheilt. , _

WWnMWWWW
Die Fremden-Pension Billa Noma

ist v. Lütthelmspl . 4 nach der (» arlenflraßt 1 veilegt worden.
Elegante Ziinnier, Bäder, elektrische Bclenchtiiilg.
^ Damvachthal 21 , „ « »Na Diana " , 3 Min. vom Kochdr.
ö Min. vom Walde. a»t möbl. Ziniiner. Garten.

men-schr

4489

Behaglichstes Heim,
auch für dauernd, finden eine oder zwei Damen in feingebildeter
Familie, die vielseitige Anregung zu bieten vermag, in reizender
Häuslichkeit. Bolle Pension, vörz. Verpflegung bei maß. Preis.
Gef. Besuch bei). Nnckspr. erb. Bismarckriug 14, 2 r., v. 12—6 Uhr.

(Eine Sonder-AuSgabe de» „Arbeitsmarkt des Wiesbadener Tagblatt " erscheint am
Vorabend eines jeden Ausgabetags im Verlag, Langgasse 27, und enthält jedesmal
alle Dienstgesuche und Dienstangebote, welche in der nachsterscheinenden Nummer des
„WiesbadenerTagblatt" zur Anzeige gelangen. Bon 5 Uhr an Verkauf, das Stück
5 Pfg ., von 6 Uyr ab außerdem unentgeltliche Einsichtnahme . — Bei schriftlichen

Wochen nicht abgeholt worden sind, werden unerösfnet vernichtet.)

Weibliche Nerloüeu . die SteUrrug finde « .
W ** Central Diirearr WarUes,

WP- flCflv. 1070 , _
FÄT* In,,. K. Kart. s

Goldgaffe 18, Lade« , Telephon 2085,
sucht eine Erzieherin ins Ausland , eine Haushälterin
zu einem Herrn und Dame , eine erste Köchin
für Ihre Durchlaucht Frau Herzogin nach Italien,
mehrere feine Hausmädch . ( großes Gehalt ) , Aueinm .,
Zimmermädchen u. Köchinnen für Privat u . Hotels.

pgf °* Ein junges fleißiges Mädchen , dos gut nähen kann, sich als
Kammerjungfer eignet, melde sich früh von 8—12, Nachmittags
von 5—7. Zu erfrag, im Tagbl.-Verlag._ 10801

Tüchtige branchekundige 10897
Verkäuferin

gesucht. Seiden -Bazar 8 . Math «» ».

W - Wir suchen
eine tüchtige Verkäufer,«

ans der Mannsactnrbranche,
ein Lehrmädchen

zum baldigen Eintritt. 1084.3

GssUAcssN cLm , Marktstroße 14.

Zwei tüchtige Verkäuferinnen für Damen-
Eonfeetio » per 1. September , event . auch später,
gesucht. Dchristliche Offerten unter « . « « 8 an
den Tagbl .-Verlag . 10615

Eine tüchtige Vcrkänscrin für Anfang September
aeinckt. 10410

S.  C . Uciper , Kirchgasse 52.
Ehrl. Mädchen zum Verkauf gesucht. Dasselbe kann ans

Wunsch alle feineren Handarbeiten erlernen. Mws
!Veiiiii » u » . Ellen bogen gaffe 11,

Kurz-, Wollw. und Handarbeiten.
Freundliches braves Mädchen als Verkäuferin für

. „ Delicateffeugesch. gesucht. Offerten unter A . C . 45
oi! den Tagbl.-Verlag. 10914

Tüchtige erste
Taiüenakbeiterin

für dauernd gegen hohen Lohn gesucht. Jahrcsstekle.
»I . Wie »nn «l , Langgasse 37.

Näherin zum Ansbessern von Kleidern und Wäsche(mit Hand-
maichine) gesucht Beitramstrabc 18, 11.

Zweite Arbeiterin gesucht. 10891
^V ^ 0vk9s » . Schwalb acherstr. 29.

Eonfeetron.
Für ein seines Sälon-Gcsdiäit wird ein junges Fränlein zum

Empfang der Dameli gesucht. Sprachkenntnisse erforderlich
Offerten unter8 . ir . « SS an de» Tagbl.-Verlag. 10868

Wir suchen per September zwei tüchtige

Putz - Arbeiterinnen.
Hamburger Engroslager

f§ . ISlumentHsal «$k  Co . ,
Kirchgasse 48.

wim  iww imiiii« imiiniimmifti
Stickerin tt. Lehrmädchen gesucht Tannnsstr. 37, 1. ZK. SutMAwig.
Ein Lehrmädchen ans achtbarer Familie gegen sofortige Ver¬

gütung gesucht. I?. « hly , Bahnhofstraße 22. 10716

Handstickerinnen,
die im Nahmen arbeiten können, für sofort gesucht.

Caoi4lstein,
Kapellenstr. 49. 10933

Ordentliches Lehrmädchen gegen Vergütung gesucht Weber-
gasse7, im Handschuh- und Schirmgeschäft. 10763

LehrmädchsN gesucht.
« . Krauler , Damen -Schneider,

Bleichstraße 15a, 1 St . 10881

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie gegen sofortige Vergütung gesucht

G . ^ utfitiami &■  Co.
10911

Junge Mädchen können das Weitzzrngnähen gründlich
erlernen . Maschinenähe» n. Zuschneiden inbegriffen.
Schwalbacherstratze28 , Hth. 1. 9404

Lehrmädchen
für feine Damen-Sdineideiei erhalten per Woche etwas Bezahlung.

Frau Engler , Modell-Schneiderin, Lchrstraßc 1, P . 10780
zum 1. Oktober alleiust.
Dame ziirLeituilff einer
Pension . Dieselbe mutz
5 bis 7 Räume gut

möbliren können. Offerten 8» l>» l?. O. 6S7
au den Tagbl .-Bcrlag . 10909

sür Frcmden-Pension ersten
Ranges gesucht. Zu erfragen

im Tagbl.-Bcrlag. 10869
persecte Köchin als Aushülfe vom 15. Scpt . bis

'© " UfC 2. Januar 1901. Kapellenstraße 55.
Gesucht gut empf . Köchin, in der f. Küche crf., die auch etwas

Hausarbeit übernimmt, und ein Hausmädche » , das zu bügeln
u. servi rcn versteht. Eintritt 7. Sept. Näh. Albrechistrabe1, P.

Eine tüchtige Hotclköchiu sofort gefucht. Näh.
HMW Schützeuhosstraße2, V. 3. 10854
Eine tüchtige Köchin gesucht Friedrichstraßc 29, Metzgerl. 10753

Gut bürgerliche Köchin,
auch in der Hausarbeit erfahren ist. aeaen hohen Lo

Frau Engler , Modell-Scf

Gesucht

welche auch erfahren ist, Men hohen Lohn ges.
ItaU -Kever , Moritzstraße1. 10641

struve i,  ipuri.
Ein Seift. Mädchen
Ordeutl. Dienstmädchen gesucht Westendst

Welche friedliebende bessere Köchin wäre geneigt, in
. besserem Geschäft Vertrauensposten zu übernchnien.
Off. unt. J . C. 53 an den Tagbl.-Vert. erbeten.

Ein tüchtiges Mädchen gegen guten Lohn sofort gesucht Franken¬
straße 1, Part . 9240

gesucht. Näh. Quer¬
straße 2, Part . 9702

_ , , estendstraße1, Part . 9662
Ein Mädchen gesucht Adlerstraße 67, 2. 10186

für Küchen- u. Hausarbeit auf sogleich ges.
Langgasse 31, 1. 9849

Zweitmädchen gesucht Kirchgasse7, Laden. 1(1634
Ein Mädchen wird zu zwei Kindern und etwas Hausarbeit

gesucht Kleine Bmgstraße8. 10707
tüchtiges Mädchen, am liebsten auf gleich,

V Ssr gesucht. Näh. Hermannstr. 13,P . 10417
Ein tüchtiges Mädchen als Mädchen allein per 15. August,

event. sofort, nach Ruhbergstraßc6 gesucht. 10649
Ein einfaches zuverlässiges Kindermädchen gesucht

KWW An der Ringkirche 10, Part . 10415
Ein reml. will. Mädchen auf 1. Sepi. ges. Rheinstr. 81, P . 10791
«■i""*«* Mädchen Sä ??"“ ”Ä
Tüchtiges znberläff. Mädchen ges. Kirchgaffe 27 , 1. 10514
Ein Dienstmädchen gesucht Friedrichstraße 50, Part. 10647
Junges Mädchen ä.'kÄS \ “Ä
Ein tüchiiges Aktcinmädchen gesucht Uorkstraße2, 1. 10645
Ein ftcißigcs Mädchen mit guten Zeugnissen gesucht Seeroben-

straße 27, Part , rechts. 10642
welcher gut koch. kann. geg. hob.
Lohn gesucht Kapellenstr. 41. P.

Einfaches tüchtiges Mädchen, das bnrgerl. kodicn kann, sucht
gegen hohen Lohn. 10376

Carl Claes , Bahnhofstraße 3.

Reinliches Mädchen
zur Slushütfe gesucht Franksnrtcrstr. 22.
Einfaches braves Mädchen gesucht Helencnstraßc21, 1. 10710

Einfaches Mädchen, welches kochen kann,
ZMM gesucht Langgaff - 50, Part . 10720
Tiictttiges Hausmädchen sofort gesucht Holet Kronprinz. 10772

Mädchen gesucht Dotzdeimerstraße 22, 1. St . 10507
Ei» braves Mädchen gesucht Heienenstr. 17, Part . 10815
Mädchen gesucht Nicolarstraße16. 10802
Einfaches Vüffetfränlein gesucht Langgasse 5.

u. Servierfränlei « , Zimmermädchen sü-
Hotels und Pensionen, Köchinnen jeder Arj

beffcre Stuben - u. Kindermädchen, adrette Allein¬
mädchen, eine Wirthschaftcrin, Hans - n . Küchenmädchcn
sucht in großer Slnzahl Oümer ’s 1. Central -Büreau,
Eücnbogcngaffe 9. Teleph. 571.

Gesucht
als Stütze

der Hausfrau
eine erfahrene ältere Person » der man auch die Pfleg«
van zwei Kinder» im Alter Von 7 u . 4 Jahren anver»
tränen kann. Großer feiner Haushalt , hoher Lohn.
Zengniffr « . Referenzen unt . H. ssss an

•». (4eerl <enH , HagtN i . W.
Ein braves fleißiges Mädchen, das bürgerlick) kochen kann,

gesucht Querstraße2. P. 10842

Besseres Hausmädchen
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Tüchtiges Mädchen , welches einfach kochen kan», per Oktober

gesucht. Guter Lohn, freiindl. Behandlung. Kopclleustrahe 43.
IwSt̂ Sflrfif liim h  Sept . ein besseres Zimmermädchen

Somieubergerstraße2. 10900
Mu Mädchen, da« kocheu kann und jede Hausarbeit vc>.siebt

wird ge,licht Bahnhofstraße 3. Seitenbau 2.
*flg | g*s& Ei» braves sauberes Mädchen mit guten
« ^ ^6» Zengniffen , Wehstes jede Hausarb . verrichtet,

gesucht Walluferstratze L, «che Kaiser-Friedrich-Riug.
Ein eiufachcs fleißige? Dienst »,ädche» auf gleich oder später aes.

Nah. Orailienitrnße 47, Patt . r. 10888
HntpbiirURPr ™ * 11 sucht *»‘-Hnberg *s Bureau,
ny tc ^ mmsü 1 Goldgassc 2 *. Baden. Teleph. 434.
Kejucht etil Mädchen zu ein. alt. Herrn Kl. Kirchgasse1, 2 St . r.
(Sin Kind ermädchen wird gesucht Faulbruttucnstraße 8.
bK 1̂ ®'n sauberes fleißiges Mädchen sofort gesucht

Frtednchstraße13. 10888
Ei » Mädchen, das gut bürgerlich koche« kann und ein

Kindermädchen , das scharr bei Kindern war, -zu Anfang
oder Mitte nächster Woche gcs. Kl . Frankfnrterstr . 3t>.

ikde Hausarbeit auf gleich gesucht. Nur
VHJVM Solche mit guten Zeugnisse» wollen sich

melden TaumiSstraße 39, 2. 10883
Gesucht

slir ein Landhaus in England ein Mädchen, das gut kocheuu waschen
kann ». in Hausarbeit geübt ist. Näh. tut Tagbl.-Bcrl. 10887

Ordentliches Mädchen
für zwei Kinder und leichte Hausarbeit gesucht bei

. .. . . . ..... «». ^ nc bacb , Frikdtidfftraße8.
Em tüchtiges zuverlaisiges Mädchen , das gut biirgcrl. kocheu kau»

und die Hausarbeit griliidlich versteht, gegen fluten Loh» gesucht.
Zu melden Fischerstraße4, 1 St ., 10- 1 und' 3—4 Uhr.

Tüchtiges Mädchen
für jede Hausarbeit gesucht; muß bürgert . Küche gnt verstehen

und zuverlässig sein. Zu erfragen bei 10937
Micisrliiiiann , Kirchgasse 29, int Laden.

Wegen Sterbefalles des Mädchens ein zuverlässiges
Allein - Mädchen sofort gesucht(kleine Familie)

LaiidgenchtSrath«luinrlte , Ncudotferstraßc2, Part.

Ein ehrliches und zrwerLMges
§llleittMiil ) chett , welches gut bürgerlich kochen
kann linb jede Hausarbeit versteht, zum 1. September gesucht.

fl»r . linlileys «, Kapellen straffe 57.
Sprechstmtden von 9 Uhr Vormittags bis >/-4 Uhr Nachmittags

und Abends von 'hl  Uhr ab. 10943
Braves starkes Hausmädchen gesucht Bertramstraße 18, 1 I.
ßHpinJT !ÜflpElßn ,lacl1  Frankfurt a. M. in Herrscliafts-
niicmmauuilcll hausgesucht . Vorstellung hier «Sriin-

berg *s Rhein. Stellenbiireau, Goldg. 21 , Laden. Teleph. 434.

Ein braves fleitziges
welches bürgerlich kochen kann

und jede Hansarbrit gründlich versteht, wird auf
3. September gesucht Moritzstr.tßc 2» , SB. 10942

Perf . Bügl. auf ciuige Tage b. Woche ges. KI. Schwalbachcrstr. 4.
Em Mädchen kamt das Bügeln erlernen Nödersttaße 20. 10623
Ein Mädchert kanii das Bügeln erlernen Scerobcustr. 5, H. 1 r.
Fleißiges Putz- und Paekntädchen, an Ordnung und

Reinlichkeit gewöhnt, sucht bei 50 Mk. inoitnllich Loh» 10920
Drogerie Apoih. «»tto Sichert.

Ebensolches Mädchen »och Limburg gesucht für Drogerie, das
sich späterhin als Berkäufcrin ausbilden möchte.

Monatsmüdchcn gesucht. Näh. Nbetustraße 40, im Laden.
Mouatsfrau o. Mädchen ges. Saalgasse 4/6. Zu erfr. Vorm. 10941

48 . Jahrgang . No . » 8 » .

SHEBSB
Anfit

| sucht.
Aufwartefrau für sofort bei hol,ent Loh« ge¬

sucht. Frau «inner , Wcbcrgassc 20 , 3.

SanbereS Monatsmädchcn für einige Stunden Vormiltaas
gesucht Michelsbcrg 20, Uhreuladeti.

Eine Wceksrau gesudit Hellututidstraße 30. 10158
Frau zum  Brödchentrctgkttgesucht Hochstätte 12/14.
ggi §S| s«* 13- 14-jähr. Mädchen auf kurze Zeit für leichte

Beschäftigung gesucht Bertramstraße I, 1 links.
Schulberg 6, 3. erhält allciusieh. Mädchen oder Witlwe Mansarde,

leer oder möbl., gegen Verrichtung von Hausarbeit.
fff Bggg**» Ein sauberes kräftiges Mädchen tagsüber gesucht
WSEW  Luiseustraße 12 bei Jung . 10864
Gesunde Schäukamme «emcht Kastell»^ - 1. 1.
UMMW»». Hellmundslrnße 21, Part, , wird per sofort eine
a***̂ B» gesunde Schünkanimc gesucht.

Weibliche Versone « . dir K1eU«« g suche« .
^ $11 } 17I ., mit Spracht., Maschineuschreib.,

s. aiigem. Besch, in Bür . oder best.
Gesdi. hier z. 1. Sept. oder I. Okt. Gef. Offerten u. M . 118
hauptpostlagernd erbeten.

Modes.
Selbstständige Arbeiterin sucht in kl. Orte auf l . September

Stellung. Frdl . Offerten u. A.  B . 8 » an den Tagbl.-Verlag.
jucht Stelle zum Kleide,mad)en u. Ausbessern.

L » 18, Schivalbachcrstraße 65, 2.
Junges Mädchen , ivelches1 Jahr das Ktcidermachen gelernt

hat, sucht ssiir weiteren Ausbildung baldigst Stellung. Offerten
unter A. 82 an den Tagbl.-Verlag.'

feine j. Frau , gewandt im Kleiderm., wünscht Nachmittags in einem
Grschait ihre freie Zeit atiszttttützen. Näh. Caslellstr. 7, 1 St , r.

Esuc ältere anstäitdige Person sucht Besch, im Nähen in Hotels
zu billigem Preis . Albrcchtstroße6, Hth. 3.

Pcrfcete Köchiu empf. sich zur Aushulfe. Manergasse 19, 3.
Kochstau sucht Aushitlfsstelle. Nbeinstroße 52, Vdhs. Mansarde.
Empfehle mehrere prima Herrschaftsköchinnen , Kinder-

franletn , Hausmädchen , Küche,tmädchen, Zimmer-
niadchcn und Kaffeeköchi« . Ccutral -Büreau Wariie«
(Juy . B - Mari ), Goldgasse 18, Laden.

Eine junge Frau , Wittwe , Norddeutsche, von
repräsentabler Erscheinung , sucht zum Herbst

«tcuuttg bei einzelnem Herr» oder Dame zur Führung
des Haushalts , cbrutuell auch zur Leitung eines Ease -,
Thce-, Papicrwaarcu - oder ähnlichen Filialgeschästs.
Nay . in , Tagbl .-Bcrlag . 10929

Jimge Französin
sucht Stelle zu Kindern, hilft auch im Haushalt mit. Offerten

unter Rd. A. «r an den Tagbl.-Verlag.

AiMtsnadiweisHFrauen, Ratliliaus, ,T«.
flfi, vermittelt: Kinder-Fraulein, -Wärterinnen und

-Gärtnerinnen — Stützen und Haushälterinnen für Hotels
Erzieherinnen, Gesellschafter, und Hausdamen — Jungfern

und Krankenpflegerinnen — Kaufmann. Personal —- Koch-
u. llüffetfräul. — Sprachunterricht — nach hier u. ausw. 9054

gur em Fräulein aus guter Fauulie wird Stell , als Stütze in
f. Hause gef. Offerten u. » . LL. 53 « an beit Tagbl.-Verlag.

(§in besseres Mädchen, in allen Hausarbeiten, sowie Kranken¬
pflege erfahren, sucht passende Stelle. Offerten erbeten unter

A . 20 an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht
luttb für eilt anständiges Mädchen v. Lande eine Stelle, um die

bürgerliche Haushaltung gegen Vergütung flriinblid, zu erlernen.
Fatiitlteuanschluß crwikuscht. Eefl. Off. mit Preisangabe unter
w. s. «iS ait den Tagbl.-Verlag abzugeben.

©üt fleißiges Mädchen sucht Stellung als Allein-
niadchen, und ein Mädchen , welches z» Hause

schlmen kamt, s. Stellt,,tg auf 1. Sept . Steittgosse 31. Hth. 3 St.
KWM ««- Befferrs Mädchen , w. g. selbstständigd. feine

. bürgerliche Küche versteht und Hausarbeit verrichtet,
sucht St . in ruh. f. Herrschaftshaus. N. Schwalbacherstr. 6b, 2.

( &»£ $} t f> Stett . für Kinder bis
!♦ 1 . Sept . Üff . l,,l 14 . Itiras,

Fra nkfurt a. M ., Op-rnplatz 2 » . x 85
Ei» besseres Nlädcheu mit beste» Empf. sucht sofort Stelle

Offerten mitcr A. II , 111  postlagernd Rheinstraße.
Gcdtep. Mädchen, pr. drctjähr. Zeugt,., s. St . Wcbergnsse 66, 1 r.
Ein besseres Mädchen, das jede Hausarbeit versteht und kochen

kann, langjährige Zeugnisse besitzt, sucht Stelle, am Itebsteu allein
oder bet ktuderloscit Lcitteu. Sedanplatz 3, Stb . 1 r.

Ei» starkes Mädchen, welches jede Hausarbeit verst., sucht Stelle
^als allein. Cetttral-Bürean (Frau uögter ), Goldgasse6, 1

Sitaleriti s. Privatkund. Näh. Schivalbacherstr. 63. H. 2 St.
Selbstst. Büglerin sucht1—2 T. Bcschäft. Friedrichstr. 47,-Ftip . r.
Eine Fron s. noch Kund. i. Wasch. ». Putz. Fraukenstr. 4. Hth. 1.
Jg . Frau sucht Wasdi- u. Ptttzbeschäftig. Moritzstraße 23, H. 2 l.

Miinnliche Urvsonc « . die SteUung finde« .
PV " Stelle sucht, verlange unsere„ Slstgemeine
E - WKk ! / Bakanzenliste " . w . isirscii , B -rlag,

Mannheim . f 80
Nechtsttttwalt f«**w*« Büre «u-

Schriftliche Bewerbttugeumit Zeugnissen
unter h.  n . 33 au den Tagbl.-Verlag.

Tüchtiger Inseraten-
2icanisitc »tr für Lviesbadcn und wettere Iliiigebting gesucht für

ein bei den dentsdie» Juscreutett gut eingesührtcs ansläiid.
tlluUrirte« Wochenblatt. Nur fleißige und zuverlässige Herren
wolle» sich melden, da Auskmifl etugeholt wird. Sofortige und
coulaiite Abrechmtug. Hochfeines Propagaitdamatertal. energische
Uttierstutznug durch Correspondenz Seitens des Verlags. Offert,
unter J . C . 181  au die Amioncett-Expedittoit Max Casaar,
Berlin W ., Blnmenthalstr . 17. (Man.-No. 328) F157

StaStkimdige Leute,
Zwiebacks überukhmeu, per sofort gesucht. 10934

Willi . Moldauer ’* Zwicback -Bätkcrci.
Junger Posttiv -Nctouchcur sofort auf 14 Tage
zur Aushülse gesucht. 10804

'Atelier j . 8eiia >i, »a » ,>, Webergasse 3.

Eine grätzere Metavkapsel - Fabrik sucht einen tüchtige«

Mechaniker.
Offerten mit Gchaltsansprnchcn re. unter r . u . .>■;
an den Tagbl .-Verlag.

Jttftallatenre für Gas und Wasser,
nur ältere selbstständige Leute , gesucht. 10845

l .icorg ' Steiger & Sohn , Marktstraße 6.

Heizungs -Monteure,
tüchtige selbstständige, für dauernde Beschäftigungsofort gcsndit

«»ehr . Körting , Frankfurt a. M .,
Gutlcutstraße 13.

Tüchtiger Schreiner (Anschläger) sofort gesucht. 10769
Jf . Wolf , Bleichstraße 39.

Tücht. Bauscht einer (Bankarb.) ges. Herrugartenstraße9. 10856

Tüchtiger Maschinenarbeiter
sofort gesucht. *' ritz a-' „ ss . Parqnrtbodenfabrik,

, , Dotzheimersiraße 26. 10865
Ein tüditigcr Schreinergchülfe auf daueriid gesucht. Näh.

bei A.  liiniharth , Ellcubogeitgosse8. 10783
Schreincrgchnlfe gesucht Bleichstraße 4.
Tüchtiger junger Kttferbnrsche per sofort gesucht. 10908

W . Wieodenm * & Co.
kBM" Tüchtige Maurer und Taglühncr gesucht.

»n »i Wirth , Maltermcister, Kaiser-Friedrich-Ning 86.
Ein tüchtiger Tapeztrcrgehülfr gesucht bei ' 1093?

rcgeooir . Webergasse 3.
Tüchtige Schneidergehnlsen geiuchi Jahustraßc 12, Part.

OÜilßP sprachk., für prima Stell, gesucht ; desgl.
«JUUI IVCIIIIUl , mehrere jüngere flotte Kellner, Küchen¬

chefs, Küohenvolontär oder Lehrling und junge Ilotelhaus-
barsclien durch «Wriinherg ’* lltiein . Stellen - Hlür .,
Goldgasse 21, Cigarrenladen. Telephon 434.

* *»/* für knusmäliil. Geschäft per sofort gesucht unt.
IjlL guust. Beditigungeu. Off. u. «l. «». « 81

an  de» Tagbl.-Verlag.
SPSi?" Wir suchen ei nett Lehrling.

Mttteldcnlsche Kreditbank, Filiale Wiesbaden.
für Zahutechuik gesudst. Karl Hlärher,

l « Hy Schwalbachcrstraße 23, 1.
Tchlosscrlchrling gesucht. 10031

J.  ISolilwcin , Heleueustraße 23.
Junger kräftiger Hausbursche sofort gesucht Luiseustraße 37.

Ein braver Hansbltrsche sofort gesucht. 10875
Idalf Hnybnrli , Wellritzstraße 22.

Braver Junge v. 14 bis 16 I . als 'Anslanfer gesucht. 10863
Lciuuaiiii Straus *. Webeigasse 5.

B3SS2S

Solider jüngerer Hansbnrsche
sofort gesudit. l »eter «tznint , Matkistraßc 14.

Laufbursche gesucht. 10901
1 . 11. llnuin , Ecke Friedlichst,', u. Kirchgasse.

I . HauSburschc , uuverh., für herrschaftliches Haus zum
sofortigen Eintritt gesucht. Vorzustellen Kleine Webergasse 13, 2,
Vormittags von 8—10 Uhr.

Suche sofort einen tüchtigen Kutscher . 10798
Schmidt , Bahithosstraße9.
Fuhrmann , der Sacktrager

vül imT | ( ( (gvi kann , sowie ein Sackträger
sofort gesucht Lnisenstraste 4.

Tüchtige Erdarbeiter
Mä «« Uche Derso « r« . die Stellung suche«.

Arbeitsnachweisf*.Männer,Ratliliaus,*»».
Vercnittelt alle Arten Handwerker, kaufm. Personal, Diener
u. Hausb., Tagl., Garten-, Erd- u. landwirthschaftl. Arbeiter.

Kaufmann «es. Alters sucht Stellung gleidivicl ivelcher Art
(Correip., Budib., Expedient) sofort oder später, aucki nur für
halbe Tage. Off. unter S . T . C . Stil an den Tagbl.-Verlag.

Kaufmann,
22 I ., perfect in Bttdistthrtuig, Verkauf. Reise, sucht
Slnshülfsstetle od. sonstige schriftliche Besdiäsliguiig. Gefl.
Offerten erbeten uuicr 1-. C . 55 an den Tagbl.-Verlag.

Ein perfect. Herrschastsdiencr , 26 Jahre all, sucht Siellmig
zum 1. Oktober in wirkt, grüfl. Hause. Off. unter w . » « 3
an den Tagbl.-Verlag.

Diener
mit guten Zeugnissen, 26 Jahre alt, tvclcher mit Packen und

Cotuptoir-Nkiiiigkn vertrant ist, suäit in einem größeren Büreau
Contpioirdienct-Slelle. Offerten bitte im Tagbl.-Berlag unter
»1. C . 1 » niederzulegeu.

Kcerdigii»g8lliilllilt Pctnct
20 . Wichelshcrg 20,

Inh . : Emil Gebhardt,
gcgr . 1878.

GroffeS Lager aller Kols- u. Metallsarge
mit cvmpleten AuSstatlnngen, fertig zur sofortigen
Lieferung. Stcrbekleiteer, Steppdecken, Matratzen,
Kiffen in Seide, Atlas, Perkal, Shirting, allen
Ansordernngen entsprechend.

Nebernahme aller auf die Beerdigungen Bezug
habenden Angelegenheiten. Es genügt die einfache
Anzeige bei cinireiendem Sterbefall Michcleberg 20.
Alles Weiicre wird durch mich veranlaßt.

KeichenU'gttSpsrte nach allen Gegenden.
Uebernahme für Feuerbestattung nach Offenbach
und allen Crcmatorien. 3132

Üarg - ? Iag :aziii
von

Nerostrasse 29. Karl Müller , Nerostrasse 29.
Emptehle mein Lager in 2534

Holz * und Jletall «lirgen -/u billigen Preisen.

Todes -Anzcige.
TheilnchmcndenBermandien und Freunden die schmerzliche Miiiheilnng, daß unsere liebe Mutter,

Großmuiter, Schwiegermntler, Schwägerin, Tante und Nichte,

Christlane Brygllnüt,
geb. Kimmei,

heute Nachmittag»ach tangerem Leiden sanft entschlafen ist.

Dir Iranernde» Kinlerblirbeneil.
Wiesl »ü- r« , den 16. August 1900.

Die Beerdigung findet statt: Svnnlag, den 19. August, Vormittags 10 Uhr, vom Sterbehanse,
Ncugasse4, auf den alten Friedhof. 10932
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Einsendungen ans dem Leserkreise.
(Ohne Berantwortlichleit der Redattion.)

Dereino -Nachrichten.
(Mittheilungen unter dieser Rubrik werden bis zum Umfang von 20 Zeilen
unentgeltlich ausgenommen, für jede weitere Zeile wird der Anzeigenpreis mit

15 Pfg berechnet.)
* „Aus nach Eltville!" ist für Sonntag Nachmittag die Losung

de« „Wiesbadener  M ä n n er gesa n g - V e re  i ns" und diesem
Rns wird wohl freudig Folge geleistet werden, ist doch die Burg
Croß mit ihrer herrlichen Lage ain Rhein, ihrem weiten schattigen
Garten und ihrer berühnitcn Nestauration ein gar beliebter Ansfüigs-
punkt. Die Abfahrt erfolgt 2 Uhr 36 Minuten Nheinbahnhof
(Sonntagsbillet). Für Jung und Alt, Männlein und Weiblein,
Tanzknndige und Sangeskundige ist Gelegenheit geboten, einige
gemüthliche rhcin- und weinfröbliche Stunden zn verleben, die
UinfastendstenBorbereilungendazu find getroffen. Jupiter Plnvinr
hat auch feine beste Wetterlannc versprochen, deshalb: „Alle Mann
ans Deck!"

* Der Club „Rheingold"  unternimmt nächsten Sonntag,
den 19. d. M., Nachmittags 3V- Uhr, einen Ausflug nach Biebrich
in die neue Turnhalle und ist für gute Unterhaltung bestens Sorge
getragen.

* Der „Verein der Friseur -Ge hülfen zn Wies¬
baden  I960 " veranstaltet Sonntag , den 19. August, ein Garten-
Fest auf dem Bierstadter Felsenkcller.

* Seltene Jubiläums - Feier.  Zn einer gewiß seltenen
und äußerst würdigen Jnbiläuins -Feicr versammelte der Männer-
Gcsangverein „Union"  am verflossenen Freitag seine activen Mit¬
glieder zn einem Ständchen. An diesem Tage waren es volle
80 Jahre , daß der erste Vorsitzende des Vereins, Herr Theodor
Schleim,  als actives Mitglied ununterbrochen in der „Union"
thätig ist. Nachdem die letzten Töne eines der Feier entsprechenden
Chorals verklungen, nahm der Ehrenvorsitzende, Herr Fritz
Becker,  das Wort und dankte dem Jubilar für seine treuen
Dienste, die er in diesen 80 Jahren durch seine herrliche und ewig
junge Tenor stimme dem Verein und seinen Freunden geleistet hat,
und knüpfte hieran den Wunsch, daß er dem Jubilar vergönnt sein
inöge, auch noch das goldene Jubelfest als activer Sänger feiern
zu können. Als sichtbares Andenken überreichte hierauf der zweite
Vorsitzende, Herr Martin Kilp,  dem Jubilar seitens der Mit-
glicdcr einen prachtvollen Vogelständer mit Käfig und einem aus¬
ländischen Vogelpärchen. Der Jubilar dankte ticfgerührt für die
schönen Worte und das sinnige Geschenk mit dem Versprechen, in
unwandelbarer Treue seine Dienste und seine Stimnie dem Verein
bis zu seiucni Lebensabende zur Verfügung zn stellen. Ein gemüth-
lichcs Zusammensein schloß die seltene und würdige Feier. F491

Klimmen ans den , Publikum.
' * Straßenbahn.  Geehrter Herr Redakteur ! Der Herr
„Langgäffer", der sich mit Recht im „Kurier" (Morgenblatt vom
17. d.) über die alten Wagen, die die Straßenbahndirection geruhte
der inneren Stadt zuzuweisen, beklagt, ist doch sehr ideal angelegt,
da er noch „Rücksicht" erwartete. Oder sollte er sich verschrieben
und statt Rücksicht„Rückschritt" gemeint haben. — Dieser ist in der
That eingctrcten. Muß nran doch bei einer Fahrt aus der Kirch-
Langgasse nach Röderstraße/Ncrothal am Kochbrunnen umsteigen
(nicht ohne eine geraume Strecke laufen zu müssen)!? Nach den
bisherigen Versprechungen hätte man eine directe Verbindung
ertvarten dürscn und zwar nicht nur bis Röderstraße, sondern bis
Nerobergstraße/Beausite, ebenso gut wie später die Wagen Stadt-
Sorrnenberg durchfahren sollen. An den „zu großen Verkehr am
Kochbruunen" glaubt doch wohl Niemand ernstlich(siehe Frankfurt,
Hamburg rc.). Freilich spart bei der bisherigen Weise die Straßen¬

bahn-Gesellschaft Weichensteller, welche aber auch überflüssig wären,
wenn man Weichen angelegt hätte, wie in Frankfurt , wo der
Wagenführer solche von seinem Stand ans  vermittels einer
Stange regelt. Wie soll denn das Sonntags werden, wenn die
Wagen Biebrich/Bcausite am Kochbrunnen besetzt ankommen. Und
diese Fahrordnung soll laut Lokalnotiz die Stadtverwaltung gut¬
geheißen haben? Ich kann dies nicht glauben. Wenn es aber
dennoch so sein sollte, dann hat dieselbe die Pflicht, hier Remednr
zu schaffen, um den Bewohnern der inneren Stadt ebenso bequeme
Gelegenheit zu geben in das Nerothal zn körn men, als sie den Ein¬
wohnern von Mainz und Biebrich zn Gebot steht.

Auch ein „Langgäffer".
* Stets auf« Nene wird da« Herz des Menschenfreundes

schmerzlich bewegt von entsetzenerregendenE isen ba h » - II n glücke ».
Dabei wiederholt sich unzählige Male in allen Landen die kaum
noch auffallende Thatsache, daß solche häufig den Tod, die Vcr-
stiimnicliing oder wenigstens Verwundung einer Anzahl von
Menschen verursachenden Unfälle sich ans den Bahnhöfen  und
de» Haltestellen oder in unmittelbarer Nähe derselben ereignen und
nur dem hastigen Anfahren der Züge oder einzclnrr Locomotiveu
entspringen. Sollte m a n u i cht auf Bahnhöfen stets
n u r d ü r f cn l a n g sa », f a h r e n ? W. F.

KriefkaÜerr.
Ktnmmtischrundr , gnrtinaftraße . Der Flächeninhalt des

Tempeldofer Feldes  beträgt nach Angabe des Amtsvorstandes
zu Tenipelhof 534 Hect. 31 ar 67 qm.

jj . , Wieodoif . Ihre Frage ist nicht recht klar. Wenn Sie
den gewöhnlichen Kanfinannsberuf meinen, dann kann der junge
Mann darin zn der Stellung gelange», die er sich durch Begabung
und Strebsamkeit selbst erringt. Verschiedene Grade von Stellungen,
wie im Beaiiiteustaiide, kennt der Kaufmannsstand nicht und darum
hat auch das Reisezengniß der Prima keine besondere Bedeutung.
Die ganze Ausbildung besorgt das Geschäft, in dem der junge
Manu eintritt, legt er aber Werth auf fachwissenschaftliche Kennt-
nisse, dann muß er die Hnndclshochschule zu Leipzig absolviren.

jj . F. Auch das Anbieten von Loosen in Preußen nicht zu¬
gelassener Lotterien ist strasbor.

36 -jähriger Abonnent . Gegen graue Haare ist uns ein
anderes Mittel als das schmerzhafte Ansreißen und das Färben
nicht bekannt.

Warmer Damm . Die amtlichen Verkaufsstellen für Post-
Werthzciche» bekommen seit 1. Januar 1900 keinen Rabatt mehr.

Rermischlrs.
-n. Eine mernmürdigc Erinnerung an den erste»

internationalen Aerzte -Eonprest wird gelegentlich der gegen¬
wärtigen dreizehnten derartigen Versammlung in Paris von der
dortigen „Gazette medicalc" erneuert. Sie knüpft sich an die Person
des berühnitcn Begründers der allgemeinen Anatomie des mensch¬
lichen Körpers, Marie Frangois Bichat, der im Jahre 1802 im
Alter von noch nicht 31 Jahren starb. Während des ersten Acrzte-
Congresses in Paris wurde der Antrag gestellt, die Reste des
Leichnams von dem in der Aufhebung begriffenen Friedhöfe
St . Cathörine in feierlichem Zuge nach dem Pöre-Lachaise übcr-
zusühren und dort zu bestatten. Selbstverständlich wurde der
Antrag einstimmig angenominen und demgemäß das Grab geöffnet.
In dem über das Ergcbuiß aufgesetzten Protokoll findet sich die
Angabe, daß der Kopf des Leichnams fehlte. Vergebens durch¬
suchte man die Erde in der Tiefe und der nächsten Umgebung, der
wichtigste Theil der Reste war nicht auszusinden. Da n .ldcte sich
Or. Roux, ein Licblingsschüler von Bichat, lind lheilte mit, daß er

drei Jahre nach dem Tode seines Lehrers und Freundes dessen
Kopf in seinen Besitz gebracht hätte und bereit wäre, ihn jetzt den
übrigen Resten beizufüge». Nachdem es geschehen, wurden diese in
einem kostbaren von Lorbeer bedeckten Sarge von einem Gefolge
von 4000 Aerzten nach ihrer neuen Ruhestätte geleitet. - Man wird
erstaunt fragen, wie denn der Kopf des Verstorbenen drei Jahre
darauf in den Besitz jenes Dr. Roux hatte kommen können. Die
Eiklärung ist noch merkwürdiger wie die Thalsache. Jedenfalls
mußte es der Schüler als einen besonderen Ausdruck der Verehrung
gegen den verstorbenen Meister betrachtet haben, wenn er seinen
Kopf in anatomischer Präparirung aufbewahrte, eine Aeußerung
freundschaftlicher Gesinnung, die interessant genug für eine psycho¬
logische Untersuchniig wäre. Es ninß eine Art von Mode in den
ersten Jahren des 19. Jahrhunderts in Paris gewesen sein, mit
den Köpfen von Verstorbenen einen besonderen Cnltus zu treiben,
wenigstens tvird erzählt, daß der Kopf von Cuvier in dem Sarge
auf eine besonders kunstvolle Art befestigt wurde, damit er nicht
gestohlen würde. ^Uebrigcns hat sich vr . Roux danials geweigert,
dem Aerzte-Congreß eine Ansklärung da, über zu geben, wie er in
de» Besitz des Kopfes gelangt sei.. Der Werth, der heutigen Tages
mit Recht aus die Untersuchung des Gehirns großer Denker gelegt
wird, kann mit jenem nierkwürdigen Cnltus kaum verglichen werden,
dev mehr an die barbarischen Gewohnheiten der sogenannten Kopf¬
jäger unter den malayischen Völkern erinnert, die sich eine Kopf-
saminlung, zwar nicht von ihren Freunden, sondern von ihren
Feinden anlege», um ihre Wohnungen damit zu verzieren.

* Humortftisches . Der Feinschnicckcr.  Gast (an der
ll'able chlrüto, zu seinem Nachbar): „Ich sehe mit Erstaunen, welche
Quantitäten Salz und Pfeffer Sie in die Suppe schütte», weshalb
tdnn Sie das eigentlich?" — Der Nachbar: „Das ist ein«
kulinarische Feinheit: so wie die Suppe uns vorgesetzt wird, hat sie
ihren ursprünglichen Geschmack. Wenn ich sie total versalze und
verpfeffere, schmeckt sie plötzlich ganz anders. Schlechter als si-
war, kann sie aber nulnöglich werde», folglich wird sie bedeutend
besser."

WWW*

w.ir Meriten miri'JSs
muffige , Vertrauen verdirnriide Angaben besitzen. Dabei
sehen mir ans die Vitalität der Leser, ' ob dieselben in dem
Grade k-mMffig sind, daß sie von unseren Empfehlungen auch
Gebrauch machen können. — So sagt sich die kaufmännisch
raleulirciide Geschäftswelt und «»»» len £44 4
findet ihre Rechnung dabei, wer tSSI ff* w
anuoucirt, ist nach der angedeuteten Richtung durch genaue
Mitthellung der Zahl der Abonnenten — z. Zt . mehr als

und zwar in der kaufkräftigen Vrvölkernna
Wiesbaden « und der Umgegend — völlig rnverläffra
orientirt. Die Mehrzahl der Kauflente Wiesbadens
sowohl als auch viele von außerhalb, welche hier Kund¬
schaft besitzen oder erwerben wollen, benutzen daher zu ihren
Empfehlungen nur das „Tagblatt " , wo die Ver¬
breitung die grösste und zweckt»!ästigste , der Insertivns-
■’*"*** . . wo der Li-folg Edier.mäßig billigste und

M :%ß‘
W
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• Goldene Broche äÄ “3K SS
Einsaff., verloren . Abzug, gegen Belohn, im Europäischen Hof.
' VS* ., . , # ein Buch mit Einpschlungsschieiben für

w 15 Waiscnpflege der Provinz Poien. Ab-
zngeben Orauienstraße 58, H, P._ Heiteiilxicli.

Donnerstag ein schwarz-wollenes
Plaidtnch , wahrscheinlich auf einer Aus-
sichtrbank, liegen geblieben. Gegen gute

Belohnung abzngeben Friedrichstraße 9, Gartenhaus 2. Et . rechts.

von ca. 12 Ziiumcrii tvird zum 1. April zu
miethen gesucht. Osseitcn mit Preisangabe unter

*»• C. sa an den Tagbl .-Verlag._ 5421
nachweislich rentabel eingerichtet, wird

9t y»V Jt > vo» Damen, die seither ein größeres,
feines Restaurant betriebe», zum nächsten Frühjahr zu miethen cv.
i !>kaufen gesucht. Cnution kann qcstcllt werden. Gefl. Offerten
erbittet man unter Chiffre O . O . 5 iS  an den Tagbl.-Verlag.
Ve,Mittelung verbeten. _

. Ganzes Hans t .ÄÄ
Privathvtcl oder Pension ei,s«iet, z. I . Oktober
zn mielhen gesucht. Späterer Kauf nicht aus¬
geschlossen. Offerten unter I>. A. 4 an den
Tagbl.-Verlag. _ _ _ _

Arzt sucht Wohnung $roK
unter »». A. «a au den Tagbl .-Verlag.  _

Junges Ehepaar sucht per t . Oktober eine hübsche freundl.
Alohnuug von 2 Zimnicrn und Zubehör im neueren Vorderhanse.
Anis 300- 325 Mk. Offerten unter « . « SO au den Tagbl -
yeilgg .ertifteii._ ’ _5404

Kost « ."«Holm , oder nur Wobn ans dauernd f. jg. Gärtner
«esucbt. Off, m. Preis unter A . W.  postl . Stint 4 erbeten.

Vollständig nngenirles inöbliitcs Zimmer gesucht. Offerten
mitei-' B* . it , s « h oh  den Tagbl .-Verlag. _ _

E. anst. Viädch. s. teere Mannner . llläh. Neugasse 22, ,v . 2 I.
Leerer ßi.nim od . Zimmer gesucht ziini Einstellen von

Möbeln. Z» erfr. Morgens ' Vtoritzstensie 16, 2 I.

EsmmerfzischeGleiöettstüVt,
s> uv . r». Sttcerc, Bahnstrecke WieSbadcii- Lg.-Schwalbach,

anbfreie ruhige Lage,' schöne Spaziergänge in Laub- u. Kicfer-
talbnngen. Zimmer weist nach der Verschönerungs-Verein.

Sommerfrische
in Obermühle bei Hennethal

(Station Kettenbach , unter Bad Schwalbach ) ,
herrlichste Gegend im Taunus , reiznid und geschützt gelegen, von
prächtigen Laub- u. Nndelwaldiingeu iinigebeü. Gesunde prächtige
Gebirgslnft. Schöne Zimmer, gute Verpflegung, mäßige Preise.
Veranda. Bäder im Hanse. Ans Wunsch Waaen an der Balm.
_ CI. Kuders . 5274

Luftkurort u. Sommerfrische
Marieuberg (Westerwald).

Vom 20. Anglist sind wieder einige Zimmer frei. Elektr. Licht.
Hotel Fergier . 5409

Das

WoliiiiliigsiiachUicts-Biireinl
tun,

SchiNcrplatz1 — Telephon Nv . 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kostenfreien
Beschaffung von

Aamilien -Wohntittgen,
Ges chä fts lvkaiet»,
möblirten Zimmer » .

Uillen , Känsier etc.

Sottueubergerstr. 37
vcrm., 9 Zini., Bad. Küche, Zub., el. Licht, Speiseanfzng, Balkon.

Hochherrfchaftl. Billa
Zubehör, mit großem Garten, ans 1. Jtili zu vcrmiethen Näh.
Kaiser-Friedrich-Ring 18, 2. 2212

Billa am Rhein.
Ju schönster Lage Biebrichs ist eine Villa mit großem Obst¬

garten und Hinterhalts per sofort zn vermikthen. llläheres
un Tagbl.-Verlag. F156

Gefchäftslokalr etc.
Adlerftrnßc 13 Laden und 4-Zimmer -Wohn.,

Küche rc., für jedes Geschäft
geeignet, sür 600 Mk. zu veruiiethen. Verw. Msyer.

Bleichstraße 2 ein Laden und zwei große Büreau-Rüiinie, event.
ziisainmeu zn vermieth-u. 3988

Dotztieimerstraße 18 kleine Wohnung tu. Weikstätte n. Speicher
zu vcrmiethen. Näh. Miitelban Part . 5040

Dotzheinrerstr . 18 große Lagerräume zn verm. Näh. das. 5039
Grabenstraße 14 Laden mit Wohnung und Werkstätte auf

1. Oktober zn vermiethen. CVilli . Schell . 3850

Moritzftraße 16
BlSher Bluiiienladeu. Näheres b. Herrn fS.  B *. ssödtler,
Bleichstraße 23. 5387

eine geräuiuige Weikstätte ans 1. Okt.
zu vermiethen. 4403Neugasse 12

Wohmmgen.
Albrechtstraße 31 (Eckhaus) Bel-Etage, drei Zimmer mit Balkon,

Küche, 1 Mansarde, Keller au ruh. Leute aus I. Okt. zn v. 4232
Dotzhciiucrstraßc 33 ist die Bel-Etage, besteh, nns 6 Zimniern,

Balkon, Bad nebst Zubebör, auf 1. „Oktober zn vermirthen.
Näheres Adolpbsallec 10, Part . 4008

Goethestraße 18 Wohnung, 4 Zimmer, Küche und Zubehör, auf
1. Oktober zn ve, iniethen. Näheres daselbst im Laden. 4511

Kaiscr -Ftiedrich -Riiig 92 Part .-Wohnung, 5 große Zimmer,
Badezimmer nebst allem Zubehör, per 1. Oktober zu vermtethen.
Einzuiehen Vormittags 10—12, 4- 6 Näh. Bel-Etage. 42l0

Kaiser-Fr.-Ring 94, I.S,,
Frontspitzzintincr, 1 Mansarde, Koch- und Leuchtgas, elektr. Licht,
sowie aller Comfort per 1. Okt. zu vertu. Näh. daselbst. 3082

Nieotasstv . 1, 2. St ., 6 Zim., Küchen. Znbeh. p. 1. Okt. z. mit.
Stheinstraße 59 schöne2-Zimmer-Wohn. an einzelne Person per

sofort zn vermiethen. 5340
Scharuhorststr . 16, 2, e. 3-Zimut.-Wohtt. m. Z . z. 1. Okt. z. v.
Wilhelmstraße 3 Wohnnng, anch zn Büreau geeignet, 6 Räume,

einschl. Küche und Zubehör(Parterre), anch gelheilt, cv. sofort
zn vermiethen. 5418

Lvörthstraße 17 Wohnnng, 8 Zimmer und Zubehör, sofort zu
vermtethen. Näh. Wilhelmstraße3, Part . 5417
~orlstraße 6, 1 recht«, Wohnung von 4 Zimmern, Bad rc.

__ sofort zu verinielhen,
Für kinderlose Leute oder Dame Frontspitz-Wohiiniig. 2 gr. Zimmer

u. Küche in Villa abzugebeu. Näh. Victoriastraße 14, 2. 5390

Möblirtr Mshmmgcn.
Billa Elisabethenstratze 11 gut möblirte Etage. Ost- u. Süd-

5 Z. in. K. n. Zubehör, Balkon, zu vermiethen.
Bieolaostr . 1 möbl. Stock, 5 Z„ Küchen, Zub. p. 1. Okt. zu mit.

9 schöne große neu möbl. 5-Zitnmcr-
lif | v Mi Wohnung mit Küche rc. sür Winter

längere Zeit zn vermiethen.
Taunusstraße 43 elegante möbl. Etage ab Angnst od. Oktober

für den Winter zn verniiethen. 4500
1, comfortable eingerichtete kl.

»O , erste Etage, völlig ungenirt , m.
oder ohne Küche ist preiswcrtb zn vennietheit

, . WT Für einen Arzt passend.
^ « ’cir ei11,,e,Icl1 der Taunusstraste, in nächster Nähe des

Kochbrnnttens, ist eine feine»töbiirtc Wohnutig, Salon , Warte
und Schlafzimmer für ctutlen Preis p. 15. Sept . od. 1. Okt. zu
vermielheu. Osferleu unter C. c . »r au den Tagbl .-Verlag.
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Möblirte Wohnung,
in Mitte der Stadt, von fünf Zimmern nebst Küche, niit vier

Penfiouarcn. zu verm. od. zu verkaufen. Näh. Tagbl.-Verl. 5184
In feinster Lage, direct am Kurhaus und Kochbruunen, sehr elcg.

möbk. Etage mit Küche, 5 Zimmer, Badezimmer, Dienstbolen¬
gelaß, ab 1. Oktober, ev. früher, zu vermiethen. Preis 850 Mk.
Näh. im Tagbl.-Verlag. 5300

Wohl . Zimmer «. Mansarde «. Schlafstellen etr.
Adetheidstratze49, Hth., erh. j. Man» hübsches gef. Logis.
Ablerstr. 18, 3 St. r., erh. reinl. Arb. gute bill. Kostn. Logis.
ASolphstratze8, Stb. Maas., kann anst. jung. Mann Logis erh.
Atbrechtftraße6, Hth. 1. St. l., ein schön möblirtes Zimmer

auf gleich zu vermiethen. 4070
Atbrcchtstratze23, 1 St., ein fein möbl. Zimmer zu verm!ct!>en.
Albrechtstratze 23, 8, sein möbl. Zimmer iogl. z. verm. 4801
Albrechtstratze 28, 2 l., gut möbl. Zimmer zu venniethen. 5297
Albrcchtstr. 30, P , m. Wohn- ». Süilafz., a. eilig., fep. E. 4495
Albrechtstr. 38 möbl. Z. an bess. Frl. z. v. 10- 12 od. 3- 5. 5148
Albrechtstratze39, 1, schön möbl. Wohn- it. Srblafzz» v. 3339
An der Riugkirche1, P., nibl. Z. an soliden Herrn zu v. 3732
Kärenstr. 2, 2, möbl. Zimm. m. 1 od. 2 Bett. z. verm. 5884Bärenftratze7, 3. SÄ,/ *”"'»
B -chnhofstratze 12 ein niöbl. Zimnier zu verinicilien. 3668
Bat-nljosstratze 14 zwei möbl. Ziinmer(Wohn- u. Schlafzimmer)

zu verm ethen. Näh. daselbst im Seffengeschäft. 5105
Bahnbofstratze 18, 2 r., möblirtrs Ziniiner mit oder obne

Pension zu vennieihen. 5204
Bertramstr. 14, 1 r., schön möbl. Zim. mit Pens, zu vm. 4644
Bismarek-Ring 36 eintach möbl. Zim. an fand. Alb. zu verm.
Bleichstratze8, 1 St., gut möbl. Zimnier mit1n. 2 Betten, ioiv.

Pension, sofort zu vermiethen. 5804
Bleichst,, rtze 13, 1, schön möbl. Zimmer zu vermiethen. 4981
Bteichstratze 19, 1. Et. I., gut möbl. (zweiienst.) Zim. z. v. 5357
Bleichstratze 24, Vdh. 2 l., ein möbl. Zimmer mit od. ohne

Pens, zu verm. 5331
Blcichstratze 33, Hth. 2 St ., erh. ein Arb. billig Logis.
Datztieimcrstr. 10, 1, g. möbl. Z nt. 1 o. 2 B. in. n. o. P . 3655

Bel-Et.,2gr möbl.Zimnier
MlMkL sll . 1 .* , (Balk.),ab..e>rt>l., 1. Sepl.

zu vermiethen. 5408
Elisnbettzciistratze 11, Villa, sind fein möbl Zimmer und

Wohnungen mit und ohne Pension zu vermiethen.
Krankenstr. 6. 2 I., k. ein reinl. Arbeiier Tbeil an e. Zim. Hab.
Friedrichstratze 23, 2 l., schön möbl Z. prcisw. zu verm. 5026
Krankeustr« 23, 3 I., schön möbl. Zim. an Verkäuf. z vm. 54>0
^ riedrichstratze 46 ein gut möbl. Zimmer per 1. SeptemberGZ z» vermiethen. Näheres im Laden. 5368
Goettjestratze 24, Part. I., möblirtes Zimmer zu veriniethen.
Bolvgaste 2» , 2 l., sch. in. Zimmeri». 2 Beit, zu verm. 5247fäfnergaffe3»2,erh.jg.anst.Mann bill.Kostu.Log. 5326etenenstratze2, 1 r., sch. g. möbl. Zimmer zu verm. 4722

elrnenstratze 18, Part ., möblirtes Zimmer(ein bis zwei
Betten) mit Pension zu vermiethen. 5352

>elene»s:ratze 20, 2, schön möbl. Z. sof. zu verm. (iep. Eing.)
heleneristr. 30» Frtsp., f. ein reinl. ruh. Arb. r. Schläfst. 5410
' cllnrirrrdstr. 18, 2, ein gut möbl. Z. mit «. ohneP . zu v. 5202
iellmundstratze IV, 2, frdl. möbl. Zim. an e. H. z» vm. 5365
bcllmundstratze 18, 2 St., möbl. Zim. m. Peiis. zu verm. 4741

Hettuinndstratze 39, P., möblirtes Zimmer zu vermiethen.
Hellmnndstratze 52, Vdh. P., erh. 1 a. 2 r. Arb. Kost». Logis.
Hermaiinstr. 19, 2. Et., gut möblirtes Zimmerz» vermietben.
Hermannstratze 22, Part., 2 möbl. inein. geh. Zimnier, anch

gctheilt, zu vermiethen. 5422
Hermannstratze 22, 3 1., schön möbl. Zimmer zu vermiethen.
Hrrmannstr. 23, 2 l., schön möbl. Zimmer zu verm. 5323Hermannstr. 24, 1, erh. bessererj. Mann Kostu. Logis. 5420
Hcrrngartcnstratze 10, 1. möbl. Zimmer mitu. ohne Pension.
Kapellenstratze 3,
Karlftratze2 möblirtes Zimmer. Zu erfragen im Laden. 6364
Karlstratze 30 g. möbl. Zimmer mit oder obne Pens, zu verm.
Karlstratze 30, 1. Et., groß, schön, möbl. Zimmer zu vermiethen.
«arlstratze 36, P., sch. möbl. Z. p. 1. Scpt. an H. zu v. 5355
Sarlstratze 3V, 2 l., elegantu. eins. möbl. Zimmer zii vm. 3995
«irchgasse 51, 2 r., ein schön möbl. Zimmer zu verm. 5372
Mrchgaste 58 , 3 l., frdl. möbl. Z. an anst. Herrn zu v. B413
Langgaste 23, 3 St., erhalten zwei junge Leute Kost und Logis.
Lnisenfiratze3 zwei auch drei gut möbl. Zimmer mit Zubehör

sogleich oder später zu vermiethen. 5181
Luistnstiatze 14, Stb. Part., ein möbl. Zimmer zu vermieiben.
Mainzerstratze 44 möbl. Zimnier mit oder ohne Pension auf

gleich oder später zu vermiethen. 4969
Marktstratze 20 ne» niöbl. Zimnier zu vermiethen. 5403
Morttzstratze 84, 2 St., schön möbl. Zimmer zu vermiethen.

1 ~2 bübsch möblirte große Zimmer
•«iFlUl ewfll mit Frühstück an einzeliien Herrn

zu vermietben. Näh. im Tagbl-Verlag. 5371
LAKerostratze4, 2, schön möblirtes Zimmer mit 1 cventl.

2 Betten zu vermiethen. 5190
vr »nienstratze4, 2. Et., gut möblirte Zimmer zu verm. 4667
Vranienstr . 2V, 1 St . h., k. j. anst. L. Kostu. Logis erh. 4980
Cranienstratze 4V, Htft. 1 1., ein schön niöbl. Zimnier zu vm.
Riehlstr. 4, Laden, kann ein reinl. Arbeiter Schlafstelle erb. 5369
Mderallee 18, 1 St., sind freund!, möbl. Zimmerz. vm. 3452
Slöderstratze9, 3 l., schön möbl. Zim. billig zu vermietben. 5366
Lcharnstorststr. 5, 1, möbl. Zim. z» vm. Näh. Metzger!. 5120
Cchlichterstr. 1«. SÄST-
Sr utverzr 19, 1, 2 möbl. Zim. eing. m. Pens, zu verm. 5112
Gchdvalbachersiratz« V ein schön möblirte« Balkonzimmer zu

vermiethen. Näh. daselbst3 St . recht«. 4970
Lä Walbacherstratze 53, 1, gut möbl. Zimmer zu verm. 5299
Wrbergaffe 81, 8. Etage, hübsch möbl. Zimmer mit oder ohne

Pension billig zu vermiethen. 5246
Webergasse 37, 2.  Et ., ein möbl. Zimmer zu bermielhen. 5861
Westritzstratze 29, 2, möbl. Z. zu bin. an bess. H. o. Frl. 6349
Wellritzstr. 31, 1 St., ein möbl. Zimmerm. Pens, b.z» b. 5423
Westendstratz« 10, Hth. 3 St., erhalt ein junger Mann Logis.
SH.  WWelmstr . 5, P .. >“Ss„£ l

n. Nbeinstr., elcg. möbl. Zinuuer, maß. Preis. 5183
Wein möblirte Zimmer und grötzere Wohnungen in scböa

gelegener Billa über Winter zu verm. Näh. Nerolhal 22. 5373
Möbl. Zim. mit Kücheb. zu verm. Näh. im Tagbl.-Verl 5149
Ung. mobk. Zimmer sofort zu verm. Näh. im Tagbl.-Verl. 5187

(sSrt 'fiUf * »rit Schlafzimmer, Part., mit separaten,U11 » '© UU ?H nngenirtein Eingang sofort zu verm.
Offerten unter m. -Mia  an den Tagbl-Verlag.

Kür zwei anständige GcschästBfräulein ist ein schönes gut möbl.
Zimmer mit 2 Betten und Pension(mit Familienanschluß) billig
zu vermiethen. Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. 5252

feere Ziinmer, Mansarde« , Kam«,er«.
Adlerstr. 33 kl. heizb. Stübchen, Part., an elnz.-Pers. z. v. 5412

cn...j. _ ein leeres Part.-Zimmer zu v.' " . 5311
_ _ „wv. w.m..,., ... -. .Pers.

Ei» bi« zwei leere Zimmer sind bis 1. Oktober an eine bessere
Dame abzugeben. Näh. Moritzstraste 51, 1. Stock.

+« OO II . iJUflU. -PU11 . , Ull Ullfl . ’ -pClI . fl. U. >
Kriedrichstratze 14, Hth. Part, r., ei» leere»Part.-Zimmer\
vrauienstratze84, 2, ein Zimmer(nicht möbl.) z» verm.
Westendstr. 4, Part., zwei Mans, a. einz., zu verm. a. ruh.I

Kemife«, Ktallunse«, Scheunen. Keller etc.
jvotzftkinierste. 18 Stallnng für2 Herrschaftspferde nebst Remise

u. Futterbe- en zu verm. Näh. Mittelbau Part. 5037
lvotzhetmernr. 18 8 ar. Kell. f. Obstu. Kart, zuv. N. das. 5088

Kochvrnnne«. 7 Uhr: Morgenmusik.
Kurhaus. Nachmittags4 Uhr: Oesterrcichffches National-Conccrt.

Abends8 Uhr: Sommerfest und Ball im Knrgarten und in
sämmtlichcn Sälen.

Königliche Schauspiele. Geschlossen.
Relidenz-Tbeater. Geschlossen.
Waslialla-Tkeater. Gastspiel des Wiener Operetten-Ensembles.

Abends8 Uhr: Farinelli.
ZSakkalla-Kaupt-Aestanrant. AbdS. 8'h Uhr: Gr. Frei-Concert.
Meichshallen-Hheater. Annid« 8 Uhr: Vorstellung.
Jarietrtgeater zum Mürgersaak. Abends3 Uhr: Vorstellung.
Kranenkurg. Abend« 8 Uhr: Große Vorstellung.
'Keiksarmee, Frankenstr. 13, Abends 8V-Uhr: Ocffentl. Versamml.
ÄSleobadener Knnslsäke, Luisenstraße 9.
Wanger' s Knnllsalon, Taumisstraße 6.
chenieiiilame Grtslirankenkasse. Kasse: Luisenstraße 22, Part.
H»ottiskeseS«Ile, Friedrichstraße 47. Geöffnet täglich von 12 Uhr

Mittags bis 10 Uhr Abends, Sonn- und Feierlags von 10 bi«
1 Ubr und von3 bis 90- Uhr. Eintritt frei.

Jerein für Kusllnnft ülier Wohlfahrls-Eiurichtungeii und
Rechtsfragen. Täglich von 6 7 llhr Abends im Niathhanse
im Bureau de« Arbeitsnachweises(Männer-Abtheilung).

Krßeitsnachweis uuentgeltkich für Männer und Jlrauenr im
Natbbans von 9—12h-, ». 3—6 Uhr. Männer-Abth. Sonntags
von 8Va—97s Uhr.

Krbeitsnachiveis des HSristl. Krveiter-Jereins : Schwalbacher-
straße 45 bei Sch»!-macher Fuchs.

Kransienflasse für Krauen und Zungfrauen. Meldestelle: Hell-
mnndstraße 36, Part.

Rivelkräuzcheu für Schüler höherer Schulen (Platierstraße2).
Nachmittags 272 Uhr: Gesellige Ziisammenkunft.

Kranken- und Stcrvekasse der Metallarbeiter (Kassenlokal zum
„Balcr Rbcln", Bleichstraße). Von8—10 Uhr: Versammlung.

Krieger- und Wilitär -Jerein . Abends 87» Uhr: Gcsangprobe.
Lurn-Kefellschaft. 8' -—9'/- Uhr: Büwerausg. u. ges.Zusammeuk.
Tnrn-Kerein. Abends9 Uhr: Bllcheransg. u. gesell.Zusammenk.
Männer-Hurnverein. 9 Uhr: Bücherausg. u. gesell. Unterhalt,
äkriltlicher Jerein junger Männer . Abds. 9 Uhr: Gebetsstunde.
lLvnngekischcr Wänner- u. Anngkings-Jerei «. Abends9 Uhr:

Missions-Mittheiliingcn. Gebetsstnnoe. Blälterausgabe.
Männer-Kesangverern Union- Abends9 Uhr: Probe.
Scharr' scherM'äuner-tzhor. Abends9 Uhr: Probe.
Kärtner-Jerein Kedera. Abend« 9 Uhr: Versammlung.
Gesellschaft Kidekro. Abends9 Uhr: Probe.
Jerband der Tapezirer-Kehükfe«. Abends9 Uhr: Versammlung.
Jerein der Mürttemberacr, Wiesbaden. 9 Uhr: Vercinsabend

im Diestaiiranl zu den Wiesbadener Kiinstsälen, Luisenstraßr 9.
Kriege' vercin Kermania-Kllemannia. 9 Uhr: General-Vers.
WiesbadenerM>kitär-Jercin . 9 Uhr: General-Versammlui^ .
Kürger-Schühen-tzorps. Vercinsabend in der „KronenhaUe".

Die „Kirchlichen Anzeigen" befinden sich in der
Jouderbeitage „Amtliche Anzeigen des Wiesbadener
Tagblati", Seit« 4.

Wetesrolsgifche Keovachtunge» der Slati »«
Miesdnde«.

16. August I960. 7 Uhr
Morgens.

2 Uhr
Nackrn.

9 Ühr
Abends. Mittel.

Barometer*) . . . . 53.8 524 513 52.5
ThermometerC. . . . 197 245 21.1 216
Dnnstspannung(mm) . 116 13.3 13.1 12.7
Relat. Feuchtigkeit(°/o) 68 58 71 66
Windrichtung. . . . NO. O- O. —
Niederschlagshöhe(mm) — — — —
Höchste TemperaturC. 25.8. Niedrigste TemperatnrC. 16.7.

Die Baromeiernngavensind ans 0" C. redncirt.

Wetler-Kericht des „Mesbadeuer Tagblalt ".
Niitgetbcilt auf Grund der Berichte der deutschen Seewarte

in Hamburg.
(Nachdruck verboten.)

19. August: vielfach heiter, warm, stellenweise Gewitter.
Auf- und Untergaug für Könne (®) und Mond (C).

(Durchgang der Sonne durch Süden nach mitteleuropäischer Zeit ._
1900 ®

Slimiift im  Süden!Aufgang!Unter
-nnnnn . Uhr Mi». \ Uhr Win. I Uhr Mi»

Anfgang \ Untergang
Ubr Min . s Uhr Mi»

19. » 12 Bl I 5 23 I 7 37 lFriibmorg. l 3 56 B.

Ä>ertrn«sfte«en s«r ^ ostn>erilj)eicheir
des Postamts Wiesbaden(Freimarken, Postkarten, Postamveisungen,
Forninlarczu Post-Packet-Adressen, Post-Aufirägenrc.): beiF.Alexi,
Michelsberg9; I . Beer, Wive.. Gelsbergstr. 16; Fritz Bernstein,
Wellripstraße 25; I . Birck, Roonstr. 12; Job. Conradi, Waldstr.38
(Gem. Biebrich); I . Mehl, Willikimslr. 22; K. Erb. Adelhkidstr. 76;
Z. Hartmniin, Hellmuudstraße 17; Th. Hendrich, Dainbachthal 1;
K. Henk, Große Burgstrnße 17; C. Hosheinz, Platlerstraße 102;
CI. Jhl, Waldstr. 63 (l3em. Biebrich); H. Kilian, Eleonorenstr. 3;
F. Klitz, Rlieinstruße 79; A. F. Knefeli, Langgaffc 45; Ph. Krauß,
Älb;echlstraije 36; I .Losem, Niehlstraße2; K. Lotz, Herdeistraße 8;
C. Menzel, Lahnstraße 1a ; F. 81. Müller, Adelheidstrabe32;
H. Schicker,. Moritzslr. 50; H. Schindling, Neugassc1' 81. Sonimer,
Äoikstinbe 11; O. Unkelbach, Schmalbacherstraße 71; 81 Venn,
Kranzplatz2; Earl Vorpabl, Webergasse 45/47; Ehr. Wehershäuser,
Kassirer, Schlachthaus; Hch. ZboralSki, lllömerberg 2/4.

Tetegr«min-Gebühre«.
Worttare innerhalb Deutschlands5 Pf. Nach Luxeniburg und

Oesterreich-Ungain 5 Pf. Nach Belgien, Däneinark,̂Niederlande
und der Schweiz 10 Pf. Nach Frankreich 12 Pf. Nach Italien.
Numänien, Schwede». Norwegen, Grobbritannienu. Irland 15 Pf.
Nach 8llgericn und Tunis. Rußland, Spanien, Portugal, Serbien,
Bosnien, Herzegowina, Mnnlenegro, Bulgarien uub Ost-Rumelten
20 Pf. Ruch Gibraltar 25 Pf. 8lach Griechenland 30 Pf. Nach
Malta n. Marokko 40 Pf. Nach der Tüikci 45 Pf. Nach Tripolis
65 Pi . Blindestbetrag für ein gewöhnliches Telegrainm im Verkehr
mit Großbr,la»»ikii»nd Irland 80 Pf., iin übrigen Verkehr 50 Pf.
Für ein dringendes Tclegramm wird die dreifache Gebühr eines
aeivöhnlichen Telegramms erhoben. Für Stadttelegramm« beträgt
die Worttare3 Pf., die Mindestgebühr 80 Pf.

Fahrplan
der in Wiesbaden mündenden Eisenbahnen.

Sommer 1900.
Die Schnellzüge sind fett gedruckt . — P bedeutet : Bahnpoat.

Abfahrt
von Wiesbaden. Richtung. Ankunft

in Wiesbaden.

520 5401  618 P 700 725 820
980f 1033 | | 05 U56 | 236
100 P 16Of 220 2*8 386 f 407
500 509-j- 602 g36 700p 740f
815 905f 950p 1005 1055

lli ®f
t Nur bis Kastei.

1
Wiesbaden-

Frankfurt
(Taumisbahnhof)

520 § 644 p 743 817 837 f  gl,
1Q06 | 102 H49P 1217-j- 111
139 232f 304 313 359 p 447 s
527 622 613 7ij>f 746 F474-
927 K)05f 1043P N38 1228

§ VonF18rsh .(BadWeilb .)
nur Werktags,

t Von Kastei.

510 715 800 f g50 988 |043
1125s 1240 118 22518* 236
344? 500 gss 6»0 ?§* 730 p

882f § 9i5 [J 1030f 1158
f Bis Büdesheim.
8 Nur Sonn - u . Feiertags.* 14. Juni.
? Bis Assmannshausen.

□ Im Juli , Aug., Septbr

Wiesbaden-
Coblenz

(Ilheinbahnhof)

532 03O | 748f 850p 1082+
1142 1218f 1255 307 Z4O8
430| 550f* 621 6i5 8Ü ?* 826
9M?* 1011 11£71* 1120 1215

t Von Büdesheim.
* Nur Sonn- u. Feiertags

und 14. Juni.
? Von Assmannshausen.
8 Im Juli , Aug., Septbr.

62IP gv2 840 1200 253 p 500
657t 815 1048*

f Nur Werktags.
* Nur Sonn- u. Feiertags

u. 14 Juni; bis Limburg
nur Samstags.

Wiesbaden-
Niudernhausen-

Llmburg
(Hess . Ludwigsb .)

522t 522* 700 1015 p 16T
429 p 718 822 949

f Nur Montags , am Tage
nach Feiert , u 15. Juni.

* Nur Werktags auaschl.
Montags , der Tage nachFeiert u des 15. Juni.

610f 710 p g55* 1119 205p
323[] 410 442[]§ 705*? 820p

1122 *
f Bis Dotzheim n.Werkt
* Bis L.-Schwalbacli.

[] Bis Hohenstein.
8 Nur Sonn - u . Feiertagsund 14. Juni.
? Bis Zollhaus nur Sonn-

u. Feiertags u. 14 Juni.

Wiesbaden-
Langen-

Schwalbacb-
Diez -Limburg

(Kiieiiibahaliof)

512t ? 522t* 647 752s 1016p
1226 248I 431P 621[] 712ff

92«p 1022t »*
f Von L.-Schwalbach.
? Mont. u . nach Feiertag.
♦ V. Zollh . b. L -Schwalb.

Montags u. nach Feiort.
und 15. Juni.

[] Von Hohenstein.
8 Von Hohenst . nur Sonn»

u. Feiertags u. 14. Juni
** Sonn- u. Feiert , u. vorh-

Werkt ., 13. u. 14. Juni*
657 057 813 848 918 94s 1018
1043 1113 1143 1213 1248 118
143 158 213 248 3I 8 343 4IS
443 613 543 ol3 611 71» 711
812 8Ht Öil 9131 «43 f

1012 *f 101Lf 1100 mf
* Vom 18. Mai bis Ende

Schifffahrt.
f Bis Schlosspark (Biebr .)

Dampf-
strassenbabn
Wiesbaden-

Biebrich
(die zwischen Wiesbaden
[Beausite] u. Biebrich
und umgekehrt ver¬
kehrenden Züge).

522 t 6431 713 813 858 928
968 1028 1058.H 28 H58 1228
1258 128 143 158 228 258 y28
358 428 458 528 .558 <j28 908
728 758 813 828 822 9LL922*

1022 1022*
t Ab Schlosspark (Biebr.)* Vom 18. Mai bis Ende

Schifffahrt.

Neroberg-Bahn (Bergfahrt).
Vormittags : ö<*8*+ 71»*f 8" sos 931 100s 1921 1103 n »i 1203 i2»i
Nachmittags : 103 i* s l* 8 2 ®« a88 30 » s*3 40« 43s 50s 533 ßos ysn 702 733

621 sil * i)03*  933 ♦
* Vom 18. Mai bis 2. September . — t Nur bei Bedarf.

0 Ijerttcr . (Torten'
Walhalla Theater.

Gastspiel des Wiener Operelteii-EnsembleS. Dir.: Mn» Ma»m«U.
Samstag, den 18. August.

Farinrüi.
Operette in 3 Akten von F. Wittibald und Charles Caßmann.

Musik von Herin. Zumpc.
Spielleiter: Herr Dir. Ma » Manuell.

Dirigent: Herr KapellmeisterSchönfeld.
Jersonen:

Don Fernando, König von Spanien .
Donna Maria, seine Gemahlin . . .
Don Znigo de Gaymonero, Minister .
Manuela, seine Nichte.
Donna Elvira, Gräfin Cucaratcha, Oberhof

Meisterin.
Farinelli.
Don Riassa Catchabamba de Caraffa, Theater

dircctor aus Sevilla.
Poncho, sein Diener.
Donna Joanita, Vertrante der Königin.
Donna Truchal| H°sdan,en.
Don Negalillo, s . . . .
Don Medraselva
Don Livre,
Don Polillas,
Don Valerose, Haiiptmann der Hellebardier
Pedrillo, ein Student
Jos«, Barbier . .
Juan, Page . . .
Bolante, ein Bote .
Erster 8I!guazil, Bürger aus Madrid

Hofherren

Herr Schmidt.
Frl. Großkopf
Herr Morvay.
Frl. Calliano.

?rau Eckertsberg.err Haberfelder.
Herr Linke.
Herr Nothinaun.
Frl. Lamberti.
Frl. Werner.
Frl. Bauer.
Herr Schmeltow.
Herr Lange.
Herr Clemens.
Herr Kirschbaum.
Herr Fleißner.
Herr Gceszin.
Herr Stark.frl.Lorenz.rl. Klei».
Herr Terzkh.

Zweiter 8llguazil, Bürger aus Madrid . . Herr Höst-iu.
Bürger, Bürgerinnen, Rosenmädchen, Stndenten, Hosstaat, LUguazilS,

Hellebardiere, Volk.
Einlaß 7

Ort der Handlung: Madrid.
Uhr. Ausaug8 Uhr.

Sonntag, den 19. 8lugnst. Fntinltzn.

Reichshallen -Kheater . Sliftstraße 16.
Täalich grone Specialiräten-Vorstellung. 8l»fang 8lbends8 Ulir.
Variötstheater ;um Dürgersaal , Emserstratzr 40.
Täglicb große Iveclaliläten-Vorstellniig. Anfang 8lbend« 8 Uhr.

Kr»»enl»« rg, Sounenbergerstratze53/55.
Täglich'Abends8 Uur: Große Vorstellmig.__

Ausmärltyr Theater.
IfriinhftirU» Kta- tthrotee. Opernhaus. Samstag: ' "e

^ledeimans. — Sonntag: Die Zauderflötc. Schansp>elh»uö.L-ai»stag: Gespenster. — Sounlag: Gespenster.

Kurhaus zu Wiesbaden
Am Allerhöchstun Öoburtstagö Seinor Majestät des Kaisers

Franz Josojih I. von Oesterreich
Samstag, den 18. August, Nachmittags 4 Uhr:

Oesterreichisches National - Goncert
des städtischen Kur-Orchesters, unter Leitung des Ooncertmeietera

Herrn Hermann Inner.
1. Kaiser-Franz-Joseph -Maisoh . Ed. Strauss.
2.~ Fest-Ouvorture . Kalliwudu.
3. Gratulations -Menuett . Beethoven.
4. Oesterroiehische Nationalhymne . Haydn.
5. Kaiserwujzer . . Joh. Strauss
6. Zur Nnmensfeior, Ouvertüre . Beethoven.
7. Ferien uu» Lannor’a Walzern, angoreilit . Kremser.
8. Wiener Volksmusik, Potpourri . Komzdk.

Abends 8 Uhr beginnend:
Sommerfest und yrossar Ball

im Kurgarten und in sämmtlichen Sälen. — Oonuerte. — Illu¬
mination des Kurgartons . — Dokorirter grosser Suul. — Mehret*

Orohester. — Grosse Polonaise.



erläge ) ii in Wiesbaüener fnnlilntt.

Waldesrauschen, wunderbarfast Du mir das Herz getroffen.reulich bringt ein jedes Jahr
Welkes Laub und welkes Hoffen.

Lenau.
*9 ***WT¥W*W¥W¥9WW*W¥¥¥*W¥¥*¥*WW¥«¥9 **iü>

(65. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Des Nächsten Weil».
Nonian von Georg Gügek.

„Ich will fort", murmelte sie, sich matt erhebend, und
warf einen scheuen Blick auf den niedergestreckten Kapitän,
„nein, gieb mich frei", bettelte sie rührend, als sich der
junge Mann von Neuem an sie drängte, „was willst Du
auch noch mehr von mir erfragen, Du weißt ja ohnehin,
daß Du mich friedlos gemacht hast, und daß wir scheiden
müssen für alle Ewigkeit."

Der Kapitän sprang auf und schloß ihren Kopf in seine
Hän- e. — „Nicht friedlos", rief er in der namenlosen Angst,
die kaum Gewonnene wieder zu verlieren; „frei habe ich
uns gemacht und glücklich. Komni Marie, nur ein einziges
Mal reiche mir freiwillig Deinen süßen Mund, dann wollen
wir in schönere Länder fliehen, wo Du mein Weib werden
kannst, und wo man den Sohn nicht ächtet des Vaters
wegen."

Aber er sollte seine Lippen nicht mehr auf das Haar
des geängstigtcn Franenbildes hcrabsenken, denn Marie floh
schluchzend zur Thür und preßte ihre Hände in wehem
Jammer vor die Augen.

„Ja , man wird Dich ächten des Vaters wegen", stieß sie,
ihre Thrüncn trocknend, hervor. „Dich und mich wird man
ausstoßen, denn ich bin das Weib Deines Vaters und hätte
nichts anders kennen dürfen, als meine Pflicht, gegen ihn
— und doch—" ein wehmüthiges Lächeln verschönte sie
und zugleich schien ein Schauer ihren Körper zu durch¬
rieseln, „und doch ich war nicht das, wofür ich mich hielt,
denn ich sehnte mich nach Dir, Heinrich, und liebte Dich
im Stillen, wie ich nächst Gott nichts mehr auf Erden so
leidenschaftlich umfing."

, „Marie", jauchzte der wilde Mann, und wollte sie
stürmisch an sich ziehen, aber ihr flehender, anklagcnder
Blick ließ seine erhobenen Arme in der Luft erstarren.

„Wenn Du mich liebst", sprach die blasse Frau mit
bebender Stimme weiter, „so rührst Du mich nicht an und
läßt mich stille gehen. Wie ich mit der geheimen Sünde
mein Leben weiter führen soll, weiß ich nicht, nur so viel
ist mir klar, daß. ich es bis auf den letzten Athemzng dem
unglücklichen Gatten weihen muß. — Und— nun — lebe
wohl Heinrich, — Heinrich."

Ihre Kraft war zu Ende, die herrliche Gestalt wankte,
und der Kapitän mußte sie auffangen, sonst wäre sie ge¬
sunken. Aber noch einmal raffte sie sich zusammen stmd
hob ihre tiefen Augen mit unendlichem Wehe zu ihm empor:
„Ich werde Dich nicht mehr Wiedersehen", sagte sie starr
und feierlich, „und deshalb segne ich Dich, Heinrich, wie
eine Mutter nur ihr Kind dem Schutze Gottes empfiehlt.
In dem gewaltigen Kampfe, der Dir bcvorsteht, wirst Du

die einsame Frau bald vergessen, und dann wird Segen
der Lohn Deiner Arbeit sein, der Erfolg wird Dir auf
allen Deinen Wegen nachschreiten, und Deine große Kraft
wird zum Ziele drängen."

Sie hob die Hand gegen ihn, und während er mit er¬
blichenen Wangen vor ihr stand, stammelte sie noch mit
sinkender Stimme:

„3ch segne Dich, weil ich Dich liebe, — grenzenlos und
ohne Ende—" und er breitete in trunkener Seligkeit die
Arme aus, rief ihren Nanien und stürzte auf sie zu, aber
kein heißer Mund verschloß den seinen, keine athmende
Frauenbrust drängte sich an ihn, die Stelle, wo die
Weinende geweilt, war leer, dunkel und leer war auch der
Gang, nur aus weiter Ferne verklang es, wie ein leises
Schluchzen.

Da warf sich der Verlassene mit einem wahnwitzigen
Schrei zu Boden, stieß Verwünschungen aus und raste
gegen sich selbst, und Alles klirrte und zitterte um ihn her;
nur die kleine Uhr mt der Wand tickte weiter ihren gleich¬
förmigen Schlag, utld es war, als ob sie unaufhörlich zwei
Worte raune:

„Vater— Mutter, — Vater — Mutter."
Und allmählich kicherte und lachte die Uhr jene bösen

Worte auf den Tobenden herab, bis er aufschnellte und
mit einem wüthenden Faustschlage das Gehäuse zertrümmerte.

Da stand sie.
* *

Marie war die Treppen heruntergceilt und trat nun
aus dem großen Hause in die Dunkelheit hinaus.

Einen Augenblick verharrte sie noch auf der Schwelle
und lauschte ängstlich zurück, ob sich der gellende Schrei
wiederhole, der ihr vorhin gefolgt, aber sie vernahm nichts
mehr, und nun floh sie, wie gehetzt und verfolgt, über den
mondbeglänzten Hof.

Das Ttzor öffnete sich vor ihr, bald befand sic sich weit
auf der Chaussee und sah nichts vor sich, als die erlen-
besäunile Landstraße und darüber den unendlichen stcrnen-
besäeten Himmel, da — — vor einem ihr wohlbekannten
Landhanse stutzte sie und blieb klopfenden Herzens stehen.

Von dem Gitter löste sich eine breite dunkle Gestalt,
und die Gestalt schritt langsam auf sie zu und streckte die
Hand gegen sie aus.

Großer Gott! Beleuchtete nicht das fahle Mondlicht ein
abgefallenes, verhärmtes Greisenantlitz, das die Züge ihres
Vaters trug?

Eine schwere, zitternde Hand legte sich auf die Schulter
des jungen Weibes, und zu gleicher Zeit fragte eine rauhe,
vibrirende Stimme:

„Bist Du's, Marie? — Ach, Mariing, 's ist gut, daß
ich Dich noch mal sehe; mit mir geht's zu Ende,' und da
ist's schön, daß Du dem alten Vater sein Unrecht nicht
nachträgst."

^„Vater, sprich nicht von Unrecht", murmelte die Tochter-
halb betäubt und nahm ihre letzte Kraft zusammen, um
nicht zu sinken. Allein, der alte Schlosser ergriff ihre Hand
und schüttelte schwerfällig den großen Kopf. '

„Laß mich", sagte er, „ich Hab' Unrecht gehandelt, als
ich Dich so beschimpft; nun weiß ich's und will's wieder

gut machen. Sieh, Mariing, ich wär' schon eher zu Dir
gekommen, aber der Schlag hat mir wieder den rechten
Arm getroffen, und da Hab' ich wochenlang gelegen und an
mein gutes, braves Kind gedacht. — Aber was ist Dir
denn, mein Döchting?" unterbrach sich der alte Mann
ängstlich und wollte die Wankende gänzlich in sein Haus
ziehen. „Das ist nicht schön von Dir, daß Du mich so
lange bitten läßt."

Allein die Tochter erwiederte die Zärtlichkeiten des alten
Mannes nicht.

Wie ein Kenlenschlag fuhr jedes seiner Worte auf ihr
Haupt hernieder, denn ihr war es, als hätte der Vater ihre
Schuld erst völlig aufgedeckt und sie mit seinem schlichten
Vertrauen gerichtet. Fröstelnd entwand sie sich ihm, und
während sich der alte Worse erschöpft auf seinen Stock
stutzte, brachte sie mit gewaltsam erzwungener Fassunghervor:

„Vater, jetzt nicht, — jetzt darf ich nicht zu Dir, ich
muß zu meinem Mann, nach Hause, in die Stadt zurück.
— Aber ich komme zu Dir — wenn es vorüber ist, wennrch- "

Sie vollendete nicht.
Auf die starre, leblose Rechte des Erschreckten drückte

sie einen heißen Kuß und floh jäh in die Dunkelheithinaus.
„Gute Nacht, Vater ■— gute Nacht", rief eine herz¬

erschütternde lsiimme, und dann wurde es Nacht vor den
Augen des Alten, bis er, sich ermannend, auf die Schwelle
seines Hauses znrücklrat und laut in die Dunkelheit
hmausrief:

„Mariing, Mariing!"
Aber keine Antwort wurde ihm zu Theil, nur die

Pappeln zu beiden Seiten des Weges rannten und rauschten,
und es war eine uralte, alltägliche Geschichte, die sie einandererzählten.

XXVII.
Zu derselben Zeit, da der Kapitän den Besuch seiner

rungen Mutter empfangen hatte, schritt der Doktor unsicher
durch das Dorf. Bald spähte er in die kleinen Häuschen,
bald blickte er scharf die Landstraße hinunter, aber das
Mädchen, welches er suchte, wollte sich nicht zeigen.

Eben noch hatte es an seiner Stelle geweilt, vor
wenigen Minuten erst hatten sie gemeinsam von dem ge¬
schäftlichen Mißgeschick des Kapitäns Kunde erhalten, und
gleich darauf war seine Begleiterin wie durch Zauberei vom
Erdboden verschwunden.

„Ist es möglich", fragte sich der junge Arzt bedrückt,
„daß Hertha, die eben noch so heiter und sorglos plaudern
konnte, das Unglück Holsteins tiefer empfand als er? War
cs benfbar, daß die niedrig geborene Fischerlochter eine
dauernde Neigung zu dem jungen Aristokraten hegte, der
sie immer nur verhöhnt und bespöttelt hatte? — Aber
vielleicht geht ihr Ehrgeiz gar nicht höher, als die Geliebte
meines Freundes werden zu wollen", lachte er plötzlich
bitter auf, „und unterdeß trollte ich ehrsam neben ihr her,
und wage nicht, den kleinen Finger dieser stolzen Schön¬
heit zu berühren."

(Fortsetzmig folgt.)

Lokal-Stcrbc-Versklierniigs-Kasse.
Höchster Mitglicdcrstand aller hiesigen Sterbckaflen.
Billigster Sterbebeitrag . Kein Eintrittsgeld bis zum

Alter von 4t» Jahre » . — Altersgrenze: 48. Lebensjahr.
Strrberente werden sofort nach Vorlage

MW ♦ der Sterbenrkundc gezahlt. — Die Ver¬
mögenslage der Kasse ist hervorragend günstig. Gis Ende 1899
gezahlte Renten: 133,818 Mark. — Anmeldungen jeder¬
zeit bei den Vorstandsmitgliedern: «Seil . Hcllniundstraße 37;
Lenins , Hellmundstr . 6, und Mühsamen . Wellrigstr . 51,sowie
beim KassenbotenH>'« i l -M>,ssnng . Oranienstraste25.

PrSmiirt Wiesbaden 1896.
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Gegründet 1836.

I>ie IVüiuiirung
meiner

Rheingauer
Trauben-, Wcin-

_ _ und

Höchste Auszeichnung für diese ElllillllCllOSSlijC
verdanke ich nur meinem altbewährten Herstellungsver¬
fahren auf natürlichen » Wege , durch das ich milde
Weinessige von vorzüglicher Haltbarkeit und hochfeinem
aromatischem Geschmack ohne .Jeglichen Knsatz
künstlicher Eüssenzen fabrizire . Erhältlich in
Apotheken, Dolicatossen- und Colonialwaaren-Geschäften.

Norbert Frlnz,
Son lienberg -Wiesbaden.

Inh . Marl I ’ rinx . 727lJTel . 8S7S.

itlWiftl Mlfö . 8ps ., MM ».M SM.
abcn Sedanstrasie 3. _ _ _ ^0833
Reineclauden zum Einmachc» sind «och 50 Etr. bill.
»abcn bei a«»u»i». Friedrichstrasie 44, Hth. Z.

Selbsteingekochten .Himbeer- und Johannisbeer¬
saft*

garantirt rein, empfiehlt 10120
Kiste Wiesbadener « elee - Knbril«

Mancrgasso 17. C. Weiner . Telefon 2350.

40 Df. stiijl. MM per SüjWkii
60  M. fciuH WM j)tr MlWkll

offerirt 10811

Altsteilt C ® Bisam,
Neubau Llkesiaergafle 31, nächst der tüoldaasie.

Lehnhardt’s Zahn-Atelier,
liirchgnste O, II . lürclignssc 0 , II.

Koste liiinstiiclie Kühne S Marie (schmerzlos).
Gebisse mit und ohne Gaumenplatte, Stiftzähne , Plombirungen,

Reparaturen schnellstens.
-- Reelle und gewissenhafte Bedienung.

Zöpfe, Stirnfrisnre »,
sorgfältigste» Ausführung billigst7727

HaararHeiten
iicke», Scheitel , werden bei sPerii.

angefertigt
CnUrth , Kgl. THeater -Frisenr , Spiegelgasse 1.

Mmtms-Massage
D. R. P .) i. d. beste Vibrations-Massage.

Günstige Erfolge bei Gicht, Rheumatismus , Nervenleiden,
Uv li rc ISfdMrtS), Schlaflosigkeit. Z» empfehlen gegen
^ettoblageniiig- Frauenleiden, Cirenlationsstörungeu,
Stositvechselkrankheitenu. s. w. Die Vibration bringt selbst
da Erfolge, wo manuelle Massage ganz ansgejchlossen ist (bei
Herzleiden), durchgreifendste linb dennoch angenehme Massage.
Aerztuch empfohlen und ärztliche Anordnungen werden .gewisse»-
haft ansgeführt. Vorzügliche Schule und Erfahrung . Jede Aus¬
kunft bereitwilligst und kostenlos. Behandlung auch außerhalb.

Johannes Um -ii ». Langgasse 48,  2 , N . d. Kochbr.

Louis Weygandt,
Kupferschmied-md Installateur,

Nerostrasze 18, Nerostrasie 18
empfiehlt sich in alle» in seinem Fache varkommcnden Arbeiten.

Reparaturen werde» sdinell und vrompt besorgt.
Verzinnt wird jeden Tag . 10328

Reise mit Stabilist!
, . , TT p . Möller fli

Stabilist ist bei höchsten und allerhöchsten Herrschaften im Gebrauch und bewährt sich bei Keisen
vorzüglich. Verkauf z» Original - I<' « br »ii -I *reisen in der

Sfcibilist -Nicdei -Iagc , Alte Colomuule 1, Ecke Willielufttnisise.
Reine Lederwaaren und alle Reise-Avtikel. — Preisliste oratis

Der leichteste , eleganteste
Hnd praktischste Heise*
kolfer ! StuhilUt ist der
Untrer der feinen Welt.

allen Welttheilen
9953
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Morgen Sonntag , von Borinittags 7 Uhr ab,
wird das bei der Untersnchnng mindcrwerlbia befundene Fleisch
einer Kuh und zweier Schweine zu 85 Pf . das Pfund
unter amtlicher Aufsicht der Unterzeichneten Stelle auf der Freibank
verkauft. An Wiedervcrkänser(Fleischhändler, Metzger, Wncstbereiler
und Wirthe) darf da« Fleisch nicht abgegeben werden.

Städtische Schlachthaus -Verwaltung,

Gemerusttme Ortskrarrteutasse.
Bureau : Luisenstraffe 22.

Kassenärzte: SBr. Aitiiwsisse , Marktstr. 9, IBr . Melius.
Wcsteildstratze1, IBr . Hess , Kirchstasse 29, LS--. ESeyiiiiinn,
Kirchgasse8, SBr. JUiiigcrininiti , Lanstgasse 31, EBr. Eielles -,
Orauienstraße 23, IBr . I . iitiBisieici . Friedrichstrajze 40,
IBr . Isigipert , TamiuSstr . 53, EBr. Meyer , F-riedrichstr. 39,
IBr . Sclirader , Stiflstratzc 2, EBr. Schrank , Rhein¬
straße 40, IBr . Wnclteuliusen . Friedrichstrahe 41. Spezial¬
ärzte: Für Angenkrankheiteli IBr . Mimuer . Wilhelinstraße 18;
für Rasen-, Hals- und Ohrenleiden Dt . Kicker jnn „ Lang¬
pässe 37. Dentisten: Bliiller,Webergasse3 , Sünder , Manrilins-
straße 10, Wolff , Michelsberg 2. Masseure und Hcilgehnlse»:
Klei »», Nengasse 22, Sclnvcibäolier , Michelsberg 16,
Mathes , Schwalbacherstr . 3, Masseuse Frau E-' reei «. Hermann-
straße 4. Lieferant für Brillen: Trnnm , Nengasse 15, für
Bandagen re. Firma A. § (o ««, Sanitätsmagazin, Taunusstr . 2,
für Medizinu. dergl. fämmtl . Apotheken hier._ F320

Änfklärung
fiir

Einjährig-Freiwillige.
Es ist vielfach die Meiiiuug verbreitet,

durch Empfehlung einzelner Firme », daft nur
solche Schuhmacher Schuhwerk für die Dienst¬
zeit unfertigen können, die sich den Namen
Militärschnhmacher beigelegt haben. Wir
machen daher die jungen Herren , sowie deren
Elter » darauf ansmerksam»dah jeder strebsame
und leistungsfähige Schuhmacher, welcher bis¬
her gutes und bequemes Schuhwerk lieferte,
im Stande ist, auch für die Dienstzeit vor¬
schriftsmäßige Stiefel liefern zu können »nd
bitte » wir die betreffenden Herrschaften
bei vorkommendem Bedarf ihre seitherige»
Lieferauteu berücksichtigen zu wollen . F453

Der Vorstarid
der Schuhmacher-Fnnttng.

Neu erofnet.

Hohehwald
in © eorg ^ hbors » bei Sohlangenbad.

Restauration mit Terrasse.
Praelitvolier Aussichtspunkt.

Von Station Chausseehaus auf schönen Waldwegen
in einer kleinen Stunde erreichbar. 9535

ien
Ecke der Hellumnd - und Bertramstraffe 8.

Mittagstisch zu «0 Pf ., «0 Pf . u . i Mt . , im AboiMmcttt
billiger.

Abwechselnde Frühstücks- und Abendkarte.
Vorzügliche Weine . Prima Apfelwein.

Helle und dunkle Biere . 6928
Besitzer: W . Froiin.

Tapetenhandlung
Grosse Auswahl — Billige Preise

von

(I . &  F . Sutii , Wiesbaden,
Musoumstra8se4, Ecko Delaspeestrasse 3. 5771

Tapeten -Bestc von letzter Saison billigst.

Zucker.
Feinster egaler Würfel Pfund 30 Pf.
Krystall « »egal. Würfel „ 28 Pf.
Einmach-Ztttker „ 29 Pf.

offerirt 10813

Altstadt Coufum,
Neubau Mehgergafse 31 , nächst der Goldgasse.

Reue ! Kartoffeln ! Rene!
pro Kumpf 19 Pf ., Ccntr. 2.30 Mk.

Adlerstratze 34. Kl. Kiräigasse3. Helenenslrntze 2.
Es;- ». Kochbirnen bill. zu haben Ecke Herder- li. Körnerstratze.

Neue seihst eingemachte Rotherüben,
Salz-, Essig-, Gewürz-Gyrken,
Delikatess-Sauerkraut

empfiehlt 10122
Erste IVicNlmdener <3 ol «sc - Ettkr 4k

Miuicrgassc 17. C. WöinBP. Telefon 2350.

Frauen-Sterbekasse.
Sterbereuter 500 Mk. — Beitrag : 50 Pf . für den Sterbe¬

fall. — Eintrittsgeld r 1 Mk.. vom 45. Jahre ab 10 Pik. —
Die im 15. Jahre bestehende Kasse besitzt eine» ansehnlichen Reserve¬
fonds. — Aufnahme , auch männlicher Personen , im Allge¬
meinen ohne ärzlliche Untersuchung. Beitritts -Erklärungen
nehmen die Vorstandsmitglieder Frauen » echt , Wortliste. 16,
Ei erg -h « f , Hirschgr.24, Ileus «. Kirchg.47, Kern , Sedanstr. 13,
S.öw , Elleubogeng. 8, Meyer , Westendstr. 5, Oprermnnn,
Hell mn nd str. 56, M. Säle «, Geisbcrgstr. 11, Scliwnrz , S31eidj=
stratze7, Spiea , Hellmuudstr. 36, jeSergeit entstegen._ F318

Ich habe mich nach einunddreivierteljähriger Thätig-
keit als Assistenzarzt an der Ilautkranken - Abtheilung des
städtischen Krankenhauses zu Frankfurt a 'M. (Oberarzt Herr
IBr . St . Elcrzhcimer ) und nach mehrmonatlichem Besuche
der llautkranken -Abtheilungon des Hospitals St. Louis und der
Abtheilung für Erkrankungen dar Ilarnwege am Hospital
Kecker zu Paris , hier als

Sgiecialarzt;
für Haut- und Blasen-Krankheiten

niedergelassen.

Df.  HL Fe &islt,
Wiesbaden , Gr . Bnrgstragse 3 , I.

Sprechstunden: 9—11 Uhr, 3—5 Uhr.
An Sonn- und Feiertagen : 9—10 Uhr.

WS

Zahnarzt Becher
ist von der Reise zurück.

Fernsprechanschluss No. 2371.
KKGGKKGK

^ Kohlen.
Wegen fortwährender Veränderung der Kohlenpreise

muß in diesem Jahre die Versendung von Preislisten unter¬
bleiben, jedoch stehen auf Wunsch den Reflectanten die
jeweilige » Tagespreise jederzeit gern zur Verfügung.
Da die Zechen jetzt schon mit der Lieferung im Rückstände
bleiben, und auf den meisten Kohlenlagern sehr wenig
Vorrath ist, so ist für diesen Winler Kvhlenmaugel
und damit eine weitere Preissteigerung zu befürchten.
Ich möchte deshalb meinen verehrlichen Kunden im eigenen
Interesse empfehlen, jetzt schon den Winterbedarf zu decken,
da später keine Garantie für prompte Lieferung über¬
nommen werden kann. 10646

Telephon 2145 . Luiseustraste 36.

Deckeusteine,
gesetzk. geschützt, zur Herstellung von fener - u . schwamm¬
sicheren Massivdeckrn (billiger als HoWalkendecken) und
von leichten ZwischciNvändcn liefert per Mille 46 Mk.

SsoWeselMk Gelsderg IBiesüatien.
Telephon Np . 2150.

Ausführl. Prospect gratis und franco. 4626

Geschmiedete Bügelftähle
billigst»_ Fram Eiössner , Wrllriffsiraffe 0» 10927

Wasch-Artikcl.
prima dunkle Kernseife pr. Psd. 24 Pf ., pr. Ctr. 22 Mk.,
weiffe Schmierseife pr. Psd. 20 Pr., pr. Ctr. 18 Mk.. dunkle
Schmierseife pr. Psd. 19 Pf ., pr. Ctr. 17 Mk., Soda 3 Psd.
10 Pf ., Seifenpnlver per Packet8, 10 n. 12 Pf.
_ Eonsnmüalle Jahnstratze2 u. Moritzstraste 16.

" Bruchleidenden
empfehle mein reich affortirte? Lager in Bandagen jeder Art.

Giirtelbruchbändrr , äußerst angen. Tragen.
Leibbinden I). li . P., tadellos sitzend, sowie alle Art. zur

Krankenpflege. Anfertig, nach Matz, Reparaturen. 10956
_ c.  Werte » . Ecke Markt - und Gradenstraste.

MssZZrrLMsri -
pro Flasche Mk. 1.25, l/a  Flasche 75 Pf.

Original pa. Samos-ftekatwein
pro Flasche 75 Pf. ohne Glas.

C. F. W. Schwanke, “ ’ÄSÄ" 49'
_ Directer Import.

Kiel. Bücklinge, Lachshäringe,
täglich frische Zusudre», bei

.1. atoi t»e. Seefischhandlnng . <8rabenstraße 6.

Prima neue Spcisc-Kartoffelil
per Kumpf 25 Pf.

Eonsnmüalle Jahnst raffe 2 u . M oriststra ffe 1V. Tel. 478.

Nene holl.Häringe
per Stück 5 nnv 7 Pf .,

fortwährend frisch cintceffcnd, offerirt 10812
Consiiin,

Neubau Mehgergafse 31 , nächst der Goldgaffe.
Uedranolin»Runlor- Sohnlr

>Vnai«i».vivhvu etc .,
erwirkt 8001

Ernst Franke, ,,»i'.«i.'^ 'i«.
atonto

Restauration z. Aarthal,
Aarstraffe.

Morgen Sonntag , den 1». d. M ., Rachm. von 4 Uhr abr

Großes Frei -Coneert»
unter Mitwirkung des Männer -Gesangvereins „ Hilda ^̂ ,
wozu ergebenst eiulabet

M . Krieger.
EP . Für gute Bewirihung ist bestens gesorgt.

Kartoffeln
per Kumpf 19 Pf ., neue Vollhäringe , große Maare, per Stück
6 Pf .. Dutzend 60 Pf.

Carl Kirclmer,
Wettritzstraffe 27 , Ecke Hettnrnndstraffe.

_ Telephon 2165.
IJijU nn « n BUTton schmerzhafte Hornhaut,
flllsfiSlöi ayycll , verwachsene Kiigel entfernt

in wenigen Minuten schmerz- und gefahrlos 10631
_ JS.  lia »hI . ge |»r , Slcilaehülfe , Webergasse 44, 2.

Gardinen werden gewasd>cn und gespannt per Fenster 80 Pf.
in weiß und creme. Nab. Goldgaffe6, 1._

Damen finden fccnndl. discr. Aufnahme bei Fr. Jul . Hart-
mann, Hebamme, Mainz, Ecke der Schönborn- »nd Vadergasse3

^4 )11«» besserer Stände finden UI
«äS/ meiner Privat -Entbindungsanstalt .
frcundl. Ausnahme unter Garantie ab¬
soluter Berschwiegendcit. Frau Crotto,

_ deulsche Heb., nie Sehet 25, Lüttich, Belg.
Mehrere kleinere Landhäuser vor der Stadt im Preise

von 19,000 , 24,000 , 28,000 , 45,000 Mk. z»r verkaufen.
Sämmtlich mit hübschen O-ft- u . Gemüsegärten . Näh.
I ». B&iich . Bahnyosstraffe 20. _ 10534

Zwei reizende kl. Biilcn , Hallest, d. Dampfb., mit Garten
und Terrasse, je 6 Zimmer, Lad , 3 Giebelzim., herrliche Fernsicht,
Kück-e, Keller ec., sind sofort billig zu vermiethe» od. zu verkaufe».
Näh. Victoriastraße 14, 2 St. __ 5385

Sichere Eapitalanlage.
25 - biö 40,000 Mk. werden per 1. Oktober oder später

auf prima 2. Hypotheken von sehr pünktlichen Zinszahlcrn zu
5 °/o Zinsen gesucht. Offerten erbeten unter «>. a». 8 » an den
Tagbl.-Verlag._ _

ein Nutzb. gebr., noch sehr gut erhalt., zu 850 Mk. wegen Mangel
an Raum zu verkaufe». Anzusehen von 9—12 Uhr Vormittags
Kaiser-Friedrich-Ning 106a, Tiefpart, , n. d. Adolphsallee. 10958

Große Grldschränke» vorzügl. schw. Pianino
riesig billig Friedrickfftratze 13.
Feines ganz neues riictoriä -Dameurad
zu verkaufen Nerostratze 41/43, 1 rechts.

Äutzb.-Comptoir-Puli u. gr. Teppick, zu v. Bahnhofstr. 6, 21
Schreibmaschine (RemingtonNo.7). wenig gebr., ' fast w.

neu, billig  zu verkaufen. Adr, im Tagbl.-Verlag._ 10946
Zwei schön blühende Oleauderb. zu vk. Heleneullratze 18, 1 r.

Makate: „Wokiurmg zu vermiethen",
auch üufgessaeu . vorräthig
im Tuizölarr -Uerlüg,
Langgasse 27.

gef»■■St- Eine Holzhalle , circa 20—30 Mir . lang, zu kaufen
Näheres Dotzheimerstratze 34. 10860

Kleine Kirchgaffe 3 findet ein anständiger Herr fchänes
Logis. Räl-ercs im Schnhladen. 6395

die im Rahmen arbeiten können, für sofort gesucht.
(»« Idstein,

Kapellenstr. 49. 10933

Ein braves Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit verst., wird gesucht Kl. Kirchgasse8, Schuhladen. 10859

Lehrmädchen
ans guter Familie gesucht.

Seiden -Bazar 8.
10868

»ailiias.

Mn NN lucht NebenbeschäftigungI. Buchhalt.,
UHli Correspondenz(deutsch., engl., franz.

rnmän.) n. verwandte Arbeite». Gest. Nadiricht Lniscnplatz2, P.
Lediger Kaufmann , 44 A. ait , d. weg . Ssi-reibkrampf

s. biSh. Stelle anfg . muffte , sucht Stelle als Portier in
berrschastl. Hanse od. grötz. Fabrik , Aussetzer, Bürca «-
Diener , Kaffenbotc od . sonst. Vertrauensposten . Prima
Zeug « , steh, zur Verfügung . Gef . Off. u. €. fit. s »a
postlagernd Gonsenheim bei Mainz. _

Ein Schirm ans dem Markt stehen geblieben. Abzuholm
Schwalbackierstraße7. Frau Ihrig.

, Rechts ausweichen!Ftecnts gehen!

Trauerch Ü1e>
Grvpes,

Trauerschieier.
stets grotzcs Lager

in allen Preislagen.
Gerstel k Israel,

Langgaffe 33.
Auswahl- Sendungen nach

außerhalb bercilwilligst.

Die Keerdignng des Herrn Eduard Throntcker
findet Sonntag . Bocmiltags 9 Ntzr, vom Tranerhauie,
Jahustratze 6, aus statt. 10945

Familie Throtrichcr.

-----■■. •
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Zamkag , den 18. August. 1900.

Polizei -Berordnung.
Auf Grund der §§ 6, 12 und 13 der Verordnung vom

20. September 1867 (G .-S . 1529) und auf Grund des Z 137 des
Gesetzes über die allqemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883
wird unter Zustimmung des Bezirksausschusses folgende Polizei-
Verordnung erlassen:

§ 1. Selbstfahrer (Automobile ), welche nicht auf Schienen
laufen , unterliegen den folgenden Vorschriften , im Uebrigen den
Bcitimmungen der §§ 8. 4, 6 bis 14, 20  bis 22, 26 bis 43  der
Wegepolizeiverordnung vom 7. November 1899.

§ 2. Jeder Selbstfahrer muß so eingerichtet sein, daß er sofort
zum Halten gebracht werde» kann.

8 3 . Auf der linken Seite jedes Selbstfahrers muß beim
Gebrauch aut öffentlichen Wegen der Wohnort und der Vor - und
Zuname oder die Firma des Eigenthümers mit deutlichen, un¬
verwischbaren Buchstaben angebracht und sichtbar sein.

Ausgenommen sind Selbstfahrer , welche Eigenthum der Post¬
oder der Militärverwaltung sind, desgleichen Selbstfahrer , welche
außerhalb des Regierungsbezirks wot neuden Personen gehören und
nur vorübergehend im Regierungsbezirke benutzt werden.

8 4 . Selbstfahrer dürfen an entgegenkommenden Zug- oder
Reitthieren oder Viehtransporten nicht schneller als mit der Ge¬
schwindigkeit eines kurz trabenden Pferdes vorbeifahren . Die
Geschwindigkeit eines Selbstfahrers darf beim Ueberholen Von Zug¬
oder Reitthieren oder Viehtransporten nicht größer sein als zum
Ueberholen erforderlich ist.

Die Bestimmungen der 88  3b und 36 der Wcgepolizeiverordnung
werden hierdurch nicht berührt.

Werden Zug - oder Reitthiere oder Viehtransporte angehalten,
um Selbstfahrer vorüber zu lassen, so dürfen letztere nur mit der
Geschwindigkeit eines Schritt gehenden Pferdes vorbeifahren.

8 b . Selbstfahrer, welche an Zug- oder Reitthieren oder
Vichlransvorten vorbeigefahre » find, dürfen aus der nach 8 4 zu¬
lässigen Geschwindigkeit nur allmählich zu größerer Geschwindigkeit
ubergehen.

8 6. Die Geschwindigkeit von Selbstfahrernauf öffentlichen
Wegen außerhalb der Ortschaft darf 10 Meier in der Sekunde nur
mit polizeilicher Erlaubuiß übersteigen.

8 7 . Selbstfahrer habe», abgesehen vom Ueberholen— vergl.
88  40 , Abs. 2, 41 der Wegepolizeiverordnung— Signale zu geben,
wenn sie von anderen Fuhrwerken , Reitern , Viehtränsportcn oder
Fußgängern , an denen sie vorbetsahrcn wollen, nicht bemerktwerden.

Jedes unnöthige oder zu laute Abgeben von Signalen istverboten.
8 8. Der Führer eines Selbstfahrers darf sich von dem

letzteren nicht entfernen , ohne dafür gesorgt zu haben, daß der
Selbstfahrer sich nicht von selbst in Bewegung setzen kann.

Die Bestimmung des 8 20 Satz 3 der Wegepolizeiverordnung
wird hierdurch nicht berührt.

8 ?. Beschränkungen in der Benutzung öffentlicher Wege, welche
nicht für die sonstigen Fuhrwerke gelten, dürfen für Selbstfahrer
nur mit Zustimmung des Regierungs - Präsidenten anqeordnetwerden.
, . § 10. Zuwiderhandlungen gegen die Bestimmungen der 88 2
bi« 8 werden «nt Geldstrafe bis zu 60 Mk., im Unvermögensfalle
mit entsprechender Haft bestraft.
, 8 11 . Diese Verordnung tritt mit dem 16. Februar 1900
in Kraft.

Mit diesem Zeitpunkt wird der 8 19 der Polizei -Verordnung,
betreffend das Radfahren , vom 11. Februar 1896 aufgehoben. *

Wiesbaden, den 28. Dezember 1899.
Der Königl . Regierungs -Präsident.

In Vertr. : Bake.

Bekanntmachung,
betreffend das Droschkenfuyrwesen.

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß vom
I . April d. I . ab auf den folgenden Droschkcnhalteplätzender
Stadt Wiesbaden die daneben angegebene Zahl Droschken Auf¬
stellung zu nehmen hat:

Zahl der
Droschken

1. Am Kriegerdenkmal im Nerothal . 2
2. In der Saalgasse, au der Mündung in die Taunus¬

straße . 8
3. Auf dem Kranzplatz . g
4. In der Sonnendergerstraße , an dem durch die Kur¬

anlagen führende » Chaisenweg . 2
5. Vor der alten Kurhauscolonnade . 20
6. Vor der neuen Kurhauscolonnade(auch Theater-

colonnade genannt ) . 2(1
An allen Abenden , an welchen Vorstellungen
im Königlichen Theater stattfinden , bleibt der
vorgenannte Halteplatz nur bis 8 >2 Uhr Abends
mit 20 Droschken , nach « h- Uhr Abends nur
mit 10  Droschken besetzt.

7 . An der Südseite des Rathhauses . 4
8. Auf der Südseite der Museumstraße. 3
9. Auf der Ostseite der Victoriastraßc , an der Mündung

in die Frankfnrterstraße . 6
10. In der Blumenstraße — Westseite— an der Mündung

in die Bierstadterstraße . g
II . Auf dem südlichen Fahrdamm der Rheinstraße vor

dem Ludwiasbahnbof . 20
12. Auf dem Reitwege der Rheinstraße , anfangend an

der Rheinbahnstraße. 10
13. Auf dem Reitwege der Rheinstraße , anfangend an

der Moritzstraßc . iy
14. Auf dem Reitwege der Rheinstraße , anfangend an

der Wörthstraße . 3
16. Aus der östlichen Fahrbahn der Biebricherstraße , am

Eingänge zur Fischerstraße . 2
16. Auf dem Mauritiusplatz . 3

, Den für den Eisenbahndienst bestimmten Droschken sin
nachfolgende Halteplätze angewiesen worden:

a) für den Dienst auf dem Taunus - und Lndwigs-
bahnhofe aus dem nördlichen Fahrdamm der Rheinstraße,
anfangend an der Mainzcrstraße,

b) für den Dienst auf dem Rheinbahnhof auf dem
Reitwege der Rttemstraße , anfangend an der Adolphstraße
in der Richtung nach der Nicolasftraße.

zu 2 , 3 , 5 , 8 , 11  und 13 genannten
Halteplatz « und von Morgens 6  Uhr ab mit je 2 Droschken

Der zu 16 genannte Halteplatz ist erst von
3 Uhr Nachmittags ab mit der angegebenen Zahl Droschken
zu besetzen , wahrend die Dienstzeit sämmtlicher übrigen
Drozchken auf den vorgenannten Halteplätzen um 7 UhrMorgens beginnt.

Mit Ausnahme von 10 Droschken auf dem Halteplatz vor
ber alten Kurhauscolonnade bezw. nach beendigter Vorstellung
im Königlichen Theater — oder wenn solche Vorstellung nicht statt-
stndet — auf dem Halteplatz vor der neuen Kurhaus-
colonnade ( auch ^ heatercolonnade genannt ) deren Dientt-
f* rt  bw Nachts 12 Uhr währt , dauert die Dienstzeit
samnltlrcher übrigen Droschken auf den Halteplätzen bis
11  wi )t Avends . *

Wiesbaden , de» 14. März 1900.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz von Ratibor.
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Position Preis
Beschreibung der Leistung.

3 - 1 B. Mk. Pf.

8. Entwässerungs - Gegenstände»
einschließlich Anbringen.

11 Liefern und fertig Versetzen eines Regenrohr-
qeruchverschlusses. 21 —

12 Liefern und fertig Versetzen eines Hochwasser-
Verschlusses, einschl. der nöthigen Maürer-
arbeit, bei einer Lichtweite von

a 150 mm. 71 —-
b 100 mm. 50 —
c Liefern und fertig Versetzen einer gußeisernen

Abdeckung mit Rahmen 50 cm im Quadrat
für einen Hochwasserverschlußschacht. . . 17 —

13 Liefern und Einsetzen eines gußeisernen
Spuudkastens. 32 —

3. Maurerarbeiten.
14 Liefern und Versetzen eines Einlaßstückes oder

Bearbeiten eines hierzu passenden Steinzeuq-
rohrstückes und Einsetzen desselben in einen
gemauerten oder Rohrcaual. 7 —

15 1 Kubikmeter Mauerwerk kostet:
a Aus Bruchsteinen in Cementmörtel 1: 6 . . 17 '-
b „ gewöhnlichen Backsteinen in Cement-

mörtel 1:4. 21 —
c „ Blendsteinen in Cementmörtel 1:4 und

mit Cementmörtel1:2 gefugt . . 28 —
d „ Bruchsteinen in Kalkmörtel1 :3 . . . 15 —
e „ gew. Backsteinen in Kalkmörtel1:3 . . 17 —

16 1 Quadratineter Puy (Cement:Sand — 1:2) 1 40
17 1 Kubikmeter Beton herzu'tellcn kostet:

a Fester Beton, für Belastungen und dergl..
Mischnna1:3 :6. 22 —

b Weniger fester Beton, sür sichere Füllungen ec.,
Mischung1:6 :10. 17 —

18 Für besonderes Durchbrechen von Mauerwerk
außerhalb der Baugrube, soweit erforderlich,
einschließlich Wiederherstellenpro lfd. m
Maueritärke. 12 —

19 Für Taglohnarbeiten werden berechnet:
1. Für einen tüchtigen Maurer pro Tag 5 —
2. „ „ „ Taglöbncr „ 3 50
3. „ „ Installateur, , „ 5 50

4. Lieferung von Gegenständen und
Material »«« ,

deren Versetzung und Anbringung bezw.
Verarbeitung seitens der Stadt im Taglohn

erfolgen muß:
20 Einen Hochwasserverschluß von

a 150 mm Lichtweite. 68 —
b 100. 47 —
c 1Abdeckung fürcinenHochwasserverschlußschacht 15 —

21 Ein Meter Steinzeugrohr bei einer Licht-
weite von

a 150 mm . 1 70
b 100 „ . 1 15
c 75 . . • . . — 90

22 Ein Verbindungs-Steinzeugrohr
bei einer Lichtweite von

a 150 mm . 2 30
b 100. 1 50

23 Ein Bogeu-Steinzeugrohr ( ) bei
einer Lichtweite von

a 150 mm . . . 1 70
b 100 „ . 1 15
c 75 „ . — 90

24 a 1 lrd. m Eisenrohr von 150 mm Lichtweite 8 20
b 1 Verbindungsrohr „ 150 „ „ 20 35
c 1 Bogenrohr „ 150 9 60

25 a 1 lsd. m Eisenrohr „ 100 „ „ 5 80
b 1 Verbiudunqsrohr „ 100 „ „ 12 10
c 1 Bogenrohr „ 100 „ 6 70

26 Staudrohrc für Regenfallrohren sür eine Hoch-
fnhrunq von

a ca. 1,20 m über Terrain:
1. bei einer Lichtlvcite von 100 mm . . . 3 20
2. „ „ „ „ 75 bezw.80 mm 3 70

b ca. 1,75 m über Terrain:
1. bei einer Lichtweite von 100 mm . . . 4 10
2. „ „ „ „ 75 bezw.80 mm 4 80

27 Ein Etaqenbogen bei einer Lichlweiie von:
a 100 mm. 1 60
b 75 oder 80 mm . . . . . 1 25

Bekanntmachung.
Der nach 8 10 des Canal-Ortsstatuts vom - .^ em- er 189011. April 1891

zu entrichtende Beitrag *u den Baukosten der städtischen Canalisation
beträgt auch kür das Rechnungsjahr 1900 für das Front¬
ureter SS Mark.

Ferner wird der gemäß § 4 des vorgenannten Statuts aus¬
gestellte und nachfolgend abgedruckle Kostentarif für die durch
das Stadtbauamt auszuführenden Hausanfckilutz -Canäle im
Rechnungsjahr 1900 hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht. *

Wiesbaden , den 18. Zuli 1900.
Der Magistrat, v. Jbell . Frobenius.

Kosten -Tarif
für die durch die Stadtgcmeinde auszuführcndcn

Hausauschlutz -Canäle.

10

1. Herstellung von Rohrkanälcn.
Liefern, Verlegen und Verdichten von Stein-

zeugröhrcn,einschließlich Lieferung der Form¬
slücke, des Dichtuugsmaterials, sowie ein¬
schließlich der Herstellung der Baugrube,
bestehend aus : Aufnehmen der Bedeckung der
Straßen , Fußwege, Einfahrten, Keller und
Höfe: Ausdebcn des Grundes, ordnungs¬
mäßiges Wicdercinfülleu des Grundes,
Wiedcrherstellen des Pflasters — aus¬
genommen gemustertes Mosaikpflaster und
dergleichen—; Abfuhr des übrigbleibenden
Grundes ec. bei einer Tiefe der Baugrube
bis zu 1 Meter und bei einer Lichtweite
der Röhren von:

160 mm . pro lfd. m:
100 mm . „ „
75 mm . . „ „

Desgleichen der Verwendungvon gußeisernen
Muffenröhrcn rc., wie pos. 1. :

160 mm Lichtweite . . . . pro lfd. m:
100
Zuschlag zu pos. 1 und 2, für jedes lfd. m

Canal bei je rd. 60 Ccntimeter Mehr¬
tiefe bis zu einer Tiefe der Baugrube von
insgefammt2Meter, einschlicßlichAbsprießen

desgl., wenn die Baugrube mehr als 2 Meter
tief war.

Abzug von pos. 1 und 2, wenn besondere
Bedeckung fehlt pro lfd. m.

Zuschlag von in der Baugrube befindlichem
Mauerwerk, oder Gestein, einschl. Abfuhr

wenn es mit dem Pickel gelöst wird, pro obm
wenn es mit dem Fäustel und Keil oder Meißel

gelöst wird, oder wenn gesprengt werden
muß, pro vbm.

Zuschlag sür Wiederherstellung der Bedeckungen
der Atraße », Wegsteige rc., wenn solche aus
Beton »der Asphalt bestanden, einschließlich
der Unterlage, pro lfd. m.

Anschlietzcn eines vorhandenen gußeisernen
Standrohres der RegcnabfaUIeitung an den
Sandsang oder die unterirdischeLeitung

Liefern und Anpassen eines gußeisernen Stand-
rohres,einerseits an dasRegensallrohr,ander¬
seits an den Sandfang oder an die unter¬
irdische Leitung und Befestigen an der Fagade,
einschließlich Verdichten der Verbindungen,
Zugabe des Vcrdichtungsmaterials, der
Rohrhaken und Rohrschellen, sowie Verputzen
kleiner, etwa ausgebrochener Stellen der
Mauer

A. bei Hochführung des Standrohres ca.
1,20 m über Terrain:

und einer Lichtweite von 100 mm . . . .
„ „ „ „ 75 oder 80 mm .

L. bei Hochsührung des Standrohres ca.
1,75 m über Terrain:

und einer Lichtweite von 100 mm . . . .
„ „ „ „ 75 oder 80 mm .

Zuschlag zu pos. 7, wenn hierbei ein Elagen-
bogen zur Verwendung kommt und zwar:

bei einer Lichtweite von 100 mm . . . .
„ „ „ „ 75 oder 80 mm

Zuschlag zu pos. 7 und 8, wenn das Stand¬
rohr theilweise(bis zur Hälfte) in die Mauer
eingelassen wird, einschließlich Verputz . .

desgl. wenn es ganz eingelassen wird . . .

50
75
50

70
15

60

80

35

80

20

50
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Posilion
Beschreibung der Leistung.

Preis

Z. B. Mk. Pf.

28
a

Eine Rohrschelle für eine Lichtweitc von:
100 mm. 1 30

b 75 oder 80 mm. 1 10
29 1 Kilogramm Portland -Cement. — 5
30 a 1 Kubikmeter Flußsand. 5 10

b 1 „ Grubensand. 4 30
31 a 1 Flutzkies. 5 25

b 1 .. Grubenkies. 5 25
32 1 Liter gelöschter Kalk. — 2
33 a Gewöhnliche Backsteine pro Stück . . . . — 3

b Blendsteine pro Stück. — 4
c Bruchsteine pro Kubikmeter. 5 _

34 a 1. Ein Kubikmeter Cemeutmörtel 1 : 4 . . 25 50

b

c

2. Ein Eimer „ 1 : 4
(von 15 Liter Inhalt)

1. Ein Kubikmeter verlängerten Cemcnt-
mörtel 1 : 6.

2. Ein Eimer verlängerten Cemeutmörtel
1 : 6 (von 15 Liter Inhalt ) .

1. Ein Kubikmeter Kalkmörtel 1 : 3 . . . .

20

13

40

30

35

86

37

2. Ein Eimer Kalkmörtel 1 : 3 (v. 15 Ltr . Inh .)
Lieferung gicßferligcr Asphalt -Goudron -Maffe

an die Baustelle , pro Liter.
5 . Sonstiges.

Beifahrcu guten Ausfüllmaterials , sofern
dasselbe durch städtisches Fuhrwerk herdei¬
geschafft werden muß , pro Kubikmeter, gleich
zwei Fuhren.

Für Darleihen der städtischen Banpumpe zur
Wasserhaltung , einschließlich Transport von
und zur Arbeitsstelle , wobei jedoch die zur
Bedienung erforderlichen Arbeiter im Tage¬
lohn berechnet werden , pro Tag . . . .

Anmerkung : Für alle sonst nicht aufge¬
führten Materialien und Arbeitsleistungen
wird zu den reinen Selbstkosten ein Zuschlag
von 15 °/o für Lager -, Transport - und
Berwaltiingskostcn erhoben.

3

4

25

20

Bekanntmachung.
Die Liste der stimmberechtigte »» Bürger hiesiger Stadt

liegt vom 1b. bis 30. August d. I . im Rathhaus . Zimmer No . 6.
während der gewöhnlichen Bürcaiistnnden zur Einsicht offen.

Während dieser Zeit kann jeder Stimmberechiiglc gegen die
Richtigkeit der Liste bei dem Magistrat 'Einspruch erheben. *

Wiesbaden , den 11. August 1900.
Der Magistrat . Zn Vertr . : Hetz.

Bekanntmachung.
Die Herstellung »»ud Anlieferung von Schulbänke»

für die Schule an der Lcbrstratzc hiersclbü mit Anlieferunzstcrmin
bis spätestens 15. März 1901 soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen könne» Vormittags von 9—12 Uhr im
Rathbaufc , Zimmer No . 42, bezogen werden.

Verschlossene und mit der Äufichrist „ H . N . 23 " versehene
Angebote sind spätestens bis Montag , den 20 . Artgust 1900,
Vormittags 10 Uhr , hierher einzureiche». *

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der etwa
erscheinenden Anbieter.

Zuschlagsfrist : 4 Wochen.
Wiesbaden , den 8. August 1900.

Stadtbauamt , Abtheilung für Hochbau.
Der Stadlbaumeistcr . Gcnzmcr.

Verdingung.
Die Herstellung eines ca. 28 Mtr . langen Regerrauslaff-

Kanalcs , gemauertes Profil 110/80 Ctm . , im neuen Bahu-
hossgelände Salzbachthai soll wiederholt verdungen werden.

Zeichnungen und Verdingungsunterlagen können während der
Vormittagsstunden im Rathhause , Zimmer No. 57, eingesehen, die
Verdingungsunterlagei ! auch von dort gegen Zahlung von 50 Pf.
bezogen werden.

Verschlossene und mit eutsvrechender Aufschrift versehene An¬
gebote sind bis spätestens Mittwoch , der » 22 . August d . I . ,
Vormittags 11 Uhr , einzureichcn, zu welcher Zeit die Eröffnung
der Angebote in Gegenwart etwa erschienener Bicicr stattfinden wird.

Ztrschlagssrist : 3 Wochen. *
Wiesbaden , den 13. August 1900.

Der Ober -Ingenieur . In Vertr . : Fra »rk.

Versteigerung von Alt -Eisen.

Aufseher für Straßenreinigung.
Die neue Stelle eines zweiten

Aufsehers fiir die städt . Strasteureiuigung
,st zu besetzen.

Geeignete Bewerber , welche Erfahrungen auf diesem Gebiete
Nachweisen können, wollen selbstgeschriebeneGesuche nebst Lebens¬
lauf , Zengnißabschriften und Gesundheitsattest bis zum
20 . August d . I . an das Stadlbauamt , Abtheilung für
Straßenbau , einreichen.

AnfangSgehalt Mk. 1500.— ; spätere Erhöhung desselben, sowie
etasmätzige Anstellung nach bestandenem Probejahr nicht aus¬
geschlossen. *

Wiesbaden » den 5. Juli 1900.
Das Stadtbauamt . Frobenius.

Bekanntmachung.
Nach Beschluß des Magistrats vom 10. Januar 1900 sollen

künftig die Baugesuche erst dann auf Genehmigung begutachtet
werden , wenn die Straße , an welcher der Neubau errichtet werden
soll, srcigelegt, mit Canat -, Wasser- und Gasleitung , sowie in seiner
ganzen Breite mit einer provisorischen Befestigung der Fahrbahn-
Oberfläche (Gcstück) im Anschluß an eine bereits bestehende Straße
versehen ist.

Die Baninteressentcn werden hierauf ausdrücklich aufmerksam
gemacht mildem Bemerken, daß dieses Verfahre » vom 1. Oktober d. I.
ab streng gehandhabt werden wird.

Es wird dringend empfohlen, daß die Interessenten möglichst
frühzeitig ihre Anträge auf den Ausbau der Zufahrlftraßen dem
Stadtbauamt eiureichen. *

Wiesbaden , den 15. Februar 1900.
Stadt,Banamt . Wi »»ter.

Bekanntmachung.
Die Urliste zur Auswahl der Schösser » u »»d Ge-

schwore »»en für die Stadt Wiesbaden für 1900 liegt gemäß den
Bestimmungen der .§§ -36 und 37 des deutschenGerichtsverfassungs-
Gesetzes vom 27. Januar 1877 eine Woche lang , und zwar vom
15. bis 22 . August l. I . im Ratdhauie , Zimmer No . 6, während
der Dienststunden zur Einsicht offen. Innerhalb dieser Zeit können
Einsprachen gegen die Richtigkeit und Vollständigkeit der Liste beim
Magistrat schriftlich vorgebracht oder zu Protokoll gegeben werden.

Wiesbaden , den 11. August 1900, *
Der Magistrat . In Vertr .: Hetz.

Das am Bauhof an der Mainzerstraße angcsammelte alte
Guß - und Schmiedeeisen tu . A. 2600 kg Ketten aus der Alle : in
der Wilhelmstratze ) soll öffentlich versteigert werden.

Die Versteigerung findet am Sanrstag , den 25 . d . M . ,
Nachmittags 3 Uhr » auf dem oben erwähnten Bauhof statt.

Zrrschlagsfrist : 3 Wochen , so lange sind die Sreigerer an
ihr Gebot gebunden . *

Wiesbaden , den 14. August 1900.
Stadtbauamt , Abth, für Straßenbau.

In Vertr . : Berlit.

Viehhos -Bericht
für die Woche vom 8. bis 15. August.

Vich-
gattung

Es waren
anf-

getrieben
Stück

Qual. Preise

per

von — bis

M .!Ps .!M .!Pf.

Anmerkung.

Ochsen .
J 65

I. 50 kg 68 69
II. Schlacht- 64 — 66 —

Kühe . .
| 128

I. gewicht 60 — 62 —
II. 54 — 57 -

Schweine 793 1 kg i — 1 8 Landmast.
Kälber . 539 Schlacht- i 20 1 50
Hammel. 152 gewicht i 24 1 28
Ferkel . . — Stück — - — —

Wiesbaderr , den 15. August 1900.
Städtische SchlstFittiaus -Berwaltuug.

Obst-Berstcigcruiig im Michigan.
Dienstag , den 21 . Anglist l . I ., Vormittags

um 8 Uhr ansangend , läßt Herr Gutöpächier
C . Staßeu sämmrliches Obst von etwa 300 Bäumen
— Aepfel , Nüsse und Zwctschen — auf dein Domänen-
gut „Neuhof " bei Hattenheim versteigern.

Es sind viel feinere , sowie auch eine Masse Kelter»
Aepfel vorhanden.

Der Anfang wird an der Hallgartener Chaussee gemacht.
Hallgarten , den9. August 1900. F292

Der Bürgermeister.
Kreis.
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Kirchliche Anzeige « .
Gvliugeiische Kirche.

Sonntag , den 19. August . 10. Sonntag nach Trinitatis.
Bergkirche . Hauptgottesdienst 9 ' /- Uhr : Pfr . Grein . Gottesdienst

fii . die Marklkirchcngememde 11 Uhr . Pfr . Ziemendorff . Abcnd-
gottesdienst » Uhr : Pfr . Dicht . Die Collccte ist für die Anstalt
Beide! bei Bielefeld bestimmt und wird der Gemeinde herzlich
empfohlen. — Amlswoche. Taufen ». Trauungen : Pfr . Grein.
NB . Die SonntagStaufcn finden um 2'/, Uhr in der Kirche statt.
Beerdigungen : Pfr . Diehl.

Evangelisches Gemeindehaus , Steingasse 9. Das Lesezimmer ist
Sonn - u. Feiertags von 2—7 Uhr für Erwachsene geöffnet. —
Jungfrauen -Verein der Bergkirchen -Gemeinde . 472 —7 Uhr:
Versammlung consirmirtcr Töchter.

Mark 'kirche. Wegen der Arbeit im Inneren der Marktkirche müssen
die Gottesdienste in derselben für einige Zeit ansgesetzt werden u.
werden für die Marklkirchengemeinde nach Möglichkeit besondere
Gottesdienste in der Ring - und Bergkirche gehalten werden . —
Sonntag , den 19. August (10. Sonntag nach Trinitatis ). Haupt-
gottesdienst 11 Uhr : Pfr . Ziemendorff in der Bergkirche. Die
Collecte ist für die Anstalt Bethel bei Bielefeld bestimmt u . wird
der Gemeinde herzlich empfohlen. — Amtswoche . Dekan Bickel.
Sämmtliche Amtshandlungen.

Ringkirche . Hauptgottesdienst 9' /» Uhr : Hülfspredigcr Schlaffer.
Abendgottesdienst 5 Uhr : Pfr . Risch . Die Collccte ist für die
Anstalt Bethel bei Bielefeld bestimmt uno wird der Gemeinde
herrlich empfohlen . — Amtswochc. Taufen und Trauungen:
Hülfsprcdiger Schlaffer (Adeiheidstraße 83). Beerdigungen:
Pfr . Risch.

Bcrsammlungen im Saale des Pfarrhauses An der Ringkirche 3.
Sonntag Nachm. 47 » Uhr : Versammlung junger Mädchen
(Sonnlagsvcrcin ) . Mittwoch Nachm, von 3 Uhr an Arbeits¬
stunden des Frauenvereins . Mittwoch 3 Uhr : Nähverein.

Clareuthal . 10 Uhr : Gottesdienst . Pfr . Risch.
Diakoniffen -Mutterhaus Paulincustift . Hauprgottesdicnst 10 Uhr.

Kindcrgottesdienst 11 Uhr . Pfr . Nenbourg.
Evangelisches Bereinshaus , Plattcrstraße 2 . Sonntagsverein
. junger Mädchen : Nachm. ' /«5 Uhr . Abendandacht : Sonntag

81/« Uhr . Sountagsschule Vorm . 11' /- Uhr.
Katholische Kirche.

Sonntag , den 19. August . 11. Sonntag nach Pfingsten.
1. Pfarrkirche zum heil . Bonifatius . Erste heil. Messe 5°«, zweite

g-s, Militärgottcsdienst 7" , Kindergottesdienst 8**, Hochamt
10 Uhr , letzte hl . Messe 11"° Uhr . Nachm. 230 Uhr ist sakrament.
Andacht mit Umgang . Während der Schulferien sind an den
Wochentagen die heil. Messen um 6. 7 u . 9 '° Uhr. Am Samstag,
dem Feste des hl. Ludwig , ist nach der ersten bl. Messe General-
absolution sür die Mitglieder des dritten Ordens . Samstag
b Uhr Salve , 5 --7 und nach 8 Uhr Gelegenheit zur Beichte.

2 . Maria -Hils -Kirche . Frühmesse 6, zweite hl . Messe 730, Kinder-
goltesdienst (Amt) 8**, Hochamt mit Predigt 10 Uhr . Nachm.
2 Uhr ist sakram. Andacht und Umgang mit dem Allerheiligsten.
An den Wochentagen find die heil. Messen um 6 '" und 8 '° Uhr.
Samstag Nachm, 5 Uhr Salve , 6 —7 und nach 8 Uhr Gelegen¬
heit zur Beichte.

3 . Kapelle der barmherzigen Brüder , Schulberg 7. Sonntag,
Morgens 6 Uhr Frühmesse , 8 Uhr Amt , Nachmittags 5 Uhr
Andacht . An den Wochentagen 6“ heil. Messe.

4. Kapelle im St . Josephs-Hospital, Langcnbeckstraße. Sonntag
Morgens 8 Uhr heil . Messe mit Predigt , Nachmittags 3 Uhr
Andacht . An de» Wochentagen ist Morgens 6 '° heil. Messe.

Altkatcholischrv Gottesdienst . Engl . Kirche, Frankfurlerstr . 3.
Sonntag , den 19. August , Vormittags 9 '/- Uhr : Amt mit Predigt.

Lieder : No. 4, 7, 8 , 11.
W . Krimmel , Pfr ., Schwalbacherstraßc 2.

Evangelisch -lutherischer Gottesdienst , Adelheidstraße 23.
Sonnrag , den 19 . Aug (10. Sonntag nach Trinitatis ), Vormittags

9 ' - Uhr : Lescgoucsdienst . Pfr . Slaudeumeyer.
Methodistrn -Gemeinde , Helcnenstraße1, 1. Etage.

Sonntag , den 19. August , Vormittags 9 '/- Uhr : Predigt : Vorm.
11 Udr : Soniitagsfchulc ; Abends 8 Uhr : Predigt . Montag,
Abends 87 * Uhr : Jugelidbund . Dienstag , Abends 87 » Uhr:
Bibelstunde . Freilag , Abends 8 '/- Uhr : Gcbelsstunde.

Prediger Larnickel.
Heilsarmee , Frankcnstraße 13.

Jeden Abend 8* 2 Uhr , Sonntags auch Vorniiktags 10 Uhr : Ver¬
sammlung . Zeder,naiiii willkommen.

llufftfAftt  Gottesdienst.
Samstag , Abends 7 Uhr : Abeiidgoltesdienst . Kleine Kapelle,

Kapellcnstraßc 19. Sonnlag (Verklärung Christi ) , Vormittags
11 Uhr : HI. Messe. Große Kapelle.

Anglican Cliurcii of St . Augnstine of Canteriinry,
Sunday Services : First Celebration , 8 : Matins and Second Cele-

bration , 11 : Class in Yestry , 5 : Litany , 5.45 : Evensong , 6.
Week -days : Matins and Celebration , daily , 8 : Wed . and Fri .,
Litany , 12 : Wed ., Fri . and Sat ., Evensong , 6. First Wed . in
the Monist : Matins and Celebration not at 8, but for invalids
at 11. Chaplain : Rev . E. J . Treble , Moritzstrasse 27.

Gefferrtlichr Fern >prechsteUr»
befinden sich beim Teiegraphcnamt (Telegramm - Annahmestelle ),
Rheinstraße 25, beim Postamt 2, Schiitzenhofstraße 3, beim Post¬
amt 3, Wellritzstraße 45. und beim Postamt 4, Taunusstraße 1
(Berliner Hof ). Sic find geöffnet im Sommer (1. April bis
30. September ) von 7 Uhr . im Winter (1. Oktober bis 31. März)
von 8 Ubr Vormittags bei dem Telegraphenamt bis 9 Ubr Abends,
bei den Postämtern 2, 3 und 4 bis 8 Uhr Abends . A» Sonn-
und Feiertagen sind die Fernsprechstellen bei den Postämtern 2, g
und 4 geschlossen. Die Gebühr für ein Gespräch mit Thrünehmcrn
des Stadtferniprechnetzes bi« zur Däner von 3 Minuten beträgt
10 Pf . Im Verkehr mit Tbeilnehmern in den zum Fernsprech-
vcrkebr zugelassenenOrten innerhalb Deutschlands (zur Zeit 360 Orte)
beträgt die Gebühr für ein gewöhnliches Gespräch bis zur Dauer von
3 Minuten je nach der Entfernung 20, 25, 50 Pf . u . 1 Mk. Hierzu
kommen noch 25 Pf . Eilbotengebüyr , sofern die verlangte Person
zur öffentlichen Sprcchstelle geholt werden muß . Für ein dringender
Gespräch wird die dreifache Gebühr eines gewöhnlichen Gesprächs
erboben. Von ausländischen Orken find zum Sprechverkehr zuge¬
lassen: Antwerpen und Brüssel . Gebühr für ein gewöhnliches
Dreiminutengespräch 3 Mk., für ein dringendes Gespräch 9 Mk.

Omnibus-Verbindung Wiesbaden—Senuonberg.
Ab 1. Juli von Morgens 9 bis Abends 9 Uhr stündlicher

Verkehr.  _
Biebrich - Mainzer Lokal - Dampfschifffahrt

August Waldmann
im Anschlüsse an die Wiesbadener Strassenbahn.

Sommer-Fahrplan ab 1. Mai 1900.
Von Biebrich nach Mainz : 6<» § 8« § 9« * IC« 11« * 1240 200 30»

400 500 600 700 800 s « -)- 900*.
Ab Kaiserthor-Centralbahnhof Mainz 15 Min. später.
Von Mainz nach Biebrich : 810§ 9« * 10« 11« * 12« 1«

210 310 410 510 6« 7io 8« *f.
Ab Kaiserthor-Centralbahnhof 5 Min. später, an Wochentagen

nur von Nachmittags 1« ab.
* Nur Sonn- und Feiertags.
J An Wochentagen ab 1. Juni bis 2. September.
8 An Wochentagen nur Dienstags und Freitags.
Bei Bedarf Extratouren . Extraboote für Gesellschaften. _

Rheindampfschiffl'ahrt.
Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.

Abfahrten von Biebrich : Morgens 6.30 bis Coblenz ; 8, 9.25
(Schnellfahrt „Borussia “ und „Kaiserin Auguste Victoria “). 9.50
(Scbnellfahrt „Deutscher Kaiser “ u. „Wilhelm Kaiser u. König“),
10.20 und 12 Uhr 50 Minuten bis Cöln ; Mittags 3.20 (an Sonn¬
end Feiertagen ) bis Bingen ; 4.20 bis Coblenz ; Abends 6.35
(Gütorschiff ) bis Bingen ; Mittags 1 Uhr bis Mannheim; Morgens
10 Uhr 20 Min. bis Düsseldorf u. Rotterdam . Gepäckwagen von
Wiesbaden nach Biebrich Morgens 7 Uhr 30 Min Billets u. Aus-
kunft in  Wiesbad en bei dem Agent W, Bickel, Langg asse 20. F 307

Dampfer-Fahrten.
Hamburg-Amerika-Linie.

(Generalvertreter der Gesellschaft : L. Rettenmayer , Rheinstr . 21.)
Die nächsten Abfahrten von Post - und Passagier -Dampfern

finden statt : NachNewvork : 16. '8 . Sohnellpostd . Kaiser Friedrich,
19./8. Postd . Cape Frio, 23-/8. Sohnellpostd . Columbia, 25./8.
Sohnellpostd . Deutschland , 26.G. Postd . Patricia , 30./8. Sohnell¬
postd. Auguste Victoria, 2. '9 . Postd Graf Waldersee , 6. 9. Sohnell¬
postd . Fürst Bismarck, 9./9. Postd . Bulgaria . Naeh Boston : 16. 8.
Postd . Marte, 22.,'8. Pos . Cluden. Nach Baltimore : 16. 8 Postd.
Marte, 29./8 . Postd . Guernsey. Nach Philadelphia : 22. 8. Postd.
Cluden, 12. 9. Postd. Bethania . Nach Montreal : 20./8. Postd.
Teutonia , 1B./9. Postd. Frisia . Nach Neworleans : 18./8. Postd.
Granaria . Naeh Venezuela : 18. '8. Postd. Calabria . Nach Hayti
und Mexico : 23. '8 . Postd . Castilia . Nach Ostasien : 20. 8. Postd.
Athesia , 81./8. Postd . Suevia . F308

Norddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden : J. Chr. Glücklich, Wilhelmstr . 50.)

Bestimmung : Letzte Nachricht : F 308
Ems . . . .
Kaiser Wilh .H.
Werra . . .
K. Wilh . d. Gr.
Aller . . . .
Lahn . . . .
K. Mar. Ther.
Trave . „ . .
Borkum . . .
Roland . . .
Barbarossa . .
Königin Luise .
Lord Antrim .
Fried , d. Grosse

Genua
Newyork
Genua
Bremen
Southampt.
Bremen
Newyork
Newyork
Bremen
Bremen
Newyork
Newyork
Baltimore
Newyork

4. Aug . 12 Uhr Mitt. in Genua.
9. Aug . 8 Uhr Nm. P. Delgada p.

13. Aug . 11 Uhr Nm. von Gibraltar.
14. Aug . 2 Uhr Nm. in Bremerhav.
11. Aug . 10 Uhr Vm. von Newyork.
14. Aug . 12 Uhr Mitt. von Newyork.
8. Aug . 7 Uhr Nm. v. Cherbourg.

10. Aug . öria Uhr Nm. v. Cherbourg.
31. Juli 10 Uhr Nm. von Galveston.
13. Aug . 2 Uhr Nm. von Baltimore.
8. Aug . 5 Uhr Nm. in Newyork.
6. Aug . 7 Uhr Nm. von South.

11. Aug . 11 Uhr Vm. Lizard passirt.
15. Aug 87a Uhr Vm. Dover pass.

\

Sotatisn*siefleiü>iu4 der L. Schellenbergstchen  S °I>Lucddruckere>in Wiesbaden.
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